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Nor) mehr jeite Stellungen fallen vor deutichen Angriffen! | 


Der Tauchbootkrieg. 


Die Berechtigung von Deutſchlands 
Standpunkt. 


John Bull „antwortet“. 


EGeliefert von der „Aſſoziirten Preſſe“) 

Waſhington, D. C., 9. März. Nachdem die deutſche Denkſchrift noch 
mehr Einzelheiten der britiſchen völkerrechtswidrigen Gewalttaten nicht nur 
gegen Deutſchland, ſondern auch gegen die Ver. Staaten und andere Neu- 
trale angeführt, ſchließt ſie folgendermaßen: 

„Die deutſche Kaiſerl. Regierung fühlt die Zuverſicht, daß das Volk 
der Ver. Staaten, gedenkend der friedlichen Beziehungen, welche 
ſeit mehr als hundert Jahren zwiſchen den beiden Völkern ununterbrochen 
beſtanden haben, trotz der von unſeren Feinden in den Weg gelegten Schwie— 
rigkeiten den deutſchen Standpunkt als gerecht anerkennen wird.“ 

Die Veröffentlichung der deutſchen Denkſchrift hat im Kongreß das 
Gefühl der Unzufriedenheit mit der, vom Präſidenten ihm aufgezwun— 
genen Beſchlußfaſſung noch mehr geſteigert! 

Sehr allgemein äußerte ſich in Kongreßkreiſen die Meinung, daß, auch 
abgeſehen von den Stück zu Stück vorgeführten Anklagen der Denkſchrift über 
britiſche Verletzungen des Völkerrechtes, die beſtimmten Erklärungen, daß 
Großbritannien ſyſtematiſch ſeine Handelsſchiffe in tatſächliche Kriegsſchiffe 
verwandelt, doch zu ernſt ſeien, um leichthin beiſeitegeſetzt zu werden! 
Sogar Leute von der Sorte des Senators Lodge und ſeines Schwiegerſohnes 
Abg. Gardner ſträuben ſich nachgerade gegen die Auffaſſung, daß ein Ame— 
rikaner, welcher ſich auf einem raſchfahrenden Schiff befindet, das mit 4-3öl⸗ 
ligen Kanonen beſtückt iſt, von einer Mannſchaft bewaffneter Flottenreſervi— 
ſten bedient und von einem Flottenoffizier im regulären Dienſt befehligt 
wird, auf einem „friedlichen Handelsſchiff“ reiſe und zum 
Schutz ſeines eigenen Landes berechtigt ſei! 

Die neue deutſche Denkſchrift hat dies auch für die Adminiſtra— 
tionskreiſe ſo klar gemacht, daß man jetzt haſtig nach einem Weg ſucht, 
die dem Kongreß aufgezwungene Arbeit wieder teilweiſe rückgängig zu 
machen. Obwohl Präſ. Wilſon auch geſtern Abend noch das Gerücht in Abrede 
ftellen ließ, daß er aus eigener Madtvolllommenheit Amerifaner von „be- 
Wwaffneten Sandelsfhhiifen” wegwarnen werde, gab da3 Staatsdepartement 
Erklärungen ab, welde auf dasjelbe hinauslaufen, nad) der 
Kormalität einer Unterfuhung der Ausrüftung folder Schiffe, 

Waihington, 9. März. Jede Beihuldigung von Bedeutung, die in der 
legten deutichen Note, die geitern dem Staatsjefretär Lanjing von Botichaf- 
ter Graf Bernitorff überreicht wurde, gegen Großbritannien erhoben wurde, 
it von leisterem beanitandet worden. 

sr der britifhen Erflärung heist ed: Wie die Deutichen behaupten, 
baben jie den Tauchbootfrieg erit anı 18. ebruar 1915 begonnen, und zwar 
als Wiedervergeltung für ungefeglihe Handlungen Großbritanniens. 

Der „Ndmiral Santeaume” mit 2000 Flüchtlingen an Bord, meiitens 
Frauen ımd Kindern, wurde aber jhon am 26, Dftober 1914 von einem 
deutichen Tauchboot verientt. 

Zwei britiihe Sandelsichtffe wurden am 30, Januar 1914 ohne War- 
nung torpedirt, und auf ein Sofpitaljchiff wurde am 1. Jebruar gejchoffen. 

Die ungejegihhen Handlungen jollen wahrjcheinlidy fein die Nichtbefol- 
gung der Yondoner ErHärung von 1909, die Vergrößerung de Konterbande- 
lite, die Warnung an Handelsidjiffe vor Minen in der Nordjee, und die Feit- 
nahme des Tampfers „Wilhelmine“ mit Nahrungsmitteln am 9. Februar 

1914. 

Die Londoner Erfärung von 1909 Ht von der britiihen Regierung 
niemals unterzeichnet worden, und ein Grund dazu beitand darin, daf die 
deutiche Regierung Yebensmittel als Konterbande bezeichnet haben wollte. 

Die Vergrößerung der Kioonterbandeliite tt ein anerfanntes Recht von 
Kriegführenden, und die an Handelsihiffe im November ergangene War: 
‚nung erfolgte, weil die Deutichen Minen auf hoher See gelegt hatten, wo- 
durch viele unjchuldige Schiffe, britiiche und auslandiiche, verjenft wurden. 

Der Dampfer „Wilbelmina“ mit einer nah Samburg beitimmten La- 
dung von Nahrungsmitteln wurde feitgenommen, nadhdem deutjche Kreuzer 

das hollandiige Schitf „Maria“ (im Ecptember 1914) und die „Frye“ 
(Sanuar 1915), weldye Getreide von Kalifornien nad rland bringen 
follten, zerjtört hatten. 


Dölkerreht und armirte Handelsichiffe. 


Berlin, 9. März. (Drabtlos nad Sayville.) In der „Kölniichen Zei- | 
zung“ beleuchtet Dr. Teich, eine anertannte Mutorität auf dem Gebiete des 
Völferrechts, in erichöpfender Weije die Frage, ob die Haltung der deutjchen 
Negierung bezüglid der Behandlung bewaffneter Handelsidhiffe eine Ab- 
anderung der internationalen Reditsbeitimmungen während des Krieges 
bedeutet. 

„Dr. Teich hebt hervor, dat das, was man internationales Recht nennt, 
erit durch die Zuitimmmung der zivilifirten Nationen Nechtsfraft erhält. Die 
britiſche Vorausſetzung, daß Handelsſchiffe mit Geſchützen ausgerüſtet wer— 
den dürfen, iſt daher an und für ſich falſch, da die deutſche Regierung nie— 
mals einem ſolchen Grundſatz zuſtimmte. Die britiſche Auslegung des Be— 
griffs „armirter Handelsſchiffe“ iſt nur als eine einſeitige zu betrachten, und 
wenn man ſie nicht anerkennt, ändert man dadurch keine Beſtimmung des 
internationalen Rechts. 

„Einen ſchlagenden Beweis dafür liefern überdies auch die internatio— 
nalen Verträge. So werden beiſpielsweiſe in der Haager Konvention armirte 
Handelsſchiffe überhaupt nicht angeführt. Die Konvention vom Jahre 1907 
befaßte ſich ausſchließlich mit der Umwandlung von Handelsſchiffen in 
Kriegsſchiffe. 

Dr. Teich beruft ſich auch auf das Gutachten einer Anzahl ſkandinavi— 
ſcher Völkerrechtskenner. 


Deutſchland erklärt Krieg an Portugal. 


Berlin, 9. März. (junfenmeldung über Eanville, Long Island.) 
„Um halb 4 Uhr geitern Nachmittag erklärte die dentiche Regierung, daft fie 
ih von jest an als im Kriege mit Rortugal befindlich betradjte, und hän- 
digte dem portugicjiihen Gefandten dahier jeine PRäjle ein“ — fo teilt das 
Neberjceiiche Neuinkeitenagnentur mit. Es wird erklärt, Rortugal habe durd 
feine Beihiannahmung deutiher Schiffe endgiltig bewieien, daß es fi als 
Vajall Enalands aniche. 


Mehr britifhe Aushebungen. 


London, 9. März. Tie Zeitungen verfünden heute, in nächiter Woche 
werde eine Proflamation erlajien werden, welhe verheiratete Mün- 
ner im Alter von 27 bis 35 Sabren zur Fahne rufe! 


Sieht Beförderung durch Deutfchland vor! 


Berlin, 9. März. (Funfenmeldung über Sayville, Long land.) 
Die Schweizer Poftverwaltung hat beichlofjen, Rojtjahen nad Amerika 
fortan über Deutihland und Holland zu jchiden, ftatt über Frankreich und 
Endland, weil Poitiahen, melde dur Deutihland geben, frei von 
Beniur und Beihlaanabmuna defelbit feien. 


Gewitterſtimmung. | 


Grenzſchlacht! 


Villaleute greifen amerikaniſchen 
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Nu aber rajc nad) Hanie, es drohen Sturmgebrans und Wogenprall! 
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Dorf und Fort erobert. 


Weiterer deutſcher Fortſchritt bei 
| Berdun. * 
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Was Franzoſen melden. 


(Geliefert von der „Aſſoziirten Preſſe“) 

Berlin, 9. März. (Ueber London 3:45 Nachm.) Das Dorf und 
das Pauzerfort Vaux, nordöſtlich von Verdun, iſt von den Deutſchen 
erobert worden, wie das Kriegsamt heute verkündet. 

(Das Fort war ſchon vor mehreren Tagen völlig zuſammengeſchoſſen 

worden.) 

Berlin, 9. März. (Ueber London.) Das deutſche Kriegsamt meldet 

noch weiter, daß außer dem Dorf und Fort Vaux zahlreiche befe— 
ftigte Stellungen erobert wurden. Der Angriff wurde in der Nacht 
von Rojener NRejerveregimentern ausgeführt. 

Berlin,9. März (Meber London, 31% Uhr Nadhm.) Folgendes ift 
der Wortlaut der Nadımittagsmeldung vom dentihen Hauptquartier über 
die weſtliche Front: 

Folgendes iſt der Wortlaut der Nachmittagsmeldung vom deutſchen 
Hauptquartier über die weſtliche Front: 

„dDie Artillerietätigkeit auf beiden Seiten erhöhte ſich häufig zu gro— 


geſtern Abend eine falſche Depeſche Panzerplattenfabrit der 
‚über feinen Aufenthalt in die Welt ge- Regierung zu einem unerledigten 
ſandt hatte. Geſchäft zu machen. 

Wie Viele bei dem Ueberfall und bei Das Subkomite vom Juſtizaus— 


—4 
Ort an. 30 bis 40 Tote! , |ben nachfolgenden Kämpfen im Gans | fchuß des Senats wurde von. Senator 
_ Golumbns, R. Dier., 9. März. zen getötet worden find, weiß man Weeis (Maffacufetts) erjucht, die 
Tberjt Slocum gab befannt, daft 4 noch nicht. Wahrfcheinlich ift die Zahl | Werhöre in der Brandeis'ſchen Unter— 
amerifaniihe Soldaten im Kampfe|der gefallenen ameritanifhen Sol-!juhungsfache auf's Neue zu eröffnen. 
getötet, und 7 vertuundet wurden. 14 | daten etwas höher, als bis jeßt gemel-| Das Abgeordnetenhaus nahm die 
tote Wierikaner wurden in der Nähe | det, und die gefammte Totenzahl mag | Debatte über den Etat für die Gefeh: 


| 


| Ber Heftigfeit. 
| „Die Franzojen eroberten den weitlichen Teil eines Schübengrabens 
zurud, nahe dem Gehört Maiions-de-Champagne, Ivo geitern Handgranaten- 
fampfe itattfanden. 

„Weitlih von der Maas janberten wir den Wald von Gorbeang von 
den nodı darin befindlichen franzöjiihen Truppen. 

„Seitlih vom Flnjje, um die Verbindungen ziwiicden unjeren Stel- 
lungen füdlih von Donanmont und unjeren Linien im Woevrebiitrift zu 


des Armeelagers nezählt. 

Columbus, N.M., 9. Marz. Major 
Frank Tompfins mit zwei Schwadro⸗ 
nen des 13. amerifaniihen Kavalle- 
rieregiments feste über die 
Grenze, am die zurüdweidhenden 
Mexikaner, welche Columbus über- 
fallen nnd 11 Amerikaner getötet | 
hatten, zu verfolgen! | 

Schwadron G, melde an der! 
Grenzpforte jüdlih don hier poitirt | 
war, fahte die zurüdweidenden Mer | 
rifaner in der laufe und tütete 18. | 
Korporal Wipell von diefer Schiwa- | 
dron fiel, durd) das redite Ange ges 
ſchoſſen. 

Columbus, N. M., 9. März. 500 
Villa'ſche Banditen aus Mexiko grif— 
fen um halb 5 Uhr Morgens unſere 
Ortſchaft an, töteten eine Anzahl Zi— 


und hatten den Platz anderthalb 
Stunden hindurch in ihrem Beſitz! 
Von drei Schwadronen des 13. win 
fanifhen Stavallerieregiments endlich 
vertrieben, wichen ſie auf die mexita⸗ 
niſche Seite um 6 Uhr Morgen? zu=| 
rück und ließen einen Teil der Ort— 
ſchaft brennend hinter ſich. 

Eine große Zahl Mexikaner fiel im 
Kampfe, und ihre Leichen liegen noch 
auf der Straße herum. 

Es läßt ſich keine Beſtätigung der 
Angabe erlangen, daß zwei Amerika— 


auf 30 bis 40 kommen. 

Unter den hier getöteten amerikani— 
ſchen Ziviliſten ſind: J. S. Dean, 
James Milton und Gattin, A. 2. Rit- 
ie, W. R. Walter, €. €. Miller, J. 
%. Moore und ein noch nicht ibenti= | 
fizirter Chauffeur. 

Das Lager bed 13. amerifanifchen | 
Kavallerieregimentes mwurbe zuerjt an 
gegriffen, litt aber nur menig. 

Columbus, N. M., 9. März. Le: 
bardo Marquez wurde von amerilani- 
Ihen SKavalleriften gefangen genoms 
men und im MWachthaufe eingefperrt, 
unter der Anichuldigung, den Bandi- 
tengeneral Billa nach der Grenze ge- 
führt und ihm die Häufer gezeigt zu 
haben, in denen bervorraaende ameri= | 
tanifhe Ziviliften und Soldaten | 
wehnten. | 


Pablo Lopez, der Zweittommandi⸗ wie der eine Unterredung mit dem 
viliſten — Männer und Frauen — rende der meritanifchenAngreifer (nach | Präfidenten Wilfon bezüglich der Be- | 


Villa felbft) murbe getötet. 
Kongref. | 

Sen. Meßumber ift fo gefällig, 
Warnungsreſolution zurückzuziehen. 
Waſhington, D. C., 9. März. Sen. 
MeEumber (Republitaner) von Nord- | 


| gebung wieder auf. 


Der Flottenausshuß fette die Ver— 
höre über die nationale Verteidigung 
fort. 

Das Auftizlomite des Haufe un 
’erlüh e8, über Vorjchläge betreffs 
Erörterung von Frauenftimmrecht3- 
gefehgebung im der jegigen Tagung 


|des Konareffes einen Yelchluß zu faf | 
\fen, wegen Abwefenheit des Ada. Dale! 


(New Dort), eine® Führers der 
Trauenitimmredtsfahe. Die Suffra- 
gilten beanfpruchen eine Meyrheit des 
Komites unter Mitzählung von Abe. 
Dale. 


Das Ehicagover Pojtmeiiteramt. 
(Sonderdepeibe der „Abendpoft.") 

MWafhingten, 9. März. Der ©e- 
nator Lewis von linois hatte heute 


mit einem Deutfchamerifaner,. Er 
Jagte, er müffe darauf beftehen, da 


feine einer von den ſechs in Vorſchlag ae: | 


brachten Herren ernannt mwirb, und 
beichwerte fi, daß die Angelegenheit 


verfürzen, twurden das Dorf und Panzerfort Baur, zujammen mit zahl- 
reichen darangrenzenden befejtigten Stellungen nad) gründlider Artillerie 
vorbereitung in einem nlorreihen Nadtangriff erobert, und 
zwar dur die BojenerNejerveregimenter Nr.6 und Nr. 
19, unter der Führung des Befchlähnbers der Neunten Nejerve-Infanterie 
divifion, Generalv Gnresfy Gorniktz. 


Suftfämpfe. 
„in einer Neihe Luftlämpfe in der Nahbarjdiait von Verbun Blichen 
unſere Flieger ſiegreich. Es iſt beitimmt -feitgeitellt, daß drei Aeroplane 
des Treindes herabgeichojien wurden. Alle nnjere Neroplane fehrten unbeidha- 
digt zurüd. Mehrere ihrer tapferen Führer waren verwundet. Feindlice 


| Truppen in Doürfern weitlich nnd jüdlidh von Verdun wurden jdiwer bom- 
| bardirt. 

| „Bei dem Angriff eines franzöjiicden Neruplangeihtwaders innerhalb 
des Feitungsradins von Met tunrden zivei Zivilperjunen getötet, und meh- 
rere Häuſer beſchädigt. In einem Luftgefecht wurde die Maſchine des Be— 
fehlshabers des Geſchwaders herabgeſchoſſen und dieſer gefangen genommen. 
Der Beobachter war tot. 


Berlin, Y9. März. (Ueber London.) Die neue Stellung, nach welcher 


ſetzung des Chicagoer Poſtmeiſteramts die Franzoſen getrieben worden ſind, liegt an dem Höhenrücken Cote de 


L'ODie, der das Rückgrat der Halbinſel Forges bildet. Die Franzoſen wurden 
gezwungen, ihre Geſchütze nach dem nächſten Höhenrücken zu bringen, der 
unter dem Namen „Le Mort Homme“ (Hügel des Toten Mannes) bekaunnt 
iſt und eine Höhe von 285 Meter hat. 


Bezeichnend iſt die Tatſache, daß, während es den Franzoſen nicht ge— 


nun ſchon ſeit neun Monaten in die 
Länge gezogen würde. Letzteres 
würde, ſagte Lewis, in gewiſſen Krei— 
ſen ſo ausgelegt, als ob der Präſident 


lang, die Deutſchen von der nördlichen und der öſtichen Front der Feſtung 
Verdun zurückzudrängen, die Deutſchen gezeigt haben, daß ſie die Macht 
haben, Gewinne — ſogar ausgedehnte — gegen verſtärkte und beſonders 
vorbereilete fjeindihe Streitkräfte zu machen; fie haben dies jowohl Zu 
Forges, wie zu Fresnes füdlicd) von der eitung dargetan. 

Paris, 9. März. (lleber London.) Eine halbamtlidye franzöſiſche An— 
gabe von Anfang Nachmittags jaat, dat; im Verduner Abjchnitt weitlih von 
der Waa3 die Fyranzojen wiederholte deutiche Angrifte auf das Dorf Bethin- 


dalota zog heute ſeine Reſolution be— 
treffs Wegwarnung amerikaniſcher 
Bürger - „beivaffneten Handels: |. borzöae, einen Republitaner im! 
Igiffen“ triegführender Nationen zu- Yımt zu belaffen, als einen Deutfch-| 
‚tüd, damit nicht das Schweben diejer |amerifaner zu ernennen. Wilfon ver-! 
‚Nejolution die amerikaniſche Regie- |Tprach, die Sache fofort mit dem Ge- 


rung bei ben meiteren Ddiplomati= |neralpoftmeifter Yurlefon befprechen 


ner Namens Finten und Wright am chen Unterhandlungen in Verlegenkeit 3u wollen. 


court abgewiefen hätten. 
Raris, 9. 


Montag von meritanifhen Banditen en | 
nahe Gajas Grandes getötet morden | 
ſeien. 

Columbus, N. M.,9. März. Arthur 
MeKinney, Vormann des Palonas— 
Weideguts, Win. Corbett und James 
O'Neil, welche am Dienstag von 
Villa'ſchen Banditen gefangen genom— 
men worden waren, wurde gehängt 
und ihre Leichen dann verbrannt, — 
ſo wird neuerdings hierher gemeldet. 
Die Hängerei wurde verübt, als die 
Banditen einen Streifzug gegen eine 
Hornviehherde unternahmen. 

Wajhington, D. E., 9. März. Die 
eriten Meldungen über den merifani- 
Ihen Anariff auf die Ortjchaft Eo= 
lumbus, N. M., trafen im MWeihen 
Haufe gerade ein, als Präf. Wilfon 
feine erite Konferenz mit dem neuen 
Kriegsjefretär Nemton D. Baler ab- 
hielt. 

Allgemein wird hier zugegeben, daf 
diefe Geſchichte die mexikaniſche Lage 
zu einer ſehr ernſten gemacht 
habe! | 

Big jet ivar e3 die Politif der Wil- 
ſon'ſchen Adminiſtration, von der Car⸗ 
ranza'ſchen mexikaniſchen Regierung 
zu erwarten, daß ſie mit den Banditen 
fertig werde. Aber manche Regie— 
rungsbeamte ſagen jetzt, es ſei eine 
ernſte Frage, ob nicht der neueſte Vor⸗ 
fall einen genügenden Beweis dafür 
bilde, daß Carranza nicht imſtande ſei, 
die Lage zu beherrſchen, und daher die 
Sendung amerikaniſcher 
Truppen über die Grenze 
gerechtfertigt ſei! | 

Man erwartet im Senat den Aus: | 
bruch einer neuen Empörung gegen bie 
Meritopolitit der Administration! | 

Columbus, N. M., 9. März Man 
glaubt, daß General Lila die Meri- | 
faner, welche diefe Ortfchaft angriffen, 
verfönlich befebliat babe. nachdem er 


‚er, daß die Ameritaner jett jo aus 


‚ Privatlapital vorjieht. 


; bringe. | 


Dic&umber erklärte, er würde viel- | 


‚leicht zu fpäterer Zeit feine Rejolution | 


aufs Neue einbringen; Doch erivarte | 


‚er zur Zeit nicht, daß dies nötig fein 


werde, ba die Ausjicht auf gütliche | 


‚Beilegung der ganzen Gtreitfrage ſich 


wieder gebejjert habe. Auch glaube 


giebig vor dem Reifen auf „beivaffne- | 
ten Handelsjchiffen“ gewarnt ſeien, 
als ob irgend eine der Wegwarnungs- | 
rejolutionen angenommen worden 
wäre. Deshalb wolle er vorerjt nichts | 


‚tun, was bie internationalen Verband: | 


lungen beeinträchtigen fönnte, | 

Nah einer vierwöchigen Debatte | 
nahın der Senat die Shield3-Vorlage | 
an, welche die Ausnugung der Waſ⸗ 
ſerkraft in ſchiffbaren Flüſſen durch 
Die Abitim= 
mung ergab 46 zu 22. Genator| 
Hufting von Wisconfin und andere | 


Befürworter bes Prinzips, daß bie 


Naturfchäte von der Bundesregierung 
ausgenugt mwerben jollten, verjuchten 
vergeblich, eine Amendirung durchzus 
jegen. Gegen die Vorlage jtimmten 
unter anderen bie beiden Wisconfiner | 
Senatoren La Follette und Hufting. 

Das Huftingihe Amendement jah 
bor, daß der Kongreß die Aurfnht | 
über den Bau von Dämmen und! 
MWafferkraftanlagen behält, fomwie daf 
eine aus Kabinetsminiftern beitehende 
Kommiffion befugt ift, dreikigjährige 
Pachtkontrakte zur Yusnußung der 
Naturfräfte abzufchließen; das Eigen 


tum mürbe nad Ablauf diefer FFrift | amtes von neitern Nachmittan 3 Uhr en: 


bon der Regierung übernommen mer 


den. | ! 


Wafhingten, D. E., 9. März. Das! 
Refolutionenzumeifungstomite de8Se- 
nat3 beichlog, Senator Tillman in 
feinem Berlangen - zu unterftühen, 


feine Vorlaar betreff3 Schaffuna einer | 


März. (3:43 Uhr Nachm.) Franzöſiſche Angaben an das 
Kriegsamt behaupten, daß die Deutſchen, nachdem ſie bereits in das Dorf 


— ieſ i iſ i — * < TE . 5 “ 3 sr 
— „Diefes hier ijt ein Zebra. — eingedrungen, „vollſtändig geſchlagen“ worden ſeien!! 
„Das iſt doch bloß ein weißes Pferd, 


* — a Rotterdam, 9. März (über London.) Nur drei Dampfer find zivijchen 
ey über gehabt Aber] Montag und Mittwoch Abend diejer Node in den biejigen Hafen einge- 
die paßten ihm nicht, und da ift e8 in laufen. Das waren weniger im gleich langer Zeit als je zubor feit dem Be- 
Airifa an einen Gummibaum heran. | un des Krieges, re dafür vermutet man die Tätigkeit der 
gegangen und Hat fich die Streifen | deutſchen Flotte in der Nordſee. 
ausradirt. a Niedrige Derluftziffern. 

- Drei alte Freunde jigen beim 
Sfat und Meier faat ande En ‚Berlin, 9. März. (Mcher London.) frühere Meldungen, daR die 
Kaum hat er die Silbe ausgeiprochen, | dentichen Berlujte in den Kampfen um Verdun verhältninmähig gering 
al3 er vom Schlage aetroffen wird | feien, finden jidh weitere Beſtätigungen in einer amtliden Liite der Verluite 
und entjeelt zu Boden gleitet. Gren-| des 24. Brandenburger Regiments, weldes befanntlid im heikeiten Nampfe 
senloie Erjchütterung der Mitipielen- | war nnd das ort Donaumont erjtürmte. Tie gefanımten Namen im diejer 
den. Nach mehreren Sekunden bangen | Yiite fummen auf 202 Dann, worunter 50 Gefallene jind. Nadı Neuruppin 
Schwedens erhebt fich der eine: „Sch — der Heimgarnifon diejes Negimentes — wird gemeldet, daft die gefamm- 
muB doc einmal nachieben, was der | ten dentichen Verlufte bei der eigentlichen Cinnahme des Forts nur anf 18 
jelige Meier für einen Grand | Gefallene und Verwundete kommen. 


schabt hat! Don öjtlicher Sroni. 


— — — 
Das Werter. | Berlin, 9. März. Vom öitlihen Schauplag meldete am Nachmittag das 
Dentihe Hanptquartier: 

Ebicago und Umgegend: Unbeitändig und Muftis Vorbri 2 
Heute am Gpätabend ober morgen Cehneegelld-| . Ruſſiſches Vordringen gegen unſere vorgeſchobenen Stellungen war 
ber; märmer „heute Abend, Dtinbeitinftigärme in allen Yällen erfolalos. 
etwa 32 Grad, morgen fälter. Friiher Nord: . - = 2 34 * 
„Berichte trafen ein, dat Gifenbahnanlagen an der Linie nach Miſok, 
zunimmt. 2 0. : I: : » Quttiditie ; 9 

Sllmois: Xeilweife bewöltt und etwas wär. | I0WIE feindliche Truppen zu Vir, von einem unjerer Inftichiffe in der Nadıt 
mer beute Abend, morgen teilmeife bewöltt im | de$ 8. Februar angegrifien tunrden. 
füdlihen, fälter und mahricheinlih Schneeges | * ee an: 2. 1 * 

| „Balfanihanplas: Die Yage iit nod) unverändert. 


jtöber im nördlichen Teil. 

a —— —— ßſ — — 
I Bewegungen deutjcher Kriegsichiffe. 
u Rondon, 9. März. Eine Neuterdepejhe aus Amiterdam jagt: 

Der Kıvitan eines, zu Mmmuiden eingetroifenen Filchfangers berichtet; 
daß er in der Nordjee auf der Höhe von Tericheling eine deutiche Flotte 
bon mindejtens 50 großen Krieasichifien, ferner zwei Zeppeline und 

eine große Zahl von linterjeebooten jichtete. Den Kriegsichiffen, die weſtli— 
chen Kurs bielten, folgte eine Flotte grau angeftrichener armirter Schiffe. 

Am Montag Morgen paflirten fünf große Kreuzer von umbefannter 
Nationalität Nmmiden. 

Amijterdam, 9. März. (Nleber Zondon.) Berliner Depeihen jagen, ein 
deutjches Hreuzergeihtwader in Begleitung mehrerer Torpedojäger habe eine 
erfolgreihe Aufflärungsfahrt durdy die Nordfee unternommen, ohne auf 
irgendwelche feindliche Schiffe geitoßen zu fein, und jet jet nad jeimenn 
Stütpunft zurüdgefehrt.) 

(Dies erklärt wahrjcheinlich frühere hollandtihe und britiihe Anaaber 
über das Auftaucen einer deutihen Schlacticifilotte.) 


und wärmer | 


Wisfonlin: Heute Abend Zchneegeftöber nnd 
etwa3 Tälter im weitlidben Zeil, morgen unbe: 
ktändig und fälter, im äuberiten öftliden Zeil 
wahrſcheinlich Schneegeftöber. 

Sonnenuntergang, bceute: 5:49, 

Connenaufgang, morgen: 6:11. 

Monduntergana: Morgen früb 12:23, 


Tcmvernturitand. 


Nachſtehend der Temperaturſtand nach 
der ſründlichen Aufzeichnung des Wetter⸗ 


3 Uhr Nadm......26 
4 Übr Nacdm......27 
Uhr Nahm......2 
6 Ubr Abend2.....2i 
7 Ubr Abend®.....2i 
8 Ubr AbendE. ....25 

9 

2 


3 Uhr Morgen2.... 
4 ihr Morgens.. 
5 Übr Morgens.. 
6 Ubr Morgens.. 
7 Uhr Morgens. 

8 Uhr \ | 
9 Ihr Morgens. ...28 
10 Uhr Borm.......31 
11 Uhr Borm.......35 
12 Ihr Mittags, ... 
1 Uhr Na 

2 Ubr Na 


22 
21 
20! 


22 | 
23 


9 Uhr AbendB.... 
10 Ubr Abend2... 
11 Uhr. Abend2..... 
12 Uhr Mitternacht 
1 Uhr Morgens. .... 
2 Ubr Woraend....23 


> 

4 
4 
24 
3 
3 


« 
9 

... 
J 


om 
30 


| 


8 
39 





Glarf’ 8 200 
. Spulen;wirn, 


Divarz u. wei, 
Ile Rum 
c 


m, 3 Sp. 
Hehinennadelin, 
N fir alle Standard 
0 aſchinen, 2 
ml 


Sad 
’ 


.... 


J 


20 Dards an 


Melroſe 
mercerized, 


Grepe, 
ſieht 


leider⸗Percale, Double Fold, 
kecht, blauer u. arauer Untergrund 
und hellfarbige Muiter, 


waſch⸗ 


‚de 


YDarıı 


aus 


Yard.. 
jeden Kumben. ) 


32;Öllig, 
wie Werde 


und behält den reihen Glanz * 


nach der Wäſche 


Ungebleictes! 
ſchweres Küchen 
Eraibs !einen, 

Bear Dinal.; 

8 3oll breit; am 
Kreitag, 1 

20 

Boos. an Runden) 


SKleider-Serae, Yard breite, weiche und drapierende Qualität, 
und Garnet jowie 
wert 45c, die Yard 


waſchechtes Navy, 


Unterzeug. Gerip 


ſchlichte fließgefütterte Unter⸗ 


hemden für Mänı 
rippte fließgefüttert 


50: Waare, 
Freitag 


Strumpfe. Sd— 
baumwollene fließg 
Damenſtrümpfe, e 
Top; alle Größen; 
‚Qualität, das 
Baar 


HSalelgarn. NR. 


, Cadet, 
beilblau, roja und Cream; 


bei, 


Sandtuchzeug. Ges ! 


bleichtes weich appre= 
tirtes Roman ge 
würfeltes m aib; 
mwaichechter roter 
Vorder, 

0%, dard 
(10 Ps, an 


N)d 


Ku ımden.) | 
ſchwarz 


pte und 


er, des 1.5 


) e Union 
Suit8 fir Damen; 


alles 


Schwarze 


efütterte 
lattiicher 
Die 15 


N. ©. 


mercertzed Häfelaarn, meth, 


Cream ımd alle 
Farben; Nummer 3 


anderen 
bis 10; 


werden überall zu 10c ver 


fauft, die 
Spule . 


u. ©. Mail 


8 Stüde 


25e 


Roma n 


aus Der 


Te 


Fertiagemiſchte Haus⸗ ditchen 
WBaſcheſe ife, farbe, 


Gall. 


2 22 R a2 + 
zeit De > Weltkr ege⸗ 


von Walter Küchling. 


(5. Fortieg 
‚Seine Stimme tlaı 
„Gigentlih bin id 
gelommen, um Serri 


ußgeduldig. 


Beileid auszufprechen 
Verluſt.“ 

Er weiß 
Georges. Ein 
Lächeln huſchte über 

„So? — Dante. 
oder übermoraen font 
holen.” 

Ich Habe | 
in legter Zeit 


doch 


den 


etwas 


ſel 
‚ie nılid 


una.) 
ig hochmütig und 
aur 
n Ducrot mein ® 
zu dem fchiveren 


etwas,“ bachte 
gezwungenes 
ſein Geſicht. 

Alſo morgen 
Ihr Geld 


ven Sie 
ta Entichlarenen 
he geſtanden. 


ni 


Deshalb — nur deshalb habe id) mir 


die Freiheit aeno 
aufzujuchen.‘ 
„ch; io,“ 
ich plößlich erleichter 
eld jcheint es fich 
Daraus Vieh fich < 
taftende Stimme Bra 
fang, als wolle er 
und aetrane jid) nicht 
Spradie heraus. 
„Unfereiner 
immer der De 
den man zu prlegei 
„Run ja. Gut. 
bedenten. Alio 
Aber Brauc 
„Man erfährt 
Willen natürlic 
Die nicht für andersı 
find.” 
Georges 
Schein bleicher wur 
ich zufammen. 
„Ach Bin jegt 


imryı 
DILL 


ira 


mot 
an U 


erg 
rer + 
fuhlte, 


ſichern, daß Sie auf 
genheit rechnen könne 
es ſich einmal um! 
deln ſollte.“ 
„Wos in unſe 
braucht die O 
ſcheuen.“ 
Georges 
wundern, 
vermochte. Es war 
Kehle zugeſchnürt 
‚Wie man's nim 


erer 
effen 


munte 
mußle 


e 58 
mie A 


nmen, 


dachte eG 


* 
np* 


wich 


ıc) 


Herrn Ducroi 


Nrıp 


orges 


„um 


fühlte 
Trink— 


und 


t, ern 


‚u handeln.” 
auch die gleichſam 


uers erklären. Es 
noch U) etwas ſagen 
t ſo recht mit der 


gewiſſermaßen 


> Grant 
Des Kranten, 


hat “ 
Mis 


un d — 45 
Ich RER DIS in 


gen. 

immer no nicht. 
gegen ſeinen 
— Dinge, 
hren beſtimmt 


\ 
— 


er ‘tm ei 
\ iii 


ten 


aber er ri ah m 


leider 
Anſpruch genommen. 
„sch wollte nur Herrn 


morgen. 2 
ucrot ber= 
meinte Verichrie 
n, aum Ivenn. 

tige Dinge haı ın 


Alſo 


in 8 
Famile 
ttlichkeit 


geſchieht, 
nicht zu 


ſelber 


ſagen 


über ſich 
INN u 
ihn, 


la oh feine 


jei. ® 


nt, He mn 


Es fönnte doc einmal ber 5 Sul {ll eint 
ten, dab Sie auf meine 


beit großen 
„Run gehen Sie! 
„Ib wäre gern no 
Shretwillen, Herr 
da Dinge aeicheben, 
größler — — 


mi 


Ducrot. 


von all 


Wert legen 


ch geblieben, 
Es 


m 
_=?ıp 
Zu 


um 
find 
die für von 
ergrößter Win 


tigkeit find. — Es wäre befier, wenn 


wir Darüber 
mir Dank wiſſen, 

Brauers Stimme 
als vorhin. 


redeten. 
He 


Sie werden 
er Drprnf % 
ii —UiiYI, 


es 


Hana jet ficherer |. 


Jetzt kommt's,“ dachte Geora 


Was wollen Sie alio? 


berbor. „Aber fur; 
babe feine Zeit mehr 
‚Diele langſame, ta 
lam einer Folterung 
Alſo kurz und b 
crot: Sie ſind vo 
Bater enterbt worder 


gr“ * 
und bün dig! 
für Sie!“ 


ſtende Art Brauers 


aleich. 
indie, Herr 
n. Ihrem 
1 “4 


Du: 
Herrn 


Was: ne. er gejagt?! 


George 
ſtahls beichuldigt zu 
dag?! 


Brauer aelagt hatte. 


hatte erwartet 


de? Dieb: 


werden; und num — 
Im erſten Augenblick konnie er 
überhaupt nicht recht erfaflen, 


Und doch atmete er erleichtert auf. 


all 


a De | 


98 


op. 
‚Alten jchon geweſen!“ 


was 


täten“ zu erhalten. 


Gebleichtes Muslin. Unſere 


wohl⸗ 
| befannte Ward breite 4% 


— | 


“bie 


Weißes Cambriec, 
Vard breit, Leinen 
appretirt, für Unter⸗ 


zeug geeignet; 120 
Wert, 


mit mweihem QDuellwafler @ 
bletcht, wert 12&c, Dard...... 


Band geitreiftes' | 
Feder Tiding, | 
beite Drillih Qual.; | 
waichechtes rotes | 
und blaues, | 
Yard | 
Qur Own „Ster=! 
ling‘ Marke ge— 
bleichtes Bett uch⸗ 
zeua, volle 23 — 
breit; iſt 36c u: 
die 

für. 


Türfiihe 5 
tücher, 42x2 1, 
bleichtes 
Warp; abjorbirend; | 
be ite 206 Sorte; 


ges 


se 


läre 50c Sorte, 


Doppelter Zwirn Nottinabam 


aardinen, die Sorte, die wie Ciien bält, 
36 bis 50 Zoll breit, 3 und 3} 


lang: ſchwere S 
Kante; in weiß 


Freitag, das Paar 


Lock 
und 


titched 
Cream; 


15c bobigejäumte 
Gardinen Eta- 


ı Keinen 


feine Qualität mer⸗ | guten 

cerized Warn; weit ‚| Rollern 
: Cream und Gern, ‚|gen; Die 
Se \ Dard für | Sorte, 


Klenzer, „Vellet“ 


5c | ben, 
8e i 


Büchſe, Frei— 


€ gesamt. wert 
taa 3 Büchfen 


‚ Gal F 


Ich komme,“ wre Brauer jet in, 
on fort, 


Ihrem "alfereigenit en ‘=, 


„J 


und allein in; 
tereſſe.“ 
Georges hatie ſich durch 
erwartete vollkommen 
laſſen. 
Ey wenn er nun doc; die Wahr- | 
t jpricht,“ fuhr e ihm dur den‘ 
„Yuzutrauen 


Das Un⸗ 
verblüffen 


„Srlauben Sie mir, 
darüber zu jprechen?” fragte Brauer. | 
Georges rang feine Erreaung ge 


'waltfam nieder. 


„Meinetwegen reden Sie! 
ich ſchicke voraus, daß ich Ihren 


Aber 


‚ten keine Bedeutung beimeſſe.“ 


IN 1200 
„ann 


ſchwiege 


wäre es einfacher, 
und ginge meiner Wege.“ 
„Alſo reden Sie!“ 
Er bemerkte den 
iers Augen. 

„ob es für Sie b 
Herr Ducrot, das dürften Sie 
ipäter beurteilen fünnen. Sch 
sonen ganz unperfünli mitteilen, 
mas ich darüber meit;.” 
maöte eine fleine Baufe: 
et: 


Triumph in 


Bra 
edeutun 02 voll i 
hi 


(Fr dann 
begann 


+ 
Lid) 


„Daß ſich Ihre Lebensauffaſſung 
mit der Ihres Herrn Vaters nicht im 
mer deckte, brauche ich Ihnen kaum zu 
ſagen. — — Bitte, bleiben Sie tubig; 
es tt ja Doch jo. Ihr Herr Vater ha 


io 


‚Ste, trogdem er frant war, im Stillen | 
ı ununterbrochen 
Fraebnit Davon war, daß er ein früher | 


beobadtet. Und das 


— —— — ñN — 


Frauhaarig mit: 7, nich ei 
graues Sant mit 35 Jahren. 


Ich bin eines . — lebenden 
Beiſpiele, daß graues Haar ſeine 
natürliche Farbe und Schön— 
heit wieder erlangen kann. 


Ich ſchicke Euch den Beweis frei. 
zuch loſtenfrei volle Slunft ſchi 
in Stand f Surtem graue; 
sea gan 


ns it 
DIET 


N 00T; ‚eitig aran 
end wurde, Dod 
nihaftlid ) Gehit| 

Frer d „tei * mit 


Rüden] ahr 5 ‚du 
berraſchend 
wieder ga 
babe i : 
gemacht, bollitänd ige 
vet irgend einem, X 


mein er j 


Anleiiun 


iqeit 


eines fettigen 

oder Yeizu 

! Ih berbürgr 

Srtoig, ga ang glei, wie vicle Wi Hei 
Bollitändiger Erfolg bei beid 

und bei allen Alterstiaif en 

hneidet darum untenſteheuden 


‚Sürbe: 
uffältt. 
febige era u: 
en Geſchle 


Kolupon aus 


fendet mir KEurentamen ır. Adre ſſe (mitun⸗ 


°, 00 Herr, Frau oderFraäulein) und legt e 
Marle für Rüchporto bei, und ich ſende 

volle Einzelbeiten, die eS für Eud ı unnötig mas 
Ken, je wieder ein graue Haar A Adr 
"Mach 4 113 N, Gros- 
Bde. 


= 


Chapman, 
Rrovidence 


Aptmt, 


venor NR. 


A 
a 


: —* berechtigt jeden 
Diefer fteie Honpen Bere@tiet | e ben 
bett zum Sreien Empfang don Mrs, Ebay 

man's vol ii ändigen Univelfungen, garauem 
v* aar ferne natürliche Farbe uünd Jugend— 
Kran it du tederzugeben, Schneibet Died au? 

ertet eo an Euren Brief, Nur giltig bei 

iger wendung; 2-Cent- Warte für 

to — Adreſſfirt: Mes. Marh K. 

——— Aptmt. 113 N, Gro2venor Blbde., 
Bropidence, R, 3. 


Es 


Shamıı ker De Zeder Leſer dieſer Zeitung 
dann oder Frau, der für den Heit feines Les 
‚en3 obme graue Haare au fein wänidht, fellte 

rd liberale Dfferte fofort annehmen. Mrs. 


Ebaymans Auf bürgt f 
ae f gt für die Aufrichtigfeit ihrer 


ıblll [ifHl) 


1336 -1350 MILWAUKEE AVE. 
— Unſer großer — 


COTTON GOODS SALE 


Bietet viele ansergetwöhnlich gute Yargains — Verfünmt nicht, Enren Teil von dieien „Kreitag-Spesiali- 


and: 'Kijijen bezüge, | Sud - Sandtücher, 
aus weich anpretir=| 36x18 Zoll, weich | 
doppeltes | tem gebleichtem | gebleicht; 
Bett uchzeug ges | geitreifter wa | die 


‚ gem Saum, 


ke an jeden Kund en.)| 6 an jeden Kunden.) | 
Shepberd-Starrirungen, 50 ‚Zoll breit, waſchechter Suiting— 
Stoif; alle populären Größen Karrirungen; die requ- 

die Ward... 


d Spiben-Gardinen, Paar 78c 


780 


R ou leaur, 
mines und Voil es, allen Farben, auf 
Fede r—⸗ 


Freitag 
22c 


Fußboden⸗ | 
26 Farben, auch | das beite Scheuer» | Fieni, in heilen Far | Glanz = 
ive;. für Kreitag, | ichwarze und mweihe; ale | pulver, regul. 
zufriedenſtell. 
garant., 


ais zufriedenſtell. das reg. Se vack. 


1.00 


AT sie der samilie Actot. frech vertraulichen X „einzig Ienterbte.“ 


wäre es dem daß er ihn bis zu Ende reden ließ, 
ohne ihn zu unterbrechen. 
ausführlichet aber raffte er ſich zuſammen. 


| ber das alles 


Wor: | 


mill ! 


it) zuiveilen 


ung 


Abendpoit, Chicago, Donneritag, den * 


„sa, et hat das Zimmer durchfucdht, \ 
und — —“ 

Er zögerte abfichtlich eine Weile, ſich 
an der Aufregung Georges Ducrots 
weidend. 

„Das Teſtament iſt noch nicht ge⸗ 
funden worden; bis jehzt noch nicht!“ 

Auf das „bis jetzt“ legte er beſonde⸗ 

i ten Nahdrud. Dabei bemerkte er, 

wie Georges wieder erleichtert auf 
hatmete. Nun wußte er, daß er ihn | 
‚völlig in feiner Hand hatte. | 
„Alſo Haben Sie es Doch an fich ge= | 


Kurz waaren, 
Kleider Faiteners, 
E0:-No-More und 

Reol.“ Schwarz 
u. weiß, alle 
Gr., Karte 420 
Stopfgarn. 45 
Dd. Spule, alfe 
popul. Far⸗ 2 
ben, Spule.. 4 


nommen?!“ 


„Nicht endgiltig. Ich kann es im— 
mer noch zurückgeben, ohne mich bloß⸗ 
zuſtellen. Niemand kann mir irgend⸗ 
welche unlautere Abſicht dabei nach— 
weiſen. Ich habe das Schriftſtück im 
Uebereifer an mich genommen, damit 
es nicht verloren gehen jollte. — ©o| 
fann ich mich dem Gericht gegenüber | 
rechtfertigen. Aber ich wellie | 
|dnen eine : Gefälligteit erweifen, Herr | 
| Ducrot. Sie follen, nachdem Cie es 
\durchaelefen haben, Telber enticheiden, 
ob das TIejtament dem Gericht über 


Gingbam, Nlurie Streifen, in 
Gröken von Seerluder-Streiien 
garant. waiwecht, 10c Sorte, Wd. 

(20 Yards an jeden Kunden.) 


allen 
3 
10 


Weißes Suiting. Double Fold 
363ölliges franzöſiſches Leinen Suit⸗ 
ing, in 20 Yards DBolts; wert 20c Igeben werden fol oder nicht.“ 
die Yard; jpeztell, da8 Bolt | 
von 20 Darde, für...... .2. 48 | Er griff in feine Brujttafche 
—ö zog ein Schriftſtück hervor, das er dem 
andern hinhielt. 
„Das iſt nicht meines Vaters Unter 
ſchrift,“ ſagte Georges 
Brauer lächelte. 
„Glauben Sie, daß ich ſolch ein 
wichtiges Dokument mit mir herum 
trage? Man iſt da vorſich tig; es 
| önnte gar zu leicht etwas damit ge- 
J ſchehen. Ich ha be eine Abichrift da 
J von genommen Aber leſen Sie es 
durch. An der Ausdrucksweiſe wer— 
den Sie erkennen, daß es Ihres Herrn 
J Vaters Worte ſind.“ 
J Georges las, ſo ſchwer es 
dieſem Augenblick auch fiel,d 
J danken zuſammenzuhalten. 
J Zeile für Zeile. Ja. D 
J Worte ſeines Waters; 


doppelt 
macht, mit 33 öllie | 


I 


echter roter 

| der, das 

| Stüd 
($anj 


Bor: 
1 
2 
Kunden.) 


<tüd 


eden 


Hoͤſen. Männer- und Kna— 
ben⸗Hoſen, gut gemacht. aus 
ſtarken Stoffen, in netten 
Streifen und Karrirungen; 
Größen 28 bis 44; beſte 
1.50 Werte, das 

Baar ... 


Hemden, Cine Bartie von 
Negligee- Hemden für Mlän- 
ner, blaues Aınosfeag und 
hellfarbige Percales; an— —— je 
—— aen oder WB! fein Zweifel. 

Nedband; Werte bis = 9 J6 

u Bellen. 29. |  Allo Herbert! Bon Herbert | 


— er 2 jollte er verdrängt erden! Auch | 
g 8 M 4 
— underbare Birte J hier!! * und immer wieder 
— 
Spitzen; Werte aufwärts bis — Und er war jo ſtolz geweſen auf 


ur Yard zu 106, 5e 1 feinen Plan, mie er fih die Aufträge | 


Spitzen» 


ihm in! 
Die Ges | 
&r las 
as waren die 
darüber war 


Nards 


Fenſter⸗ 


in 


aufgezo⸗ 
beite 35c 


Stärfe, T Douglas’ 
Stärfe, 


| Die woulbefannte 
| Fels Napbtba 
Wãſcheſeife, Ver⸗ 


kauf, Frei⸗ 1 3 


Ci tag, 5 St 


wiirde! 

„Und das Original —?“ 
Seine Stimme war plöglich 
a leije geworden. 

„Alfo glauben Sie nun endlih an 
das VBorhandenfein des Teſtamentes?“ 

Georges antwortete nicht. 

„Nun — wie denken 
Herr Ducrot?“ 

Eine Bauje trat 
fra: gie Georges kurz: 

Wieviel verlangen Sie 
—8 St se Se ae 


„io reden Sie! — Für iwiebiel 
verfaufen Sie mir das Driginal? 
Denn deshalb find Sie doch nur her- 
aelommen.” 

Endlich „Aber Herr Ducrot, 
tein. 

Alſo kommen wir zu einem Ende!“ 

Seine Finger trommelten nervös 
auf der Tiſch plaite. 

Brauer warf einen Bid nah den 
beiden Türen des Zinmers und fragte! 
leiſe: 

„Sind Sie auch gewiß, 
nicht belauſcht werden? Die Sache 
wird jetzt — Ich meine, in unſer 
beiderſeitigem Intereſſe.“ 

Statt e 


auf und vffnete 


| Freitag, drei 
Pakete für. 


Sie 
Die 


gema achtes Teſtament umſtieß und 
Und nun berichtete er — 
das Geſpräch zwiſchen dem alten Du 
crot und dem Advokaten Sturzenegger, 
das er vom Nebenzimmer aus belauſcht 
hatie. 
Georges Em jo unter dem Bann! 
von Brauer Erzählung geitanben, 


ein. Endlich 


dafür?“ 


ih bin doch 
„Entweder find Sie krank, oder — | 
it erlogen mit einer | 
nicht Tenne.“ 

fh nicht aus der Faſ 


Abficht, die ic) 

Brauer lieh 
ung bringen, 
3 nenne ITejtament fpricht für 
Wahrheit meines Berichtes," fuate 
rY uhie J. 

Georges jchüttelte Den Kopf, 

„ein jo (ches Teitament it nicht wor 
handen 

„Und wenn es 
wäre?“ 

Georges ſchwieg. wieder Au ſchließen. 

„Und wenn es nun doch vorhanden 
wär 


„Das die 


er! dab wir 


nun doch vorhanden mit einem kurzen Ruck 


Du 
zu feinem Plaß zurüd, 
e, Herr Ducrot?“ | Run?!” 

„Es iſt um; „as?“ 
Jedenfalls will damit!, „Wieviel 
zu tun haben.“ ich Mint Ki — — 

‚Und ieviel bieten Sie dafür? 
wäre?! Georges Ichüttelte Den Hop. 
Der alte Herr 

(Sr machte 
Pauſe. D 
Tone fort: 

„Aber dabei iſt noch ein — — ein 
— wie ſoll ich ſagen ein kleiner 
Zufall mit unterlaufen. ‘hr Herr) „ 
Water hat fich geirrt, ıle er glaubte, cı e 
lönne bie endbailtige Enticheiduna über | der 
die Nechtmäßigfeit des neuen —* J———— Was das bedeutet, 
ments bis zum letzten Augenblick hin- brauche ich Ihnen nicht erſt zu er 
ausſchieben. Er bewahrie das Schrift- klären.“ 
ſtück in einem Kaſten neben ſeinem Georges runzelte die 
Bett auf, um es immer — auch im| „Sie jollen e3 haben. 
allerletzten Augenblick — zur Hand zu Sache aber für beide Teile erlebigt.“ 
haben. Aber er ijt die lebten beiden | „Und wann werde ich das Geld er- 
\Tage feines Lebens bekanntlich be halten? * 
wußtlos geweſen. Und da — — | „Korgen; wenn Sie fommen, um 
Er lächelte halb vermwegen, ven Betrag JhrerHechnung abzubolen. 
frech. Sie werden mir morgen das Original 
da Sie nun doch mal einhändigen, dafür erhalten Sie die 
rechtmäßige Erbe Zehntauſend ausgeze ihlt. * 
habe .... Man ſpielt (Fortſetzung folgt.) 
gern ſo etwas wie 

man Andern damit 
6 habe — — etwa⸗ 

denn 
gefett * Sail ich hätte —* "Seite 
ment an mich genommen, jo wiirde 
2. | mit niemand einen Vorwurf dataus 
ı machen fünnen. Mir perfönlich muß 
doch völlig gleichailtia fein, ob dus 
Ieitament da ift oder nicht, ob Sie der 
Erbe jind oder ein anderer. Der ein 
zige, der Intereſſe daran hat, find Sie 
allein!“ 

„Sie ha ıben . 

„Als das Ende eintrat, war außer 
mir und den beiden Damen nur nod)| 
| ber Arzt, Dr. Gaßmann, im Sterbe: 
| zimmer, Sie waren nicht antelend, | 
‚Herr Ducrot.‘ | 

„Sie haben — — das —— 
Sie an ſich genommen?“ 

„Ich war, als der Arzt gegangen 
war, einige Zeit in dem Zimmer allein. 
Auch die beiden Damen hatten fi zu= | 
rüdgezogen. Kurze Zeit, nachdem ber 
|Xod befannt deworden war, erſchien 
der Advokat Sturzenegger und durch— 
* das Zimmer.“ | 

„Sie haben — — Co reben ei. 
dod!“ 


nn tebrie er 


ſchade 
mehr 


ſedes Wort 


— Sie haben wollen, frage 


wenn es 


u S 


nun Dob vorhanden 
würben Sie dann tun? 
hat Ste enierbi.” 

ine kleine 

fuhr 


bewandert. — Fordern Sie!“ 
wohlberechnete „Alſo ſagen wir — hm — Es han— 


er in anderem 


P 
L 
Y 
J 


J 


in 


Ich habe Ihnen 
Dienſt erwieſen. 
tauſend.“ 

Das iſt viel!“ 

Ste bleiben dafür auch 
snbaber der Yirma „Ducrot & 


einen unſchätzbaren 
Alfo jagen wir zehn: 


x 


— 
m. 


“ 


bald 


8 BIN. 
und 
Ich 
ganz 
Schickſal, wenn 
heifen * 


für Sau 
Paregoric, 
nehm, 
narkotische Bestandtheile, 
beseitigt Fieberzustände. 


kolik. Ks erleichtert die 
und heilt Verstopfung. Es 


'Y > * 
haden 


miıAuMm mea 


‚den PVorftädten eröffnen, 


,‚ daraufblidend. | 


der franzöftichen Reateruna verfchaffen | 


ſehr 


Sie darüber, 


NMn fin. jenrapa |" * — eu: ; vl. Y£ e . N 
iner Antwort ſtand — Galumet Trust and Sapings Bank, |eine halbe Meile lang und eine Vier- 


Er umfaßt 90 Ader. 
Gitizens Iruft and Savings Sant, | Die Koften für Schaffung eines Aders !tete, eine derartige Zahlung von Sei 
as 
754 |neugeivonnene Land bat einen Wert | Die Blauröde leuaneten. 
Da 
die 


ijede der beiden Türen, m fie beruhigt 


- ende „sh bin in folchen Geichäften nicht 


delt ji für Sie um arm oder reich. | 


tveiterbin 


Dann ifi die! 


in 2 Kinder. 


uglinge ur 


Castoria ist eın unschädliches Substitut für Castor Öl, 

Tropfen und Soothing Syrups, 
Es enthält weder Opium, Morphin noch andere 
Ks heilt Diarrhoe und Wind» 


und verleiht einen gesunden und natürlichen Schlaf, 
Der Kinder Panacae—-Der Mütter Freund, 


Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt, 


Trägt die Unterschrift von 


In Gebrauch Seit Mehr Als 30 Jahren. 


März 1916. 


Hequem für Stenerzahler. 


Conutyſchatzmeiſter Stuckart eröffnet | 
23 Zweigfajjenitellen. 


Räumun 


erſparen wir allen Kunden, die jetzt 


Für Bezahlung der Steuern, 


Ueber Außendiftrikte verſtreut. — Lincoln 
Varkbehörde will weiteren Streifen im 
See entwäſſern und VBfaudbriefe im 
Betrag von 1 Million dafür andgeben, # 


Gounigjehagmeiiter Henn Studart | x Unjer Muiterlager, welches einen 
wird morgen 23 Zmeigtaffenjtellen in | # 
bei denen | 
Steuerzahler ihre Steuern bezahlen 
können. Sie follen der Bürgerfchaft | 
die Erfüllung ihrer Verbindlichkeiten | & 
gegenüber dem Gemeinwejen jo viel] 
als möglich erleichtern und ihnen die J 
Fahrt nach der Hauptkaſſenſtelle im 
Countygebäude nebſt dem dadurch ver⸗ 


waaren zu machen 


einzelne Stücke Möbel brauchen, 


urſachten Zeitverluft eriparen. County | 
ſchatzmeiſter Stuckart 


und | 


hat bereits im| 
Anfang mit der Neues | 
die fi) glänzend be=|f 
währt hat. Am Vorjahr unterhielt er 
ſiebzehn derartige Zweigkaſſenſtellen. 
50,000 Sieuerzahler machten von der 
Einrichtung Gebrauch und bezählten J 
bei den Zweigkaſſenſtellen annähernd 
zwei Millionen an Steuern. Der) 
Countyſchatzmeiſter wird das Syſtem 
dauernd beibehalten. Die Steuerquit⸗ 
tung, welche die Steuerzahler in den 
'3weigkaffenftellen erhalten, ijt eben To | 
ırechtäfräftig wie die, die ihnen in der 
| Sauptftelle im Countngebäude einge- |} 
ıhändigt wird. Da die Hauptitelle am 
11., 13. und 14. März aefchloffen fein! 
tird, um dem Countyfhagamt zu er: 
möglichen, die Bilanz zu ziehen, fön- | 
Inen Steuerzahler an diefen Tagen ihre | 
| Steuerrechnungen nur bei den Zmeig- 
‚taffenjtellen bezahlen. 


Die Mehrzahl der Zweigkaſſen- 
'ftelen, die für ihre Dienite natürlich | 
feine Gebühr beredinen, find in Ban= | 
‚ten in den Außendiftritten unterge- 
bracht. Sie ſind auf die einzelnen 
| Stadtteile. iwie folgt, verteilt: | 

1 
| 


Vorjahr einen 
rung gemacht, 


& 
Duojold Davenporis— 
wert 35.00, zu.. 





519.75 


I 


Nordfeite 
Gitizens State Bank of Late 
Nr. 3228 Lincoln Xpe., 
Str. 

Lincoln Iruft and Sapings Banf, | 
Per. 3965 Lincoln Ave. 
| Netina State Bant, 
coln Ave., 


View, | 
nahe Melvofe 


Nr. 2375 Lin- 
Ede Halited Str. 
Philips State Bant, 

Clark Sir. 

Rabenswood National Bank, 
4600 Ravenswood Ape., 
Ave. 
German 


7005 N. 


preiien verichlerdert. 
Rugs in Zimmergröge 
Bruſſelet Rugs, 17.00 weri, zu 
Axminſter Rugs., 
Wilton Rugs, 


Nr. 


Ecke Wilſon 


| Bank of 

111: FIR. Clark Sir. 

! * - ” 
üdbfeit 


| 

Nr. 

| 

| 

Peoples Stock Yards State Bant, | 


Chicago, 45.00 wert, 


— 
— 
u 

' 


Freie Ablieferung per Automobil 
| 50 Meilen im HUmtreis. 
NL. 1542 @. 47. Str., Ecke Aſhland 
Ave. 
| 63. Streit and Halfted State) 
|Savingsd Bant, Wr. 810 W. 68, Str. 
South Side State Bank, 43. Str. 
und Sottage Grove Ave. 


| Kod & Eo., Bänler, Nr. 2603 ©. Nordſeite Geſchäft 


Dal 8723-727 W. North Ave 


Halſted Str. 
South Chicago Savings Bank, Nr. 
nahe Halſted Straße. 


3017 O. 92. Ecke Commercial 
Ave. 

Roſeland Bank, 
gun Ave. 


2 
te 


+ Dii,, 


Nr, 11,108 Michi: | 


W. 111. Str. und Longivood Drive. | telmeile breit, 


Nr a 


u 


5 5458 State Str. 
| Kimbark State Banf, 
Kimbark Ave. 
Weſtſeite. 
Lawndale State Bank, 
W. 2 Str. 
Madiſon 
5M 


ſtellen ſich auf ungefahr 57000. 

Nr. 
von ungefähr 885,000 den Acker. 

die Behörde die Maſchinerie für 

40, Entmäfjerunad: und Be 
113 | gereitg. befikt, Ätellen Sich 


ſehr niedrig. 
ie Bank, : * 


ac 


Fr. 3 > 


Ye 


and Kedzie Stu 
WB, Madilon Str. 
Logan Equare Irujt and Sapinas 
Bant, Nr. 2569 Miliwaulee Ape. 
Home Bank and Truft Eo,, 
iwaufee und Ajhland Moe. 
| American Eiote Bant, 
‚Blue sland Ave, 
Sefferfon Bart National Bonf, 
4815 Milwanfee ne. 
Joſeph J. Novak, 
Straße. 
Altlas Exchange National 
Harriſon und Halſted Str. 


Sittenpolizei gefährdet. 

Daß die Sitzung des 
Samstag Vormittag, 
Schichſal des Budgets 
ſchieden werden wird, 
Kämpfen führen wird, 
zu Tag klarer. 
erſter Linie, die jedenfalls zu Zuſam 
menſtößen zwiſchen den 
Elementen im Stadtrat führen wer 
den: die Bewilligung für die Korpo 
rationsanwaltſchaft und die für 
Sittenpolizei. Mitglieder des Finanz 
ausſchuſſes erklären, 
Will neue Uferlündereien ſchaffen. rationsanwaltſchaft ſich eine horizon⸗ 
Die Lincoln Parkbehörde nahm ge— 
ſtern eine Ordinanz an, welche die 
Auffüllung des Sees zwiſchen Irving 
Part Blod. und Cornelia Str. anord— 
net und die Verausgabung von Pfand— 
briefen im Betrag von einer Million 
für den Zweck vorſieht. Die Bürger— 
ſchaft ſoll über die Pfandbriefausgabe Sitie npolizei 
am 4. April abjtimmen. Der See: | poufer, dein 
| Streifen, der aufgefüllt werden folf, ift ‚ganz oder eiliveiie 
belegen werde. Für 
find im Budaet 836,000 ausgemworfen. 
Sobald befannt wurde, daß deri 
|Mayor fih mit Abfichten auf die Be 


N Be 
Stadtrats 
in der 

Mil— endgiltig ent 


on a 
* 
Nr. 1 


825 
Ar. 
Nr 


1010 W. 


26. 


Bank, 


aefallen 
und daß fie verjucdhen werben, 


| maltungsabteilung 
ſolle, 


325,001 
t 


al 


menigftens 
Der Manor 5 


Abteilung 
ſtreichen. 


ie 
| . 
digt, 
unter Major Funk 


mit ſeinem 
die Sitter 


ö— — — — — — — — 


willigung für die Sittenpolizei trägt, 


regten ſich Frauenklubs, Reformver— 
einigungen und ähnliche 
ſationen, um einen energiſchen Proteſt 
vorzubereiten. 

Be einträgliches Geſchäft. 
Vor Disziplinarabteilung 
Aisifbienfttommiffion hatten fih q 
|ftern Die Ktraftrabpolig ilten John D 
| Onthant und E. E. Lund zu berant- 
morten auf die Anklage, Kraftwagen⸗ 
—* er gebrandſchaßzt zu haben. Die 
Um Ha ae wurde von Max Delwo, dem 

Krafiwagenſchuppens an 

Broadwoeh, und ſeinem Angeſtellten 
|Sen Krah erhoben. 
| die beiden Boliziften hätten fie wegen 
—* ſchnellen Fahrens verhaftet, gber 
gegen Zahlung von 85 laufen laſſen. 
Delwo erklärte, er habe zu den beiden 
Poliziſten geſagt, ſie müßten auf dieſe 
Weiſe ein ganz anſtändiges Sümm— 
chen den Tag über erübrigen, und habe 
die Antwort erhalten, die Sache bringe 
ihnen 850 den Abend über ein. Krah 
aab an er ſei zugegen geweſen. als 


= 


— — — — 
Es ist ango⸗ 
Es vertreibt Würmer und 


Beschwerden des Zahnens 
regulirt Magen und Darm 


z w von 


Prozent. Diejes bedeutet, da Sie von hundert 
$35 in Ihrer Tajche behalten 


jedes Sahr im März, ohne Unterjchied, 
‚md um auf der Gebe der Seit zu bleiben 
enorinen Reduftionen verichlendert. 
erluchen wir Sie, 
heit diejfer Angaben zu itberzengeir. 


1000 Teppiche (Nuns) in nfler Größen und Karben werden 


36.00 wert, zu.... 


aaer arbeiten 
Roten 


am 
Das ! 
zu erbitterten | 
wird von Tag 


Amer Boiten find es in 


feindlichen 


die 
daß die Korpo= | 
tele Streichung wie jede andere Ber= | 
laſſen 

zu 
daß er die Bewilligung für die 
zweiten Hilfspolizeichef, 


Neto 
tpoltzei 


Drganiz|s 


Sie jagten aus, | 


Bei unjerem großen März: 


( 


sderfan 


bei uns einfanfen, von 2 
Dollar 


25 bis 3314, , 


Kert von iiber $7 
um Plaß 


5,000 hat, wird 
für die Frühjahrs— 
zu dieſen 
Ausſtattung oder 
ſich von der Wahr 


in 
— 


Wenn eine 


!Ecdte Leder —— GE 
I wert 50.00, au... 


‚u Spott 


- 


EN * 


Baar oder leichte Abzahlungen zu den 
liberalſten Bedingungen. 


North Ave. Furniture Go. 


A. BOTSCHEN, 


Eigentümer. 
| Weitfeite Geihäit 


‚2344-2352 W. North Ave, 


de Weitern Ave, 


Boliziiten $5 De 
während Delwo behaut 


Deliwo den beiden 
zahlt habe, 
ten Krab3 mit zu haben 
Sie jtellten 
je Feitgenommen zu 
aber zu, Krah verhaftet 
Ste hätten ihn aber 
er erHlärt babe, er jet arı 
eine Familie. Darauf 
ne den Borladungsbetehl, 
hatten, zerrt 


— — — — ——— 


angeſehen 
in Abrede, 
haben, gaben 
zu haben. 
laſſen, als 
und habe 
hätten 
ſie 


Delwo je 


ufſen 


ei 
„ 17 


Hämorrhoiden in 6 bis 14 Tagen geheilt. 


Ayothete geben's Geld zurück, we in Razo Dint- 
ment judende, blinde, biutende, boritchende & 


norchviden nicht heilt, Erftc Umwen»d. lindert, 


— — 


Unter ſeywerer Anklage. 


Die Koronersjury, die 
Inqueſt abhielt über den 
Gattin des Juweliers Lipman 
ſtein, Nr. 1823 Diviſion Straße, 
den 70jährigen Mener Brand unter 
der auf Mord Iautenden Anklage deu 
Großgeſchworenen überwieſen. 


Brand gibt zu, Epſtein und 


geſtern 
Tod de 
ich 

r 


at 


Gattin 


von der PBeinilliauna für —— geprügelt zu haben, beteuert aber, ei! 


Meffer weder benugt noch 
geſehen zu haben. 
Lipman, der auch 
ſert wurde, liegt 
darnieder. 


zur Zeit 


vermeſ 
H oſp te 


ſchlimm 
noch 


im 


+- >, 


Im Hotelreſtaurant verzehrt 
ein Gaſt eine Portion Zander und ruft: 
' „ellner, bringen Ste mtr etwas zu 
trinken, der Atlch will ſchwimmen! 

Einem anderen Herrn, der gerade 
ein Beefſteak bearbeitet, gefällt dieſe 
KRedewendung, die er mit den Wor 
ten individualiſirt: „Garcon, mm 
auch etwas zu trinken, der Ochs will 
ſaufen!“ 


PIANOS 


zu verlaufen. 


Wir haben 3 fchon aebrauchte Bianc 
die wir jofort ohne Rüdiie ut auf Koiten 
punkt oder Wert verkaufen müſſen, 
einen Nont raft zu erledigen; Feme vei 
— Offerte wird zurückgewieſen. 

1prachtvolles Mahagoni Piano 
| nahezu neu, garantitt ..... s115.00 
18 i, in feiner Verfaſſung, 

8120. 00 


Dal 
neu 

1 gerade da3 Richtige 
fünger, garantirt 


Cut Rate Piano House, 


1301 Milwanfee Avenue, 


Offen Dienstan, Donnerstag und Sams- 
tag Abends, 


für An- 


Mala , 





ANDOLPH MARKET 
—— c 
reitag und »anıstag Spezialitaten in allen Läden: 


166 N. Etate Etr.; 222 WB. Madijon Str.; 814 W. 68. Str. 18379 Milwaukee Ave.; 8720 N. 
Halited Etr.; 324 @, North Ave.; 3021 Lincoln Ave.; 3455 W. North Avc.; 4224 Armitage Av, 


5 Pfund beiter aranulirter Zuder (mit $1.00 Grocerybeitellung). .25e 
Gold Medal Mehl — 15 Bbl. Sad 82e 


Auice. *6 


Tuchſac beſter 


...19c 


Saucı roter Alasla Lachs, 3 Endete Uncle Jerry® oder .- Stamps |. jevem Pfd. 
3 bebe Büwijen, 30c | Aunt Jemimaspiann» SM ood Cup Kaffee, 
Büchſe. ‚11c | Judenmehl ee Ölleosonunuunnunnnunenene 25 
„Deiniter bintzoter Zahıs, 6) wanch bawaiijhe geihälte 15 Stamıps mit jedem Pid. 
Suchen für $120, 22 Ananas Pa Baar 14c Blantation Kaffee, bc 
. ! fen, 5 2ü, Büchſe. J 
. Scarbors Brad) Ertra feine frühe Junierb- ; er 
Chomwder, drei große | (en 1 Dupend Bir, yı 0 Stampd mit em vn. 

Büchſen für 59c— 21 S5c—Bühle für. ....... AROICllIC Eee, TEBEN 65c 
nenn — 21e "Lite Cuater jancn geiiehte | eine Barietät. cn... 

d. & M, Fiid- 25 Erbien, regulärer 206 üert, 10 Etitde Galvanic vber 
Sloden, 3 Yıihien für. DC |6 Hücien für Me— 15 Lighthouſe Seife Sc 

Große Büchje norwegiihe| Bühle.....unununnennennee € | für 
Heringe, in reinem 12:1 | „Xittle Dot eztra nejiebte Hart Vlarie Port andBcans 
KIEBBEBER.. on0n 002000005 2 Erbfen, feinite Erbfen in | mit Zomato Sauce, 6 11c 

Drei Buchſen »5c| Züslen, febs 25c 18 Büchien 606; Yüdie.... 
Glam J ac Büclen, 51.00— Bil... c Große jühe Naval 29 

5 %2funb | Sart Marle GountryGentle- | Dranaez, ver Dugend.. 

man Gorn, D 121c | 
51.35; Büdhle. ...0.... = 


Kolled Hafer, Große fühe Florida 
Srunges, per Su. 29 


Große Sorte Dünnichaline 


5* 


Stuck 
gilt 


{ 


GER. Gana- 
ian, Flaſche. 


10 Rjnnd Zudiat vom fein- Fanch weine ialiforniſche \ 
e c Zitronen, 
Corn Vieal....... Monogran taliforn. 2 n Hi 
25 Srape „Fruit, das 
356 Benz dc 
* en — 
nn MO e 
— > 
Strift friide, 
Elgin Greamery Stufe, — 5 — Fanch voller crcam gelber 
1 — 
Pfund. ... .19%c 
Feinſter alter engli- 26c | 2 »Biund an jeden 29 le 5 fund S1.0I— 23 
Kunden, *3 F 
Roaſt Veal, Mill Fed, Legı Nolled Roait oder Cirloin | Nr. 10 Eimer Armours rei- 
Roakt Port Little Pin 7 Ar. 1 Ghiden Halibut, auf 
. wing, per 1 
—* ne SR 
das Pfund 21 
123c 
peziel a8 Pfund 1 den, das ind 3 
ERBE. 
Bepper car Dr — 
vo 8 sol! * Holland 


ften, friihd gemablenem gel: | Epargein, 2 35 45c 12 per 15c 
ä I Qutßend.... — 
Gream of Nice, Bertiiohn, | geln, 3 Büchfen 
ud, äU. .u...... 
Health Food , ‚ Rhode Jsland Green- 
“ Palm Olive fen 9 ings, 10 Pfund re 
nen nel 
weiniter Dodge 
Bund zu 31.15 — 24c oder American Käle, 22% 
Gilt Edge Greamery 
(ber Küfe, Pfund... »%fund... Mund 
er Xoin, Pe 2 I Roll, per Piund . 15 Schmalz, für 
oe Die UBS A er Me AGEE | Ben Ser mu BL.49 
Schulte is 8 Beſtellung geſchnitten, 1 
— per en » 14 2c 
ir, 1 fanch Stüde Sped, | Teı, 
wann Frühſtück Ma- 
| len Mit nn. DE 
Duffy's Malt Whiskey, die Flaſche für 
sit “ t 
uart im Zollamt! 2 all, 85.00; ®all., 


35C= 
bem oder mweikem Büchſen tür.. 2* * 
*2 9 — Spar- Indian River Jumbo Größe 
Raliton oder Unde Cam's| 
Vier 10€ Stüde 
2 Badele. ........ 
egte Gier, das Dubend äu........ 
Gounty 
Brid Küle — 
| Prund und... 
‘ 14 I 2 u 
Autter, Pfund 3öc| Fanch PBrocei reine Butter, Gold Springs Butter ESihle, 
Nr. 1 Finnan Haddies, friih und gut geräudert, das Piund....1213€ 
Pfund. .... ö diefen Berlauf, nu 
vet | — 
|; m! Große gelbe Hühner, fein 
nitt, fpes., ö 2 — — 

Little Big neräuderte edhin- 
taudert und lugar cured, — 1 ein Stück an leden Run—⸗ TUT. 00020000 0000200000. 

lrelen, 
Green Brier, James E. Santa Wiarguiie 4 
J mer oder S— ‘y Rrandb, ron 8 oo 

s2.64,; 1% Wa 


1.09 
Gin, !% 
lone Jhwarze 


Flniibe. nos00rn400.0  o> 98e 
Fields Jamaica 31.19 


Num, Flalde.....».- i 
Junges oder Nupens Gre⸗ 
nadine Syrup — 59Ic 
oder franz. Vermouth, 83 
Feinſter italien. oder franz. 
Vermouth,— BR 
JJ DD 
Srenh » American Wine 
Co.'s Claret oder Burgundy, 
756 Flaſche 
Grente de Rubis Gordial,— 
l Er zuläre $1.25 m 
r . reguläre $1.25 59 


nd... 


laiden ge 4% 
ke 31.3); Mr. 
Shillings Galiforniaginfan- 
del Claret oder feiner Ries— 


ling, Gall., 7 — 45 


+ Gallone... 
Meiner Kalifornia Wort, 
$1.5U 


Sberru oder Angelica 


Wert, die Ballone 89c 


Gudenbeimer, Eunuy Brook 
oder DId Jordan ; au 
s2.50; 3% Gall, * 
volles Quart 

Cedar Brook, im Zollaut 

für... 


auf Slaſchen ge: ru 
FORM. un un 00 an nun „e % | 
| Ballantincd India Pale Ale 
| oder Brown Stout, 1 Dubend 
Supend Nips 


Booths 
IS; ein 79 


Bın, * 

Irdard Springs, TId Wie 

ve, Ga Jupdependet Gryort Bier — 
Lrirasstotfien 


NeEutcheon 
fi 
1), Zuge 


8 


bintse 


32.39; 1% Gait,, | 


ıll., 52 2 
— 99 


51.39 


Flaſche......... ........ 


ne en ——— — — —— new 


Grjtgenannten in Gemeinjchaft mit 
Sojeph Friedman wegen eines Raub- 
überfalles in einem Wagenjchuppen 
der „Daily News“ unter Anklage jtel- 
len zu lafjen. Vorläufig wurden die 
Angeklagten unter je $10,000 Bürg- 
ſchaft geſtellt. 
Ab nach Joliet! 

Die beiden Gebrüder Kramer, Fein 
und Brody wurden heute Morgen 
vom Gefängnißdirektor Davies nach 
dem Zuchthauſe in Joliet gebracht, 
wo ſie kurz nach 10 Uhr eintrafen 
und zunächſt die bei der Aufnahme 
üblichen Förmlichkeiten durchzumachen 
hatten. Warden Zimmer war von 
ihrem Eintreffen vorher verſtändigt 
worden. Die verurteilten Bankräuber 
wurden ſchon früh am Morgen ge— 
weckt und ihnen mitgeteilt, ſie ſollten 
ſich zur Fahrt nach dem Zuchthauſe 


Der Tod und das Erbe. 


Wie „Vater“ Jürgen Stolleys Wittwe ihr 
Teſtament machte. 

Ein hoher Achtziger, war am 
November 1914 ,„‚Vater“ Jürgen 
Stolley, einer der älteſten deutſchen 
Auſiedler auf der Nordſeite, früh 
Morgens in ſeiner Heimſtatte an der 
Eybourn Ave. ſanfſt entſchlummert. 
Am Nachmittag holte ſein Sohn 
George ven Yechtsanwalt Jtöbel, da 
die Wiutter ihr Tejtament machen und 
ihr Eigentum übertragen wolle. Die 
adjtzig Jahre alte Wiutter, Zäzilie mit 
Vornamen, lag jhiwad) und krank in 
ihrer Kammer, und während vorne 
der Leichenbefiatter Klaus Schmidt 
und jein Gehilfe, Müller, den Toten 
aufbahrten, machte die Greifin Das 
Kreuz, da fie des Screens nicht 
fundiaq war, unter das, nad) den Wei: 


20 


mr 


Die redhte Antwort, 


Streng neutraler Schweizer erteilt fie 
einem Fredhmanl. 

| Dakar Zeemann, Nr. 1140 Dakbale | 
Ave. wohnhaft, der jehon feit über 30: 
Jahren als Briefträger in Onkel Sams | 
ıDienften fteht, jaß geitern Nachmittag | 
nach vollbrachtem Tagewerk friedlich 
in einer Clark Str.Eleltriſchen und 
las die neueſten Kriegsnachrichten in 
der „Abendpoſt“. Die deutſche Zei-⸗ 
tung wirkte auf einen Mann, der Lee: | 
manns Sitz teilte, wie ein rotes Tuch 
auf den Bullen, und er begann ſchließ⸗ 
lich, mächtig auf Deutſchland und na— 
mentlich auf den deutſchen Kaiſer zu 
ſchimpfen. Nun iſt Leemann ein ge— 
borener Schweizer und als ſolcher 
ſtreng neutral, aber ſchließlich wallte 
ihm doch das alemaniſche Blut, J 
faltete ſeine Zeitung zuſammen, ftedtte | 
‚fie in die Tafche und nahm eine Rolle | 
aus Pappe zur Hand, die er neben fich | 
‚liegen hatte. Dann eröffnete er dem 
|probritifchen Frechmaul, jedes Wort | 
dabei mit ber Rolle mie mit einem | 
Tattſtock gleichſam akzentuirend, daß 
er Schweizer und als ſolcher ſtreng 
neutral c(hier fuhr der Taktſtock mit 
‚ziemlicher Gewalt dem mit der Anrede | 
Vebachen duf den Schädel nieder) fei, | 
und außerdem, der deutfche Kaijer | 
habe mehr in feinem Hirntajten, als er 
— der neutrale Schweizer — und ber 
probritiſche Frechling zuſammenge— 
nommen. 

Das Wort „Kaiſer“ hob der ſtreng 
neutrale Schweizer wieder durch ein 
energiſches Tippen mit dem improvi— 
ſirten Taktſtock auf den Sitz der Ge— 
danken ſeines Nachbars herbor, dem 
dieſe Beweisführung wohl eingeleuch— 


3 


Tl 


77 


ee 
A 


u 


Kein hochbesoldetes 
Personal!! 


— — —— — a — — | 

Ich bin der Einkäufer für die vier Läden der Union Liberty Furniture 
Co. Beim Einkaufen iſt es ſtets mein Beſtreben den Union Plan durchzu— 
führen, der Euch „Freiheit von hohen Möbel⸗rPeiſen“ gibt. Ich kaufe in 
Waͤggonladungen zu den allerniedrigſten Preiſen — ich kaufe exkluſive Ent— 
würfe — Alles was ich kaufe muß dem Union Liberty Standard entſprechen, 
ſo daß Ihr beim Kaufen in irgend einem unſerer vier Läden wirkliche Werte 
erhaltet — Ihr erhaltet Möbel von Qualität — Ihr zieht den Vorteil aus 
unſerem perſönlichen Dienſt und das Beſte von Allem iſt, daß jeder Artikel 
durch unſere Union Liberty Garantie geſchützt wird, die Euch nebenbei freien 
Dienſt bietet. — Eine Stunde frei mit jedem 810.00 Einkauf. 

Leſet nachſtehend, was ich für Euch gekauft habe — dieſer Verkauf wird 
poſitiv beweiſen, daß unſer Un ion Plan Euch Freiheit von hohen Möbel— 
Preiſen gibt. Der Eure für Werte, 

Einer der fünf Union Liberty Brüder. Frank. 


835,000 Einkauf zu 50e am D 


Gekauft von der National Bedding Co., 1621 W. 1 


Meſſing-Bettſtellen 


15.00 
20,00 
35,00 
40.00 


Weſſing-Vetten jest. ...... 
Meiling-Betien jeßt 
Meſſing-Betten jetzt 


tet hatte, denn er verließ ohne Gegen- | 
‚rede unter dem homerischen Gelächter | N 


‚der übrigen Fahrgäjte, die ihm die er: 


‚teilte Lektion von, Herzen zu gönnen | 


'Tchienen, eiligft die@lektrifche. Der neus 'E 
‚trale Schweizer legte feinen Feldherrn- | 1 


‚ftab wieder neben fich auf den Si |! 
und war bald wieder friedlich in se 
| 


Leſen der „Abendpoſt“ vertieft. Ge— 
ſtört hat ihn dabei Niemand mehr. 


— —ñ — — 


Als Räuber entlarvt. 


C. A. Brown argeblich von zwei Opiern 
| identifizirt worden. | 

Ssojeph Kottis, Nr. 214 Dit Dat| 
Straße, und Joſeph Bauer, Nr. 917 
N. St. Louis Abe., wurden heute zu 
| früher Morgenjtunde an Locuft und! 


Wells Straße von einem bewaffneten | 
Degelagerer überfallen. Der Straud): J 


dieb hatte Bauer um 5F17 beraubt und 
Kottes niedergeſchlagen, als durch des 
Mißhandelten Hiljferufe die Detektibes 
Freeman und Bullard herbeigelockt 
wurden. Vor den Häſchern nahm der 
Raubgeſelle Reißaus. Er wurde je⸗ 
doch verfolgt, in ſeinem Zimmer in der | 
‚Herberge Vier. 911 Wells Straße auf: | 
| geitöbert und angefleidet au8 dem Bett | 
|geholt. Im Zimmer des Häftlings, | 
|der fih als ber 19jährige C. A. 
Brown, auch Lorenz Karl genannt, 
entpuppte, wurde angeblich wertvoller 
'Schmud und ein Notizbuch gefunden, | 
in dag unter Anderen auch der Name | 
|des in lebter Zeit vielgenannten Taz | 


BE 


Buffets 


22.00 Buffets | 


....811.00 | 1 
15.00 Dreſſers 


35.00 Buffets | 

17.50 20.00 Dreſſers 

ee 

35.00 Dreffers 
Be 

45.00 Drefjers 

jest 


Dreſſers 
12.00 Dreſſers 


— 


45.00 Buffets 
jebt ....... 22.50 


65.00 Buffets 
9 


..e |... « “ler 


32.50 | 


Nordweſtſeite Läden 
1327-23-31-33 M.iwaukee Ave. 


nabe Baulina Straße. 


1014 Milwaukee Avenue 


nahe Noble Straöe. 
Freie Anto-Ablieferung innerhalb 50 Meilen 


von Chicago. 
Laden offen Abende — Dienstags, 
Donnerstags and Eamstags. 


Sahlungdunfähig 


| 


* 


MReinuasWetten seht. sacnoeseueunc. 


2c 


“„.n 


traie, und Nutional Upholjtered Furniture Eo., 1643 Milwaukee Avenue, 


Großer 1, Breisverfauf jest im Gnnge 


Bir haben die alten Preiszettel nit entfernt, deshalb bezahlt die Hälfte des alten markirten 
Preijes, alles vollitändig neue Wanren — nichts wird zurüdgehalten — Alles mun verfauft werben 
Kommt zeitig, fo lange die Auswahl nodı aut iit. 


Nugs! Mugs!! Rugs 

12.00 Rug3 jeßt... 

15.00 Rug3 jekt 

25.00 Rug3 jebt | 

35.00 Rua3 jebt A | 
” | 


25.00 Bett Davenvort3 Tebt 
35.00 Bett Dapvenports tekt 
15.00 Bett Davenport3 jek 
60.00 Davenvort3 e 


m 


++ 


Vs 
Bett 


Chiffoniers 
8.90 Chiffo— | 
niers jebt..$ 4.00 | 

12.00 Ghiffo= | 
niers jebt.. 

18.00 Chiffo— 
niers jetzt.. 

20.00 Chiffo⸗ 
ters jet... 

30.00 Chiffo⸗ 
nier3 jeßt.. 


Zchaufel- 
ttüihle jest. ..$1.25 | 
50 Schaukel 
ttühle jekt.. 
5.00 Schaufel 
9.00 ttüble jeßt.. 2,50 
7. 50 Schaulel⸗ 
10,00 | ſtühle jetzt.. 
10.00 Schaukel⸗ 
15.00 | ftüble jebt.. 5,00 | 


250 


nr 
U. 


6.0 | 


1.75 | 


EEE 
Ä n RN ih 
4* hat ) 
sie © 


ri 


3.75 —9* 
Eßzimmertiſche 


8.00 Auszieh 


| Sideboards 
18. 00 


Tiſche jetzt. .“ 4. 00 


Sideboards 
ee 59.00 


Sideboards 


jetzt 
10. 00 Auszieh 
J FR j * ir, . — + 20. 00 
—F 22 Ba "NR | Tiſche jebt..8 5.00 | 
| 


Y 12.00 Auszieh— jetzt 
7 bass >) RE 

3 Tiſche jetzt.. 6.00 25.00 © 
Snits 


15.00 Ausziech- | iebt 

m Tiiche jest... 7.501 37.00 
75.00 8-Stüde Leder 18.00 Auszieh⸗ | . 

Parlor Suiis jebt 37.50 cut 

100.00 8-Stüde Leder 


Ziiche jest... 9.001. 
00 Auszieh- | 50.00 
Barlor Suits jest 50.00 12.50 


— 

55.00 83-Stüde 
Barlor Euit3 

50.00 3-Stüde 
Rarlor Euit3 


Leder Sideboards 
jebt $17.50 
Leder 
jetst 


9” 


ideboard3 


25.00 — 25.00 


Tiſche jetzt. 
} S { 

⸗ — | Südjeite Läden 

| E ES RB IL ' 4105-09 Süd Ashland Avenue 
| * u ref MN | nahe 47. Straße. 

! 


3453-65 Archer Ave, } 


| En Bwei 
nahe 35. Straße. (or. 
2025-30 ®. 35. Str. J Eingänge, 


| Adıtet auf die Union Liberty » Anzeige 
jeden Donnerstag in diefer Zeitung, 
63 wird fih für Euch bezahlen, 


Im Tunnel, 


Au, 


jungen des Sohnes bereit3 vom Un: 
walt ausgejertiate und ihr porgelejene 
Teſtament, dann unterzeichnete jie in 
gleicher Weile auch die Urkunden, wo— 
nach die beiden Liegenichaften an ber 
Elybourn Ave. und an ber Xarrabee 
Straße im Werte von $25,000 an die 
beiden Söhne George und Kohn Stol- 
ley übertragen wurden; leßterer be 
treibt ein „Zigarrengejhäft an ber 
North Avenue. Müller, im Nebenamt 
otar, beglaubigte die Unterjchriften. 
ten. „st heim min Tejtament malt 
und fanı nu rauhen“, jagte die yrau 
zu einem Neffen, der jie dann und 
wann beiucte. Ahr dritter Sohn, 


Hans, war bereits tot, hatte aber jech® | 


Töchter binterlajfen, nämlih Frau 
Frieda Breitler, Frau Tillie Krüger, 
grau Lindner, Frau Emilie Fintler, 
Frl. Roje und Frl. Züzilte Stollen. 
Dieie waren im ITeitament übergangen 
worden, „denn“, To foll jie dein er= 
wähnten Neffen aejagt haben, „für 
Hans heim id bi Lerwtiden all naug 


daum, un ve Dirns veritahn nich mit | 


Geld imtaugahn“. Neun Tage jpäter 
beihlog auch fie ihr arbeitZreiches 
Dafein, und auf dem Friedhof Eden 
wurde fie neben dem Gatten ins Grab 
geientt, 

Die bei der Erbichaft überaangenen 
Töchter von Hana Stolley fochten das 
Teſtament an, Ste verfisherien, mas 
Köbel auf dem Zeuaenitande Beitritt, 
dab die Greifin an jenem Tage jchon 
nicht mehr im Vollbefit ihrer Geiltes- 
fräfte aemweien fei, auch nicht gewußt 
habe, daß ihr Gatte tot jei. Sie be- 
haupten, fie jei ungebührlich beein- 
flußt worden, die Großeltern hätten 
auch George und Kohn, als fie Ge: 
Ihäfte aründeten, hilfreich zur Geite 
geitanden. Der Neffe Stollen, mwel- 
her in dem zur Zeit por Richter 
Baume und Geihmworenen im Frei3- 
gericht verhandelten Prozef vernom= 
men twurbe, beitritt, dak er zu einer 
der Töchter von Hand über die Pet: 
tern die Bemerkung gemacht habe: 
„Fröher heivmwen je ehr dat Eten ben- 
jmeten, jet famen je in ehr Hu2.“ 

=—- 990 — 


Der Nachtiſch. 
Staatsanwaltſchaft läßt ihn den verur— 
teilten Banfräubern anitragen. 

Gegen Harry Kramer, Ben. Fein 
und WUler. Brody, die am vergangenen 


Samdtag wegen Beraubung der Raib- | 


ington Park National Bant zu Zudt- 
haugjtrafen von einem Jahre bis auf 
Lebenszeit verurteilt worden find, ha- 
ben die Großaejchmorenen geitern 
abermals eine auf Raub lauiende An- 
age erhoben. Mit ihnen wurden in 
derjelben Sache unter Anklage geitellt 
der Wirt Stephen Allie und ein ge- 
wiffer Green. Sie werden beichulbigt, 
einen Raubüberfall auf die Wirtichaft 


von LZouiß Pratt, 4256 Aihland Xoe.,|auf längere Jahre zu insgeſammt nia Syrup of Figs“, 


verübt zu haben. Die Stantsanmwalt- 


Schaft verfucht des Weiteren. die breil 


bereit machen. Kurz nach 8 Uhr Vor | ichenbiebes Eddie Mad eingetragen 
mittags fuhr ein Polizeiwagen in den ift, 


Hof des Countyagefängniljes, in dem | 
die vier Schidfalsgenojfen, die Hands | 
ihellen trugen, Gefängnißdirektor 
Davies und zwei feiner Auffeher Platz 
nahmen. Dann ging e3 in faufender | 
Fahrt nad) dem Union Bahnhof, wo , 
um 9 Uhr ein Zug der Altonbahn | 
nach Soliet abaing, den Davies und 
ſeine Schutzbefohlenen benutzten. Ihr 
Verteidiger Heyman ſagte heute, er 
werde bei der erſtmöglichen Gelegen- 
heit den Antrag ſtellen, die Gebrüder 
Kramer auf Parole freizulaſſen, da 
ſie beide ſchwindſüchtig ſeien. 
— — ⸗ — 
+ Die beiten Wrbeitsfräfte er-| 
reicht man durd; Feine Anzeigen in 
der Abendpoſt. 


Vom Grundeigentumsmarkt. 


Zinshausbauten zumPreiſe von $350,000 
am Dates Boulevard begonnen. 

Der Bauunternehmer De Forreit U. | 
Mattefon Hat von Franklin U. Luce | 
‚ein Grundjtüd, 250 bei 174 Fuß, anl 
der Nordiveitede des Yates Boulevard 
und ber 69, Str., gegenüber dem Ge: 
lände de3 South Shore Country Club, 
zu $250 für den YFrontfuß aelauft und | 
den Bau von zwei Mietspaläfien von 
24, bezw. 30 Wohnungen zum Ge— 
jammttofienpreife von $350,000 in 
| Angriff genommen. 

Ferner bat Frant W. Ccanling von 
‚ Ehrisman, JU., von der Chicago Title 
and Irujt Eo., Treuhänderin, das 24-= 
Familienhaus an der Nordojtede der 
Goles Ave. und 73. Sir., Grund 186 
'bei 110 Fuß, mit $37,500 belajtet, zu 
ı$147,500 erworben und eine arm 
von taufend AUcres im County John: 
jon, $U., in Zahlung gegeben. Ein 
gleich großes Zinshaus, 5417 bis 23 
ISjnglejide Une, Grund 100 bei 158 
Yu, mit $65,000 belajtet, ilt zu 
885,000 von M. M. Robinfon an 
Iſador Sabath und Royſton Oliver 
und das an der Nordweſtecke der By— 
ton und Perry Str., Grund 47 bei 
i150 Fuß, mit $20,000- belaftet, zu 
$40,000 von Lina Lepi an Antonia 
Xambert verkauft worden. 
| Milton Eihberg hat an U. ©. La- 
|zarus das eine Anzahl Läden enthal- 
‚tende einjtödige Gebäude an der Süd- 
ıoitede de3 Broadway und Crescent 
Place, Grund 80 bei 148 Fuß, mit 
$25,000 belaftet, zu $55,000 verkauft. 
| Edmard Burnham hat den Laden, | 
das zweite, dritte und fünfte Stod-| 
wert in dem dem Boitoner Kunjtmu= 
jeum gehörigen Hochbau Bay State, 
Südmeitede der State und Randolph 
| Straße, auf eine Reihe von Jahren zu! 
insgefjammt $126,000 gepadtet und! 
till $25,000 auf Umbauten verwen 
iben. Ferner ijt ein Teil de3 ziveiten 
| Stodiwerf3 im Neubau an der Eüb-! 
\oftede der State und Harrifon Str. 


1$21,000 an bie Rapid Mopreffing | 
Machine En. perbahtet worben. 


hergehenden Jahre 


wandert waren. 
vorüber iſt, ſehe ich mir 


freute ſich eines großen Bekanntenkrei 


ſt. Der Häftling iſt angeblich von 


A „en 536,660, feine Beitände nur $78. 
Bauer und Koitis identifizirt worden. 


Edward D. Alvord, Nr. 32 Weit | 
Monroe Str., meldete heute im Bunz | 
deögericht jeinen Bankerott an. Seine | 
Gejtern Nachmittag Ihwärmte Peter Verbindlichteiten belaufen ſich auf 
Stevens, ſeit 35 Jahren als Schreiber 836,660. ſeine Beſtände dagegen nur 


30 „sa e | 
ber Chicago Title & Trujt Eo., in der | Auf $78. : u 2 
sserner erklärte fih Harıy Guz: | 


Kreisgerichtätanglei und die zehn vor- — y us 
man, ber Nr. 1451 Dit 63. ©ir. ein 


in jener Kanzlei 
jelbjt angeftellt, dem Berichterftatter | Materialwaarengejchäft betreibi, für | 
der „Abendpoft“ gegenüber vom Hung: | jahlungsunfähig, indem er feine Be: | 
rüden, von mo feine Eltern ausge- |ltände auf $3603.15 und jeine Vers 
„Sobald der Siriea | bindlichkeiten auf $5149.68 angab. | 
die Heimat) Auch Harry X. und Walter R. Ma-| 
meiner Eltern an,“ fagte der alte Herr, |aill erjuchten, jomwohl perjönlich mie 
der in Milwaufee geboren ift. Ala er | al3 Inhaber der Firma Harry U. Mas 
beute früh fich erhob, fiel er tot um. |aill & Son, 6800 Yale Ave., das Ge- | 
Stevens war 65 Jahre alt und er= richt, fie *er MWerpflichtung, ihre 

Schulden zu bezahlen, zu entheben. | 
Für die yirma ftellen jich die Der=| 
— | pindlihfeiten und die Beltände auf! 
|$1321.03 beziehungsmweije $1380, und | 
(für Harry WU. Maagill auf $3561.85 
| beziehungsmweile $4380, Walter R. | 
|Magill dagegen hat überhaupt feine | 
| Beftände, wohl aber Verbindlichteiten | 
in der Höhe von $561. 

* Die Bundesgroßgeſchworenen für 
den Märztermin ſind heute von Rich— 
ter Anderſon vereidigt worden. A. 
C. Ryburn, Aurora, iſt der Obmann. 

EIER Sie werden unter Anderem bie gegen | 

Mutter! Euer Kind ift nicht von |verfchiedene Schlahthausfirmen erho- 
Natur aus mürriſch und ſchüch!ern. denen Beſchuldigungen, daß fie von 
Seht nach, ob die Zunge belegt iſt; Eiſenbahnen in ungeſetzlicher Weiſe 
dies iſt ein ſicheres Zeichen dafür, daß 
ſein kleiner Magen, die Leber und Ein— 
geweide ſofort einer Reinigung be— 
dürfen. 

Wenn verdrießlich, blaß, fieberiſch, — 
erfältet, wenn es üblen Atem, wunden | Teteltives halten Arbeiter für Bandit, er 
Hals hat, nicht ißt, af ich ſie für Straßenräuber. 
en a Der Detektivefergeant Thomas 


unnatürlich benimmt, wenn e8 Magen: | o. 
jchmerzen, Durchfall hat, bedenkt, daß | ftehoe und fein Amtsgenoffe Edward 
Balata von der Wache an der Canal: 


eine janfte Leber- und Eingemweibes | ( 7% 
Reinigung die erjte Behandlung fein ;port Abe. ftanden heute früh an der 
follte, die immer angewendet werben | Halited und W. 17. Straße, als fie 
nuß. einen Mann auf der anderen Seite a 


Die grofe Reife, 


jeg. Er wohnte 2059 Dayton Str. 


Ein Kind ladıt 
und Tpielt nicht 
wenn verflopft 


— — 


Wenu mürriſch, fiebernd und krank, 
gebt „California Syrup 
of Figs“. 


haben. 


men — — 


Trauten ſich gegenſeitig nicht. 


Kein anderes Mittel kommt dem Straße ſahen, der ihnen verdächtig 
„California Syrup of Figs“ gegen vorkam. Sie riefen ihm zu, ſtehen zu 
Kinderkrankheiten gleich; man ver- bleiben, doc ergriff der Burſche die 
abreiche einen Teelöffel voll davon Flucht. Die Beamlen glaubten natür— 
und in wenigen Stunden wird aller lich ſogleich, daß ſie es mit einem Ban— 
faule Abfall, alle ſaure Galle und gäh- diten zu tun hätten, und nahmen die 
rende Vahrung, welche die Eingeweibe Verfolgung auf. An der 19. Straße 
verſtopfen, aus dem Körper abgeführt, gelang es ihnen, den Flüchtling einzu— 
und Ihr habt wiederum ein geſundes ſangen, trotzdem Kehoe während der 
und ſpielendes Kind. Alle Kinder | Hat ftolperte und fich Verlegungen am 
lieben diefes harmloje, wohlfchmedende | linten Auge und beiden Anieen zuzog. 
„Srucht-Abführmittel”, und e3 ver-| Der Mann entpuppte fih als ein) 
fehlt nie, eine „innere“ grünbliche | frieblicher Arbeiter, der Nachts arbei: | 
Reinigung herbeizuführen, Gebrauchd= | tet und fich auf dem Heimmege befand. | 
anmeifungen für Babies, Kinder jeden Gefragt, weshalb er die Flucht erarif- 


ı Alter3 und Erwachjene find deutlich |fen habe, erwiberte er, daß er bie Be- 


auf der Flajche gedrudt. 'amten für Gtraßenräuber gehalten 
Haltet e8 in Eurem Haufe vorrätig. | habe. | 
Heute ein wenig eingegeben, bewahrt] —— 
ein Kind morgen bor Krankheit; aber| * Durd Einatmen von Gas machte 
fauft das echte. Erjucht Euern Apothe- |in feiner Wohnung Nr. 1008 Meft 
fer um eine 50c Flaiche von „Califor- ‚59. Straße der 6Ojährige Auguſt 
dann fegt nad | Smwanfon feinem Leben ein Ende. Die 
und beachtet, ob e3 von der. „California | Urfache tonnte noch nicht ermittelt 
Fia Sorup Eompann“ beraeitellt ift! werben. 


fih alimpilic verlaufen, 
sm La Salle Straßen-Tunnel jtieß 
heute Morgen eine Glektrifche ver 
Elarf Straße-Devon Ave. Linie mit 
einer 


maf, die jich auf der Fahrt nad) dem 
Chicago Ave. Stadtgericht befanden, 
ſowie eine Dame, die auf der Seiten- 
bant jaß, purzelten von denSiten und 
erlitten leichte Quetfchungen. Die üori- 


gen ſechs Fahrgälte der beiden Etra- | 
Benbahnmwagen find mit dem bloßen ' 


Schred davongelommen. Der Richter i 99) N e 
und ſein Famulus ließen ſich „ Nordseite Turnhalle, 822 %. Clark Str. 


Schrammen vom Ambulanzarzt der 
Wache an der Chicago Ape. veroinden 
und famen dann ihren Amtspflichten 
nad. 

Der Polizei wurde der Unfall nicht 
gemeldet. 


— — *— — 


* Mer jein Grundeigentum ver | 


faufen will, erreicht jchnell feinen 
Zweck durch eine Heine Anzeige in 
der Abendpoit. 


Rätfjelhafte Gefhichte. 


Junges Mädchen will in einem Siellerge: 
ihoi angenriffen worden jein. 

Die Polizei unterfucht die Ausiagen 

der 19jährigen Mildred Roland, an 


143. Str. und Calumet Ave. wohnhaft, | 


die heute von ihrem Vetter im Fort 


‚Rabatt annahmen, zu unterfudhen | Deatborn Hofpital eingeliefert wurde. | 
QDus 


junge Mädchen, das SKopfivun: 
ben, Berlegungen an den Händen und 
Armen, ſowie ſchwere Abſchürfungen 
aufweiſt, behauptet, daß es von einem 
Mann, der von einer Frau begleitet 
war, an der 8. Str. und Wabaſh Ave. 
in ein Kellergeſchoß geſchleppt und dort 


von beiden geſchlagen wurde, bis es 


ohnmächtig zuſammenbrach. Frl. Ro— 
land will erſt nach drei Stunden wie— 


der zur Beſinnung gekommen ſein und 
ſich nach dem Geſchäft ihres Vetters, 


der eine chemiſche Reinigungsanſtalt 


an der 43. 


S. Clark Str. behaupten, es ſei ein 
Ding der Unmöglichkeit, daß das 
Mädchen in jenes Kellergeſchoß ge— 
ſchleppt wurde, ſtellen aber nicht in 


Abrede, daß die Möglichkeit eines An-⸗ 


griffes vorliegt. 


Selbſt wenn 
Ihr einen 


Hals 


hatiet ſo iang wie dieſer Go 
ſelle und littet an 


Wehem Hals 


es |__ 
[sem | 
— 


— — 


| 
TONSILINE 


würde ihn ihnell Heilen, 2de 
und 50%, SHoipitalaröhe $1,00, 
An allen Annthefen. vw 


Broadway-Elektriſchen zuſam-⸗ 
men. Stadtrichter Joſeph S. La Buy 
und ſein Gerichtsdiener James Cer— 


Str. betreibt, geſchleppt ha⸗ 
ben. Detektives der Bezirkswache an 


Edward O. Alvords Schulden betragen Zuſammenſtoß zweier Elektriſchen ziem 


Programm 
für die 
Massen-Versammlung 
Heule Donnerstag, den 9. 3Härz, S Uhr Abends 


in Ver 


| Piano:Solo: Sıl. Mae Doelling; 
Groöffnungs:Anfprahe: Herr Otto E. Schneider; 

Anſprache: Herr Pajtor Rudolph UA. John; 

| Lieder:Bort ag: Srau Richter Brentano (begleitet 

von rau Dr. £. H. Albele); 

| Anjipradje: Sau Carl Bühl; 

Anſprache: Frau Anna Rujchmeyer; 

| Lieder-VBortrag: Frau Richter Brentano (begleitet 

| von Srau Dr. £. 5. Abele) 

| Anipradhe: Herr Julius Goldzier. 


Eintritt frei! Keine Kollefte! 
Jeder tft herzlich willfommen; um zahlreiches Erfcheinen 
‚bittet 


> 


| Im Namen des Feſtausſchuſſes: 
Frau Carl Bühl, 
Vorſitzende des Frauen⸗Hilfs⸗— 
| ausjchuffes. 


I 


Stto GC. Schneider, 
Präjident. 


— ne ee er 
JPoſtſchluß für Europa, 
Die nächte Poft nach ber 
Schweiz (überBordeaur) jchließt 
& morgen in Chicago um 11:45 & 
Uhr Bormittags, * 


Schulgrundſtücke. 
Für ihren Ankauf nahezu $2,000,000 er-  % 
| forderlich. > 
Wie aus einem geitern dem Schul- 
ratsausſchuß für Liegenſchaften unter- 
breiteten Bericht hervorgeht, wird der 
Bau der geplanten neuen Schulhäu— 
jern, beziehungsmeife Unbauten, einın 
'Kojtenaufmand von nahezu$2,000,000 
‚erfordern. Der Wert der für die Um, 
bauten erforderlichen Grundjtüde, 50 
an derZahl, wird auf $888,500 veran 
Ifchlagt; betreff3 34 von ihnen ift bes, 
reits eim gerichtliches Enteignungsver- 
fahren anhängig gemacht worden. er- 
‚ner it für 17 neue Schulen der nörige 
|Baupla& zu eriverben, wofür ungefähr 
1$640,000 nötig fein werden. Dazu 
fommen noch die Grundftüde für ver- 
ſchiedene andere Schulen, über welche 
bisher keine beſtimmten Beſchlüſſe ge— 
faßt wurden. Der Schulrat wird die— 
ſes Jahr $1,000,000 für den Zweck 
audwerfen und für den Reit der erfor- 
derlihen Summe im nädhltjährigen 
Budget Sorge tragen. 


* 
* 


* 


ee ee ee te here *« te 


Schule gelegenen Straßengeviert3, 91. 
Straße und Univerfity Ave., in Aus- 
ficht genommen, ferner will man das 
Grundftüd neben der Taylor Schule, 
Avenue % und 94. Str., fowie auch 
das direft nördlich von der Sabin 
Schule, Hirih und Leavitt Straße, 
erwerben. 

Ald. Link forderte den Ausſchuß 
auf, ein neue3 Gebäude für die Gouby 
Schule, Fofter und Winthrop Mbe., 
aufzuführen, e3 fam aber nod fein 
Beihlup hierüber zu Stande, 
— ——— — 


* Charles Fernald, elf Jahre lang 
Hilfskaſſirer der Fort Dearborn Ras 
Den jetzt vorliegenden Plänen nach nonalbank, iſt geſtern zum Vizepräſi— 
iſt unter Anderem der Ankauf des ge- denten der Drovers Nationalbank ge— 
aenüber von der Univerſitv Avenue wäblt worden. 





b d t Mafbington — tut man’ nicht, fo | 
—— Ab ft N 208 fommt man leicht in die Gefahr, fich 
Erfdeint fäglic, aufgenommen Sorntags | ein falfches Urteil zu bilden und fich 
MWerausgebe:: THE ABENDPOST COMPANY ganz unnötige Sorgen zu machen, Gke= | 
Published daily except Sundar. fahren zu jehen, die gar nicht beftehen. | 
Publisher: TH& ABENDPOST up Niemand kann jagen, mas die Ap- | 
sans W. Washington St _  iminiftration im Sinblid auf, bas| 
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Gutes in Ausfiht? 


Die deutiche Dar Bluns der, Tauch— 
bootfrage“ und ihrer Entwickelung iſt 
ſo klar und ſo folgerichtig in ihren 
Schlüſſen, daß ſie tiefen Eindruck 
erweden, und Viele, die bisher noch ae= 
ihwantt haben mögen, von der Ric 
tigkeit der deuiichen Stelfungnahme 
und der Gerechtigkeit der deutſchen 
Forderungen überzeugen muß. Ihre 
Wirkung kann nur ute jein. 
Stetmin nur dazır dienen, einen An 
ſchluß Amerikas an und ſeine Zu 
Berbündeten, einen 
Staaten gegen Deutichlan 
möglicher, oder imbdentbarer, 
chen, ala er bordem ichon var. 

Da3 deutiche „Memoran 
bie Beigaben, die, wie a 
beweiſen, daß 
die Kapitäne indelsdam 
pfer nicht nur aufforderte, gegen deut 
ſche Tauchboote angriffsweiſe vorzu 
gehen, ſondern ihnen für geglückte An 
griffe auch Geldbelo bhnungen und 
Ehrenzeichen in Ausſicht ſtellte, werden 
nicht nur im großen Publikum 
deutſchen Auffoſſung viele neue 
hänger werben, ſondern 
iſt unter den obwaltend 
von — 
lung der 
England gegeni 
Härten, es ihr 
leihtern, von En: 
und ein Abaeben vo 
folgten PBolitit zu 

Sofern diefeai aſhing 
das will, ſelbſtver ſtändli ch! 
ſie das will, das die 
Daß fie den ehrliche 
fe3 Wollen habe, a 
über dem Recht zu beſtehen, das gab 
ſogenannte internationale 
drücklichſt zu verteidigen 
amerilaniſchen Rechte unnachgibig ein 
zutreten, das wird von vielen Seiten 
beſtritten. Im Belonbern das Deutfch- | die fchlechteften Auftralier an. Man! 
sum des Landes alaubt midyt daran. | fonnte fie mit yua und Recht größere 
Und e& 9 in ſeinen Stoetjelnt, | Batrioten nennen als die Engländer: | 
oder feinem Ung lauben beſt ärkt durch freunde, für die ein Wink aus London | 
die berfchiedenen Wafhingtoner Spe: |Beiehl war. Denn die doppelzüngige | 
zial-Depeichen und -Korrefpondenzen, Politit John Bulls verhieß ihrem en- 
die ſich über die nächſten Pläne der geren Vaterlande Verderben für die 
Adminiſtration verbreiten. Die eine ukunft. Wer es gut mit dieſem 
weiß dies, die andere jenes zu melden meine, mußte die Mesallianz des 
— alle ſtimmen darin überein, daß Mutterlandes mit dem Reiche des Mi 
die Adminiſtration Unfreundliches ge- kado aufs Schärfſte verurteilen. Denn 
gen Deutſchland im Schilde führe, die Auſtralier hatten mehr als einmal 
ſtarrköpfig auf ihrer Forderung ihre feſte Abſicht ausgeſprochen, ihr 
Deulichland gegenüber beitehen und | Land ausjchliehlich der mweiken Raile 
damit die Kriensasfahr immer wieder | zu öffnen, und entiprechende Maßnab: 
wedten, bezw. jtärfen werde. men getroffen, auch mit wohlüt erleg- 

E3 mag fein, daß ter, zielbewußter Beharrlichkeit ſich ge⸗ 
ten der „Weltblätter“9 gen Einniſten der kleinen ni 
mag aber auch Männer in ber Südjee verwahrt. Di 
ministration nur ihre : mußte die Japaner ſelbſtredend nicht 
und Gedanken, wenig verſchnupfen, und ſie wandten 
traggeber, unterſchiel ſich mit Beſchwerde —— die 
der Politik ihrer B auſtraliſche Ungaſtlichkeit an ihren lie 
verſuchen, Admi ben Bun beögenoifen | in Zondon. Die⸗ 
pel zwiſchen die jer fuchte die Australier auf dem Weg 
bei dem Wolfe noch meh: | Ueberredung von der * 
zu bringen, als ſi | ichädı ihfett der japantchen 
ders wieder — zu überzeugen, predigte 
nern, denen tauben Ohren. Auſtralien ich 
"it, dat es aefährlich tit nad und die Folge Ivar eine gegenfei- 
Wort zu Auhern, dus tige Der rſtimmung, die dis zum Aus⸗ 
gend für die Adin ini bruche des Krieges währte. Dann 
werden maa. der angeljächtiiche Größenwahn 
wieder aeben. Indeſſen- Auſtralier wieder an Mutter 
chene Gerechtigleitslie vitan — * BO. 
hervorſtechen der Weſens t j | 
Ihen und immer u haben Die 
Deutichen ibre aröhere Vorficht und 
Beionnenbeit, ihr gutes Urteilövermö 
gen und ihre Aude im Sturm 
rühmen hören. 

In Zeiten tiefiter 
terung, ſtärkſterAufr 
Sorge iſt es ſchwer, 
bewahren und 
von Vorurteilen, 
mungen —alles, 
ben, tühl und jachtic $ auf feine 
wirdiateit zu prüfen, ehe il 
Gewicht beiaeleat wird 
notwendig iit abe 
biges Prüfen gerade 
Seiten, und es wird 
ih vorzuhalten, tie 
Seiten über die ‘Pro 
Waſhingtoner Korr ſpor ndent ten — 
und — lachte, abfäll te und 
fpottete; es wird = fein, da⸗ 
ran zu erinnern, daß zur Zeit Waſh- 
ington der Brennpuntt eines Kam— 
pfes u. iedener großer niereijen ift| 
und die Berichterjtatter ausnahmslos 
mehr Br meniger die Diener solcher | 
Anterejien find; es aut fein, der 
Zatfache einaedenf zu bleiben, der 
große nationale Wahltampf, oder das 
Borjpiel de: im Gange! 
ft und daß demofratijche |, 
Abminijtratton teine | 
Breije hat; die arogen anglo-ameri- 
fanifchen Zeitungen entiveder im| 
euper Reihe probritiih und Mit gerorben. Die japanifche Handelsflotte, 
der Regierung nur jind, jo au Ne hat unter Verdrängung der europäi— 
ſich probritiſch, bezw. ———— lich ſchen und amerikaniſchen Schiffahrt 
zeigt, oder ai in erſter Rei e Partei-⸗ die auftralifchen Hafen beinahe völlig | 
släiter find und im Intereſſe ihrer erobert. Ihren Schiffen werden auch 
Partei, behufs Verbeſſerung der Aus⸗ die Japaner ſelbfi folgen. Die an⸗ 


ſichten derſelben im kommenden Wahl- ſpruchsloſen kleinen gelben Arbeiter | 
fampf darauf bedadt iind, ‚bie Uns | werden die weiben Arbeitäfräfte mit; 
aufriebenheit mit de er Adminiſtration Leichtigkeit aus dem Felde ſchlagen 
auf jede mögliche Weiſe zu ſtärken. Es und den füngſten Kontinent geräde ſo 
wird gut ſein, alles das in Betracht zu ſchnell überjöjmemmen, wie andere 
ziehen, beim Lejen ber Stimmungs- | Länder, b ie das Ziel ihrer Musnande- 


berihte und Propheseiunaen aus!runa aeweien find oder noch find. Der! 


Price per Copy u 
By mail, in ‚83.00 deutſche „Zauchboot-Memorandum“ | 
zunächſt tun wird; vielleicht weiß fie ’ 3| 
„Abentpoit‘ - Giebände 
223 und 225 W. Washington Str., | muten und folgern von dem, was man | 
Abe. 9 
SHICAGO ILLINOIS Imeiß, und mu dabei immer bon ber | 
Telephon: Mein 1498, 
— und ſeine Berater noch einigermaßen 
Breis Der Comntaavoit 2 Gent? | vernünftig blieben; noch vom Verſtand 
im Voraus bezablt, in 
Dit Gontitagpoit essuunessenenenenrennnenn. W400 | Han den Intereffen des Landez, gelei- 
erden, ‚tet werden. Wenn das aber ber dal 
180 at ihe Post Office at Chicago 11 
Act of March 3d, 187% , 
wird die Abminiitration nicht jozufa- 
gen Selbjtmord begehen wollen durch 
| tungen, Dann wird ihre zufünftiae 
Politik,im Einklang ſtehen mit ber 
amerikaniſcher Seite geſtellt wurde: 
„Gerechtigkeit — Gerechtigkeit für 
und ſeine Bundesgenoſſen, wie für 
die anderen Kriegführenden und Ge-— 


Inciading ans niagpost” 
‚Telbft no nicht. Man fan nur ver: 
swilßen Filip Ave Franklin Str., 
Annahme außgeben, daß der Präjident 
dreiß jeder ..2 Geut 
— —e ... "83.00 | und ihrem Selbitintereife, wenn nicht 
Entered as Socond Class Matto r Septen 
noir, under ‚it, dann ift nichts zu fürchten. Dann 
deutichfeindlihe Schritte und Forbes | 
yorderung, die ihr jüngit von deutich- 
ung, Werchhtigfeit für Dentichland 
redjtigfeit für Amerika jelbit“. 


Auſftraliens Schickſal. 
den Ländern, die von den Be— 
gleiterſcheinungen und unmittelbaren 
Folgen des Krieges in Europa ſchwer 
u mas in Mitleidenſchaft gezogen werden, ge— 
hört unfraglich Auſtralien, für deſſen 
zutünftiges Schickſal das Bingen ber 
Völter cht von ausſch 
Bedeutung werden mag 
Auſtralier ihr Mutterland in 
Stunde der Gefahr nicht im Stic 
‚liegen, jondern nah Kräften unter 
tügten, erklärt jich felbftverftändlich 
ohne Weiteres aus der engen Blutsver 
wanbtichaft. Mber wäre die linbe- 
tanntichaft der Aujtralier mit den |tt 
eurppäilchen Verhältnifien nicht gar fo 
kraß, ihr Selbſtbewußtſ ihre Em 
pfänglichteit für Schmeichelei, ihre 
angeborene Abenteurerluſtt nicht gar 
ſo groß, hätte England nicht ſein Ka 
bel- und Nachrichtenmonopol in einet 
— Weiſe beeinflußt, die deutſche D 
atie jenen Erdenwinkel nicht w 
— anderen allzu ſtiefmütte 
lich behandelt, fo hätten jich die‘ Luftra- 
lier am Ende doch nicht übermäß.g an— 
geitrengt, den enalifchen Staatäfarren | 
aus dem Lade 3u ziehen, in da zur | 
zweiten Natur gewordene lieberhebung | 
ihn geworfen bat. 

Bor dem Ausprude des Krieges 
es in Nujtralien wie auch in ans 
deren Sironländern Georas eine jtarfe 
Bartet, die aus ihrer feindl.hen Hal- 
tung gegen das Mutterland kein Hehl 

machte. 63 aehörten ihr durchaus nit 


ne 
ein 


Krieg Ver. 


nd, 


ndum und 
> lei 


ie anzu 


he 
\i 


nehmen it, 
Regie 


run 
rung 
hritif 
vih 


Axı 


eın 


Shiir 


gedeut u 


noe namen, 
» 
* 


ie 


oder er 
Zugeſtändniſſe 
ſeiner bisher be⸗ 
Irdern. 


erıry 11 ti 


Li u 


„lich 
aland 
n 


fo , 


cr‘ 
I 
si t 


ſchei int 


. (22V 
n Wille 


anf 
1 

air Ä 
Nero 
cr 


ah Fit. 
uiid ul 


mr 
iviı 


1 
Ir 


hen 


ar 


ng 


18 
un 


die A ri onben 
Recht haben. E3 
daß Dr Ad 
nen Wünſche 
ihrer Auf 
daß ſie, 
nur 
nid 
iverfen, 
in Mißkredit 
ſie ſchon iſt. Beſon 
den Deutſchamerika 
ſo verhaßt 
auch nur ein 
entſchuldi 
ſtration gedeutet 
auch hier 
ausael} ITD 
gilt als em 
Des Deut 
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tlichkeit 

denn die wei— 

— —————— iſt ehe 

recht ſpärlich und nicht imſtande, 
inſiedlungsfähigen Gebiete ſchnell 
füllen, und die Auswanderung nach 
Auſtralien iſt trotz ſehr beirächtlicher 
Aufwendungen für dieſen Zuw weit 
hinter den gehegten Erwartungen zu 
rückgeblieben. Es iſt ſtets die Politik 
in Auſtralien mächtigen Arbeiter 
i geweſen, für die Ver — der 
Url beitägeit bei gleichzeitiger Erhöhung 
des Lohnſatzes eir reten . Die Ein 
wanderung billiger Arbeit2fräfte aus 
Guropa oder aus Mien würde aber 
eine jchivere u für * Politik 
bede rum Tel wohl be 
are Werjuce den 
a 3 zu öffnen, 
entgegen— 
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en 
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on art 
auch fol’ ru — 
uten. Es 2 
ifl ich, = n 
panern Tür und Har 
achdrü ichen Widerſ and 
bien; und wenn London fein in: 
[uf in Sydney in japanifchem Sinne! 
tend zu machen juchte, To übte es an] 
feinen eigenen Zanbesfindern nieder 
trächtigen Verrat. t. 
Was den engl 
Frieden ı nicht gel er 
der Krieg zu bewirien. Denn als eine 
unmittelbare Folge des Ariege® Hat 
fich die bis ns zur üdgebaltene gelbe 
Melle von Kapan aus in der Richtung 
auf Auſtra Tien in Bewegung aefegt| 
und beipült bereits feine Geltade. | 
Durch die Beſetzung zahlreicher beut= | 
icher Süpfeeinfeln find die Japaner | 
die nächften Nachbarn der Auitralier | 
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'pon der unausbleiblihen wirtfchaftli- 
ala eg fi) genötigt gefegen hat, 
‚zwanzig Prozent zu verfürzen, und bie | 


‘geblieben ift. E3 ift daher fein Wuns | 
|der, dak die Klagen über zunehmende | 
Arbeitslofigieit immer 


ſchallen. 
wohl auch, wie 


hin ausgeſandten Krieger auch noch ſo 
unbrauchbar ſein: 


das Land erweiſen, der es hinabzieht 


gelbliche Flut. 


ihn, ſeinen Poſten im Kabinett nieder— 


meten auf. 
i-Flotte als Thema auf dem parlamen- 


r⸗Churchill die Schützengräben und alles 
im Stich und eilte nach London, 


ders als 


Ehre an, 


gelernt und fühlt, 


es gar keine Arbeitsgrenze 


Einwan— | 


gab nicht | 


ſtrategiſchen 
wat | 


noch 
die 
au 


gänzlich unangebracht, da bis heutigen | Niven, 
ı Tagqes die ganze 
einzige wirfliche Tat aufzumeiien und auf ver 


‚und 


und erft jpäter in neutralen Gelg 


‚fern, 


im $ uhmesglanze 


Abeaden ae, Donneritan, den 9 9. März ı 1016. 


— / 


männermordende Krieg ſelbſt wird für 
ein merkliches Zuſammenſchrumpfen 
des in produktiven Jahren ſtehenden 
Männergeſchlechts ſorgen, und an eine 


delsſchiffe bis herunter zum kleinen 
Vermehrung der Auswanderung nach Fiſchernachen mit eingerechnet. Nur be— 
Auſtralien aus europäiſchen Ländern 


züglich der Panzerkreuzer gibt er eine 
iſt nach dem jetzigen Kampfe noch weit 


Abnahme“ zu—Aha! Das iſt das 
weniger zu denken als vordem. Unter 


Wert der deutſchen U-Boote! Damit 
dieſen Umſtänden wird ſich Auſtralien dürfte aber unfere Vermutung als 


richtig eriviefen fein, daß er als „Ver- 
arößerung“ nicht die Neubauten — 
|denn dann hätte man doc ficher zu: 
erit Die fehlenden Panzerkreuzer ge— 
baut — ſondern die Miteinrechnun 
der Handelsdampfer betrachtet. 

Auch was Balfour als „Leiſtungen“ | 
der britifchen ‚Niefenflotte rühmt, ijt 
im Vergleih zu ihrer Größe recht 
tümmerlich zu nennen. Was hat fie| 
| geleiftet? Nach feinen 00000 


diefe Behauptung ala eine grobe Zügel 
ertennen. Doch vielleicht —oder Tiher— 
hat Balfour alle „bewaffneten“ Hans | 


hen Schädigung wahrſcheinlich nur 
langfam erholen können, um jo mehr, 
ben | 
Schafbefiand, Jeine Haupteinnahme- 


al 
auelfe, infolge anhaltender Dürre um | 


| 


Setreideernte aus demjelben Grunde | 
erheblich gegen den Durcchfchnitt zurüd= | 


vernehmlicher | 


zu und herüßere | pr 2,500,000 Tonnen Kriegsmaterial | 
ie Arbeitslofigfeit ertlär t und 27,000,000 Gallonen Del für fich | 
im benachbarten Ra | md die Alliicten befördert — Das iſt 
nada, zum guten Teil den angeblichen alles, was Balfour zu fogen wußte, | 
Andrang zum —— Aus wel⸗ —* wenig. Nur als Kramerflone 
chem minderwertigen Material gewirkt. 
dieſes Kanonenfutter zuſammenſehzt, — 7 
beweiſen die ernſten Meutereien der ee daſeneiteneeen 
auftralifchen — aujacken in dieſer Zeit gewirkt? — 


in Aegypten En s | 
: Glänzender fonnte Balfour die deut: | 
ingſte Plünderung Sydneys ge 
und die jüngite P ing > I Tche Flotte nicht rühmen, al3 durch die | 


gs Söldner. Aber mögen bie | J 
— — J andersioo- | Yufzählungen der „Leiftungen“ der | 
Britenflotte, die na Balfour heute | 


die aftive Anteil: | eine „internationale“ Flotte geworden | 
nahme Auftraliens am den Feindfelig- ift. Daß fie aud noch nebenbei zu 
feiten wird fich als ein Mühlſtein für einem anſehnlichen Teile zur „Unter: 
jeeflotte” geworben ift, verſchwieg Bal 
four aus Höflichkeit und bekannter 
britiſcher Beſcheidenheit. 
Churchills Flotten hat ohne 
Zweifel ein Schlaglicht auf den Zu 
— ſtand der Britenflotte geworfen. Aus 
Winſton Spencer Churchill iſt un en Angriffen und fajt noch mehr 
verbeiferlib. Er war e3 ala „Eriter | aus Balfours Yahmer Verteidigung | 
Lord der britifhen Admiralität“, und | fonnte man eine Menge für John Bull 
er iſt es geblieben als ſimpler „DOberit“ ‚unerfreulihe Dinge herauslefen. Das 
in der britiicen Armee. Seine frühes | haben auch fichtlih die Herren im 
en Kollegen fürdhteten fein „Stoß- | Parlament empfunden, denn Admiral 
maul“ gewaltig, darum veranlaßten fie | Sir Hedworth Meur von Portsmouth 
erklärte, Churchill Worte beveuteten | 
eine „Öeneral Confternotion through: | 
|out the Naon“, und fchloß mit dem 
Segenswuniche für Ehurgill, er wün 
‚Ihe dem „Oberften“ Churchill allen | 
Erfolg in Frankreich und hoffe, daß 
er dort „bleiben“ möge. —Da müſſen 
doch Churchills Hiebe geſeſſen haben! 
Und da bis jetzt noch immer auf „Re— 
den“ von Churchill „Taten“ von deut— 
Balfour, der jegige Erjte Lord ber | jchen Blaujaden erfolgt find, fo find 
britiichen Admiralität, hatte gerade) wir jehr gefpannt, ob dies u dies⸗ 
eine nette Rede über Englands J us⸗ mal wieder zutreffen wird. Die deut— 
ſichten zur See, ſeine Allmacht u. ſ. w. |jche Schlachtflotte joll ja vereits zu 
beendet, der „Oberjt” —* gie. dieſem Zwecke unterwegs fein. Oder | 
Nach einem kurzen formellen Kompli- | — fieht John Bull in feiner Anaft | 
ment für Mbmiral Jelli coe betonte er ſchon Geſpenſter? — 


4,000,000 Truppen, 1,000,000 Pfer 
über das Weltmeer 
a: 


= 


in die von Norden heranbraufjende 


ar wenn ann nrede 


„Oberſt“ Churchius Flottenrede. 


a 


als I) 


als tapferer Held n 
der Front zu geben. Er tat ed aud) 
ganz bereitwillig. Seine Kollegen at= 
Aber ald nun die enalijche 


zulegen und 


tarifchen Küchenzetiel jtand, dba lieh | 


— Kritik zu üben. 


{2 
als 


vor allen, daß man in England nicht | 


glauben jolle, Deutfchland werde feiner | 
Sslotte erlauben, untätta im Stieler 
Hafen zu verrojten. „Sicherli ift in 
den deutfchen Schiffsbauhöfen gearbei- 
tet und das Programm vollendet wor 
ben.” 


Die Lifeloite, 


Brof. Scherger hält intereifanten Bortrag | 
vor dem Tentihen Spradjverein. | 
Ueber die Pfalzaräfin Lijelotte, die | 

beutiche Fürftin, die jih mit dem) 


„Dberjt“ Churdill redet ganz an=| Herzog von Orleans, dem Bruder des | 
|„Sonnenfönigs“ Ludwig XIV., ver=| 


3 der „Sealord” Churdill. Da- 08 
mals konnten wir hören: „Die deutfche | mählte und fi inmitten all der Sit: 

flotte werden mir gleich Ratten aus |tenverderbniß ihren geraden, ehrlichen | 
ihren Höhlen außgtaben, wenn fie nicht | Karakter zu wahren mußte, ja, fich! 
herausfommen will.” De r Oberjt bat | trogdem hohen Anfehens erfreute, hielt 
mittlerweile aus den Schüt —— SBrofeffor G. L. Scherger geſtern 
heraus — und nehmen zu ſeiner Abend vor dem Deutſchen Sprachver— 
daß er ſich nicht in den hin⸗ ein im Hotel Sherman einen Vortrag, | 
teriten herumgedrüdt hat — den deut= | dem man von Anfang bis zu Ende mit! 
chen Gegner ein rg beſſer kennen Spannung lauſchte. Er wies darauf | 


daß mit einem fol=| hin, daß diefes deutſche Frauenbild 
chen Doc nicht jo leicht Kirfchen effen aus dem 17. Jahrhundert, das fo| 


ift, tote er fich wohl anfangs einbilbete. | porteilhaft von feiner aanzen Um: 
Und nun fraat er in iharfen Tone | gebung obfticht, des Intereſſanten unb| 
aleihlam mie ein Unterfuhunasrich- | Bemerfensiwerten fo diel bietet, daß e 
ter: „Was hat die Womiralität ges |fich wohl verlohnt, fich eingehend mit 
ihafft, jeitdem ich fie verließ? Da gibt Jihm zu beichäftigen. An der Hand von 
in Bezug | Briefen, 
die der Lebens in Deutſchland ſchrieb, zeigte er dann, | 
Arbeitäquellen in daß ihr Gchlichtes, gerades MWeien, ihr 


wir 


auf die britiſche Flotte, 
nerb ſämmtlicher 


England iſt. Lord Fiſher muß wieder Offenheit anfangs ihre Wirkung ni * J 


zurück zur Admiralität, wo eine —* |verfehtte, 
bende Kraft dringend not tut. 
Mangel an Energie darf nicht länger am Hofe von PVerfailles zufammen: 
andauern. Der Admiraleftab würde zu |traf, rege Antereffe an ihr nahmen, 
neuem Leben eriwedt merden, wenn daß ihr der ganze dort herrfchende 
Lord Fiſher zurückgerufen wird. Vor Ton aber Schließlich, als der Könia im 
allem aber möchte ich hier Scharf bes/mer mehr unter den Einfluh der 
tonen, daß Diele Haltung der reinen | —* intenon geriet, ſo zuwider wurde, 
Paſſivität nicht unter daß ſie ſich nach der Heimat zurück 


und daß die hervorragend 


meiner Leitung geduldet werden würde fehnte Der Redner pries ſie auch als 


Sprachkünſtlerin und zeigte, daß der 
deutſche Wortſchatz ihr manchen 
ganz geläufigen Ausdrud verbantt. 

Nach Beendiauna 


im Jahre 1916." — * 
Colonel Churchill hat entſchieden et— | 
ivas 


gelernt. Wenn er aud das aräh 


liche Kenoimmiren fi immer noch nicht 


Heldentaten 


._ der —— Flotte Herr Heinrich Griem, der den Anwe— 
unter Lor 


Fiſher's Regiment iſt ſenden von dem Vorſitzenden, 


— 


Dr. 
vorgeſtellt wurde, eine padenbe 
e Britenflotte noch feine | | Schilderung feiner Eı lebniffe in Ioao 
Ippam“. Es iſt ſeiner 
zeit ausſchließlich in der „Abendpoſt“ 
ausführlich hierüber berichtet worden. 
Ba Hor Dr. Martin Sprach über deut: 


A 


nn. 
+ 


5 Oder rechnet Churchill etwa die 
Ihmachvolle Wolfsturafche bei den | 
Falklandainfeln dazu, wo 43 englifche 

und als Hilfe 8 japamilche Ariegs- |jche Arbeiterfürforge und drückte Dr, 
Ichiffe vereint die beiden deutſchen | Ntipen für feine auf diefem Gebiete ae 


Ponzertreuzer „Scharnhorſt“ und leiſtete Tätigkeit den verdienten nt 
„Snerrenau” nepit den Drei 


streuzern „Niienbera”, „Leipzig“ umd| der Verfammlung Frau Dr. Welder, 
„Dresden“ vernichteten, tobei die letz⸗ don el. Gertrud Spiegel begleitet, die 
tere ihnen noch durd) die Qappen aina | Anmwelenben mit einer Reihe bübfcher | 
Lieder erfreute, 

BE 


Deutiher Unterftükungebund. 


Samjtag, dem 


(li. 


an 
Da 


mätlern den Reit empfing?— Das iit | 
doch die einzige „Tieareihe” Seeicjlacht | 
der Engländer. Jm übrigen haben fie | 
nur feige und oft wider alles Völker— 
recht, wie 3. B. in neutralen Gemwäil- 

mit aroßer VUebermadt die fchwa= 

en beutichen Einheiten vernichtet. 

Die deutiche Flotte dagegen Rrapit 
der Namen Dito| 
bon MWeddigen, von Müller, von Spee | 
und vieler anderer, wie Graf Dohna: | 
Schlodien und Leutnant Bera. Können | 
die ſeebeherrſchenden Briten auch nur 
einen einzigen Namen dieſen deutſchen 
Helden zur Seite ſetzen? Von Sturdee, 
dem kümmerlichen „Sieger“ bei den 
Faltlandsinſeln ſieht und hört man 
nichts mehr. Offenbar ſchämt er ſich 
vor ſich ſelber. 

Balfour verſuchte zwar als 
Seaolord ſeine hart angegriffene Un— 
tätigkeit etwas zu rechtfertigen. Er 
„behaupteie", daß fich die enalifche | 
Kriegsflotte jeit Beginn des Krieges | 
um eine ganze Million Tonnen „ver: 
mehrt“ habe. Aber wer nur ein bie-| 
chen Ahnung vom Schiffbau hat. wird 
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Um 25. Marz, 


| 
| 
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| 
! 


berfammluna des 
fügungsbundes in Grobel3 Halle, Nr. ! 
1608 Elybourn Ube., jtatt. Für geiftige 
jund törperliche Nahrung iſt beſtens ge— 

ſorgt. Der Deutſche Unterſtützungs— 
bund zählt über 23,000 Mitglieder 
und bat bereits über $2,000,000 an 
Sterbe- und Krankengeld an feine 
Mitglieder ausbezahlt. Er iſt tatſäch— 

lich eine Sparkaſſe, denn alle ſtatuten— 

| mäßigen Beiträge werden nach 10jäh— 
| tiger Mitgliedichaft mit 6 Prozent 
Zinfen zurüdbesahlt, Während dieier, 
jetziger ‚zeit ift das Mitalied mit $4 bis $101 
| wöchentlich im Krankheits zfall, und mit 
8400 bis zu 81000 im Todesfall ver— 
ſichert. Die Aufnahme iſt in der kon 

menden Agitationsverſammlung frei. ! 
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die ſie an ihre Angehörigen 


ie Männer jener Zeit, mit denen fie | 
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Michael, John, U — ın ð George | 
Engiehardt u. Fran Anna Gooper, 
Geichiwilier, mido 


Jahren ge 
Igt an Frei N 
bom Traı ier 
nach A 
utos dem Bo 
iſtilles Beileid bitten 


der 8 
der — 


nach St * m 10, % 

5 32 iu >ba 
Kirche, wo * 

dem 47. S 

), Laura, Jacob, "asien 

in Schueider, * 


und Frau A. 


Marie 
Frau L. 
Werdell. 


Martin 


gung. 

allen VBerwandten und 
ten Daut aus für die 
d die Schönen Blunmten- ! 
meiner geliebten Gattin | 
X 
Wallin. | 
sr Baltor Köitia für | 
Zarge md am Grabe, 


Todedanzeinae 

| ‚Sreundenr mb Belannten die traurig 
tie, dab meine geliebte Fraıt 

Ernitine — 

am 7. Mä 10 Uhr 15: dr 

I langen Kraniheit im N 
eniichlafen ift, 
oem 11. Warz, 2 
nans stavellc, 40 
nach Dem Waldheim— 
feier flaitiinden wird 
dofr Frank Schoenſeldt, 


JAL D 


naca) einer 
Jyabren tat 
zamstag, 
= Doo 
mit 
"die 


Vorm 


ih am 
win N 
Str. 


Gatte. 


Nadiion 
”, 


Autos 
Trauer 


u Fricedhoſ, wo 
r3eige. oral 
* eg * Huauft w Haft, 


und ciay 


r Rad): Gatte 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
cht, daß mein geliebter Gatte 

Rudolph Schmidt 


ige 


Yauz, 


Neutlin geit, 
ter von 5 


Bürttem | Ta 
2 ‘Sübren ge EI 
Der Zug derlüßt den | 
um Ö Uhr 30. Umlam 8 Mürz in feiner Wohnung, 2019 Ruble 
frauernde Gaitin: etr., 'entfchlaf ven _ift, Degräbnikanzeige fpäter. 
geb, Enderlin, Um ftille Teilnahme bittet die tranernde Gattin: 
zerwandten. Wilhelmina Scunidt. 


zu 5 bis 
verleiben. 


| ‚Geld 


Siarı — 


Eliſabeth Dick, 


Katharine, 
Adam, 6 


Eliſabeth 


ankſag 


Ainguite Dich 


sur Erin 


an 


Gattin, 


* 'RIE Be. 


Sizeprüf.; red 
eiſter; Jalob 


zu verlguſen. 


unten d 


Yatte und Bat 


2 id, 


‚arıı! 
vie trar 
geb. Sch 


Walter und 


r, Gatt 
Amanda, 


m 


Friedrich 


eſchwiſfter. 
rben, 


Tektaii, 


1884 


. 5, Steinbah, ach. 1857 


a» 


ung. 


dei 


Kater 


Gart Brenmcac 


nee, eb! 


erung 


dus, 


Schul,en 


——— 


schen Sdiwof, gel 


Eltern und Bruder, 


5urGrinnerung 


Bermele, 


Sohn nnd Eniel 


FH E 


Mi 


Ra— 


Schwab, 


t. 
1da,midofafondi® 


— H. SCHINTZ, 


139IN, Clark Str,, nahe Randolph 


6 Prozent Binien zur 
Gute erite Hypothelen 
Tel. 6846 Tentral. 

iaidiboiaio*® 





Todedanzeige, 


Sreunden und Belannten die traurige 
Nachricht, dak ımler licher Pater, Echiwie- 
gerbater, Großbaier und Bruder 
Heury Landgraf 

am © Mörs 1919, 

Min,, im Miter von 64 Iab 8 Mona: 
ten md 20 Tagen jeliga im n ent: 
ſchlafen itı, : Beerdiqu ng findet itatt 
am niag, den 13. Maärz, 9 Ubr 
Korn, dom Trauerbaufe ‚2145 Shef 
„ide nad Dei Ane eni ir 
da mit Nuto® ne dem 
Wo sader. Wut ftälle 
ie ir 


ranernd 


Morgens &_Uibr 15 
ren 
>ert 
a1 
30 
field 

A 
* sie 


F ıterblie — 
Anna —S — Harrn F. 
Stand, Frau Walter E. Bacon, 
Frau Robn X Dionahan und 
»arch Yandaraf, minde 
Walter, John, Theodore, Maria 
uch, Dorothy, William, Hart. 
riet ud Raumond, 
Phillip, Nicolas, 
Kohn Sertenric, 
Zietrid, Arau 


Enleln 

Charles, Frau 
Frau Frances 
Gharles Goot, 


—— 
Ot, daß 


nen | 
Daria Hagaenios und @lizabeth 


VBauly, Töchter 
Manpdaienn 4 aiier, c 


dtei 


hmwelter; nebit 


an 


Todesanzeige. 
n 1 die rar urige 
mfer lieber | _ 


Mark 
„ut 


_ u. j 
Srederid A. Häffeld 


Zur Erinnerung 
an unferen lieben Gatten ımd Nater 
Henry D. Schmidt, 
geitorhen bor einem Nabre, am 9. 


Bilt dur auch don uns ge 
Bergeffen bit du nicht, 
O, tube fanft, in fel’gem Frieden, 
Bis unfer Auge auch einft ei 

vo gibt e3 dann in Simmelsböben 
ri uns ein frobes guiederfeben. 


ſchieden, 


Gewidmet von deiner trauernden 
Gattin und Kindern. 


Deutſches Thenter. 


| 12, Str. Banf $206,000 gegen LaSalle | März 
| 


Buihb Tempie, Terephon: Superior 8633. 
Deute, Donnerätag, den 9. März: Das 
Scniationsihanftüd, zum leuten Male: 


Staatsanwalt Ale ander. 


Sreitag, den 10, Mär;, bleibt das Theater wegen 
Qorbereitung für das großen Kriegsſtück Lieb 
Raterland” geiloiien, 

Samötag, den 11. März, zum eriten Wale: 
4 ’ 

„‚Zichb’ Baterland‘“ 

Ktrieas 4 Mbteilunaen bon 

Simon. 


Maſſen-Schauturnen! 
International Amphitheater 


42. und Haliteb Strafe, 
= . 
Sonntag, den 19. März 1916. 
Anufang präzis 3 Uhr Nachmittags, 
Ende 7 Uhr. 
Die ardäte turnertihe Shauiftellung 
ie veranitaltet in Chicago. 
Tickets: Reſervirte Sitze 31.00, 


Allgemeiner Eintritt 50r, von den Turnvereinen 
im voraus vertauft, 25 


Großes ſtück in 
Max 


2 


Wur' n Sepps 


* | 5 Familienplah, Garküdje 


Hoffeld, get — Sattin. 
Frau E. Keating, Frau T. 


Dronin, | 
Frau Wi. Schimmeder, Sarrn, Weorge | 
d Fred, Kinder 


T. Sommers, 
tagen I 


Marie 6 


+ ft 
wenter 


Arau 


opedanzetge. 
ürterituihuengeberein Der 


Radiſcher Süudſeite. 


Fries Bollinger 
rben ift. Die Beer 
find et am Sam 
ttlag J br 
nis 


Kart Stol;, Brä 
Simon Young, 
| 
Todesanseıge | 
te ‚stemtnDern um B Aau inten i 
er Gotten 


Fred Bollinger 


ihrigem Leider 
4 * 


trauernden 


Anna Bollinger, je 
ottir, 
Fred und Bertha Bollinger, 
RAnder dofr 


Tonesanscıge. 
srcunden ud 
icht, daß unſere acliebte 
Bilhelmina Behrte 

16 


ejaıım 


m 7. Marz 
r Sie Non 
en 10, har; 
aufe, 7 
vrien 
n Sinterblict 


hat 


11 yrılla 2 cileid Dit ten Die 


serien 
Charles %. ımdb Anguft Gchrte, : 


rauc 
»brte 
Frau James F. Bonle, Frau Win 


ıbtipda Wahlom umd 
Nopib, - 


Frau Dttilie 
öchter 


=] 
Hrau Bertha Eid, Fran Augujta Treher, | 
I 


Todes 
Whienan 


anzeige. 
Arnumperrin. 


Meinfe 


milie Wolf, 
Torothea Glan, 2 
Todesanzcige, 
Schleswig⸗ —— Gegenicit, Interit 
Beamte zaliedern i 
% Lad St Yt \ 


Terein. | 
Den PL 


John P. Hanſen., 


RX 


3 


Ange, I 


Ay) Xonsiien, Selretor, 


Todedanzeıae, 


Silliam Harders 


Dora Harders, Hein, Watti 
William, Glfie, Nitard, Irene, Fre— 
berit Snrbers ımd Grma En 
nere, MI 301 


Tupesanzeıge. 


Refanıten Die trauriae 


Rirainia lorence Alefamp 


Geſammelt 


tebener 


Leron und Martha Nictamp, ach 
s t 


Euceion, Schiwe tter 
Todesanzeıge. 
Gegenſeitiger — von — 

talieder werden 
of, das 
Fred Bollinger 
rt 14. Seltion arftorden ift 
rdiauna findet 
* 
ii. 
Roi. Sieben, 
Todesanzeıge, 


Sohn Borchardt 


t | bolver 
1, Dann | 


Li s i 

Minnie Bormardt, Gattin, 

Silltan, Gertrude, Tivola, Arthur 
und Gora, Ntinder dofr 


Dantfagung. 


und Belanı 


slichiten 


Peter Werhan 


Anne "erben, 


Gattin 


Dantfaguna. 


Gatteır ı 
George Lauterbach. 
4! n 


ottreidher 


mie hpr Aprrn 
x Deut er 


n b ert 
berz I 
Dar Ehren tritter 
und Damen varus dem Ham 
urger Alul nd De 147.8. 3. 
X Angufta Zauterben chi; Zobn. 


der 


g 


ı Nur Sonntand won 


| | &in 


urd | 


715 NOKTH AVENUE. 
Scden Mbenb und Eoimniag Nachmittag: 
KONZ.RT 
— Mufit — Gefang — Komif 
374, Uhr an 10c Eintritt. 


3 Chte Müudner Küche. u 
ian 


vdola* 


Qerfanje Land, Stadtlotten, Günier, JImproved 
Farmen für Baar oder zu lüberalen Bedir 
gen; tani iche 


anne 
—* Bari 
und 
de vg 

x v. d. 2ch, 
North Ave. und 

n59d0fon-1mti 


Io inen 
— 1, 3. 
Sonntag urn 
Kemper Bıda.. 


1800, 
Sır, 


etablirt 
Halſted 


Verlangt 
Biedermanum's Kaffee 


Deutſch⸗Amerikaniſche Fizema 
itrder Deutſche liebt zuten 
7d4*2 


TON 
Basıaz 


STATE MADISON AND DEARBNRN STS$ 


Tapeten 


born Sir.\ 
Simmer 12 14 
RBollitändig, 


’ d4c 


51.55 Wert 
gel tie geltreifte 
Bettzimmer⸗Tapeten, in bübſchen Farben mit 
vrachtbvollex gusgeſchnittener Borte und 
Moire Dede, für ein — 

F BCE 
bi si 20 Fuss Sim — 
ebhnfollen Hr N“ 

de ie des Hol! en an E 
Dede, achtzehn | 

bon Borte, — 
ndig 


81.99 


Speziell 


Osöliiae 


nd en für ein 
sub: Sebi Koli en bon au ” 
ten für Mände; feıhs } 
Dede; adtachn Yards 
breiter oder ich nal er 
IRRE voran re 


Genug 


tür 
bon 


Genügend Satin odcı 


iz 
mer; 
San 
fur 
Mards 


Solfitö 


Tatmeol Zu 
tiarbia 
lobfardta,inie 

blau oder 


andersivo ilt 
II 


Glegante ausge 
fhnittene Borte, 
für Rarlors 
immer oDdei 
wert, 

ar * 

„si 
Tapezieren; beite 
nicdrigiten 


per 
Ai 


) 
12 
Vard 


Arbeit 
Preiſen 


zu den 


Das Liebeswerk. 


Jeder Deutſche hat die heilige 


Pflicht, fid) daran zu beteiiigen. 


Si; 
Fu 
erreichtich = ungarischen 


ir ben Fonds der deutfchen und 


öft Hilfsgefell- 


ſchaft ſind der „Abendpoſt“ außer den 
bereits veröffentlichten Beiträgen 


bis 
geſtern Abend die nachſtehenden Sum— 
men zugegangen: 


im Gebkerinal 


“ 
ndpolt 


ite 


Abe 
entſe 


una =#tAar I$1r 
a ill 


1 Bein — 
I zgtruieı douii 


—1-+ — 


Mein — oder gar nicht! 


Abgewiciener Freier günnt die 
Roie feinem Anderen. 

‘ames Albinafje, Nr. 1317 
Iahlor Str,, erivartete geitern Abend 
die 16jäbrige Roſe Beliſſima in der 
Nähe ihrer Wohnung, Nr. 1339 El— 
burn Ave. und machte ihr einen Hei— 
ratsantrag. Als ihm die Schöne kalt 
den Rücken wandte, zog er einen Re 
und gab mit den 
ſoll Dich auch kein Anderer be 
ſitzen!“ drei Schüſſe auf da 
Zwei ‚Kugeln gingen fehl, doch zer- 
e ihr die dritte Kugel einen 
hen des linken Beins. Der liebes 
Burſche entfloh und konnte bis— 


Weſt 


> 


ı' her nicht ergriffen werden. 


._ — — — — — 


Wenn Andere ſchlafen. 


Während Herr und Frau Joſeph 
Weinfeld in ihrer im zweiten Stock— 
werke des Hauſes Nr. 704 Oſt 50. 
Place gelegenen Wohnung friedlich 
ſchlummerten, ſtiegen Einbrecher durch 


ein Fenſter von der hinteren Veranda 


aus ein, ſchlichen ſich in das Schlaf— 
zimmer des Ehepaares und verdufte— 


ten mit Schmuckſachen im Werte von 


82000 auf dem Wege, den ſie gekom— 
men. Erſt als Frau Weinfeld auf— 
wachte, bemerkte ſie ibren Verluſt. 


große 


ſteuern hatten b 
8800. 
nachfolgerin wurde die Rienzi Co. Die 
Lincoln Parkbehörde forderte nun in 
einer Klag 
25 Gent3 für den Frontfuß nebjt Zin= 


| ſen, 85650, und der Ausgana Dies | 


Raiiee. | 


l 


Tr ey sen I om 
| fuchtel nun nicht anders zu helfen, al® 
durch Anſchluß 
feuchtfröhliche Cicero. 
terzeichneten daher ein Geſuch an 


der Unterſchriften geſtrichen, Pr 
lange 100 Unterfgriften fich als die; 2 
bon wirklichen Bürgern ermweifen, wird 
das Gefuh bewilligt werden müfjen, ! 
Noch ift der Kampf 
Entſcheidung erſt nad einer Demnächit ab- 


99 genügen nicht. 


ſchönſte 


Worten: | 


Mädchen | 


März 1915. | 


| Appelthof enticheidet, dar Auwoh— 
| ner nidıt dafür zahlen miüiien. 


Shwadher Troit für Einleger, 


Sufandfatung de Barturge. 5 sie muble, va bus Mad Br 


Der Appell- 
|bof wies die Berufung heute ab und —⸗ 


Verteilte dem Stadtrichter eine Rüge. 
Sein Name wurde nicht genannt, 


Kein Familienidyll. 
Bon Richter Foell wurden heute fol- 


\aende Ehen geſchieden: Otto von Helen 
Klein; Klein, ein Kunſtſchreiner, 2241 
ſeiner Gattin 
areisrichter Windes ſpricht Aſhland — vom 14. September 1909 bis . 15. | 

ann | 


| North Ape., hatte mit 


1910 zufammengelebt; 


Street Bant zu. — Berwyns Anichlui | perihwand fie, und er bat fie nie wies | 


an Gicero, 


Eine außerordentlich 
icheidung hat heute der Appellhof ge— 
| fällt. er bat nämlich erklärt, daß 
Parkbehörden nicht berechtigt ſeien, die 
Beſitzer an Parkwege oder Boule 
vards anſtoßenden Landes zur Zah— 
lung von Sonderſteuern für die 


wichtige Ent— 


ner Wege, nach Bezahlung der ur— 
ſprünglichen Verbeſſerungen, zu zwin— 
gen, vielmehr müßten ſolche Ausgaben 
aus den allgemeinen ſtädtiſchen oder 
Parkfonds beſtritten werden. Eine an— 
lautende Entſcheidung des Supe— 
riorgerichts wurde uı ngeſtoßen. 

Als die Diverfey ©tr., öjtli von 
der Nord Clark Str., im Jahre 1887 
den Karafter eines Boulevards erhielt 
En die Lincoln Partbehörde die 

Straße erit übernommen, nachdem bie 
Srundbefiper, Darunter Charles W. 
Affeld, jia) verpflichtet hatten, alle Ko= 
ften etivaniger 
aen und 25 Cents für den Frontfuß 
jährlich für Inſtandhaltung zu be: 
zahlen. Affeld hielt letztere Verpflich- d 
tung zwölf Jahre lana inne, er, wie 
die anderen Grundbeliger, bermweiger- 
ten aber weitere Zahlungen, nachdem 
fie im Jahre 1900 für die volljtänd.ae 
Neupflafterung nochmals Sonder— 
ezahlen müſſen, Alfeld 
Er verkaufte, und ſeine Rechts— 


ders 


rap 


jenen Nabresbetcag von 
rund 
jes Verfahrens ift die obige Entjchei 
| dung. 
Die Nüftenei Berwun, 

Berivpn ift eine Wülte, mit anderen 
Worten „troden“, feine Bürger ber: 
die Prohibitions 


benachbarte 
Ihrer 12 


an das 


Countygericht, eine Abſtimmung 
beiden Orten über die Vereinigung an— 
zuordnen. Vor Richter 
gann heute die Verhandlung. 
der „Ireodenen“ 
daß eine ganze Anzahl der Gefuchftel 
ler feine Büra 
dDoh bat der Richter Jomweit nur Drei 

und To 


nicht entichteden. 


Anſpruch anerkannt. 


Sollten aus dem Zuſammenbruch 


der La Salle Street Truſt and Sab— 
ings Bant fünfziq Prozent gerettet 
werden, jo ıIverden bie Zaufenbe 
von Kinlegern im der Aſhland 
and 12th Bank“ etwa 8103, 
000 erhalten. Kreisrichter 
hat heute nämlich den Bericht des 
Maſſeverwalters dieſer Bant, Bern 
hard Horwich, gutgeheißen, wonach ſie 
3444,57 E⸗ und —* 5,653,77 
| gewöhnt! iche Forderungen an die X 
Salle Street Bant hat 


So 'was nennt fi Richter. 
J. R. Neivport Yumber Co. 
tadtaericht ein Zahlungsur 
teil gegen Meciherfon Bros. und die 
3. D. Neilen Lumber Go. ermirlt; 
leßtere hatten zwanziq Tage aefehliche 
‚drift zur Einreichung der Berufung 
iund zur SHinterlequng der Ktoitenbüra 
Iichaft, aber erit nach vierzia Jagen 
itellten die Betlaaten 


der rdtrichter nahnı 


* 


Str. 


u 


u 
Die 5. 


hatte im € 


St ſie obwohl 


Beſeitigt die Erkültung 
und verhütet brippe 


‚ Suiten und & rkältung follten nicht ver 
| nachläfiiat werden 


Der Mangel 
ber allen 
boraus geht, 
und Grfältungen. Die 
mancder Zeute, „ver Erkältung 
7!Xauf zu lafjen“, follte durch die bei- 
jere Vorjchrift erjebt werben, „nie: 
mals eine Erfältung zu vernachlaflt 
aen,“ meil fich aemöhnlih aus Husten 
und Grlältungen Grippe, Qungenent 
|zünduna und andere ernithafte Krant 
heiten entwideln. Daher geziemt 
für Alle, die dazu neigen, „lich zu er: 
fülten”, ein Mittel zu finden, dies 
'perhüten. Ar diefer Hinficht 
Duffy's Pure —* Whiskeh als eines 
der wirkſamſten Mittel erweiſen, 
Ihr jemal fucht habt, menn es in 
Erlöffelgaben mit einer 
Quantität Wafler oder Mil vor 
Mahlzeiten und beim Schlafengeben 
eingenommen tird. Weil Duffy's 
Pure Malt W hi⸗ sten ein durchaus 
nes toniiches Alnregemittel ijt, träat es 
zum Aufbau eines agefchwächten md 
erichöpften Körperinitems bei Durch 
jeine wohltätige Wirkung auf den 
Magen, die Quelle der meijten Leiden. 
Wenn fich der Körper in gefunden ! 
Zuftande befindet, ijt er immer im 
Stande, Hufien, Erfältungen, 
und Bronditis, die in diefer Jahres— 
zeit vorherrfchen, Widerftand zu Iet=! 
ten und cabzumehren. Dentt da- 
van und vernachläffigt feine 
tung, jondern holt Euch Togleich von 
Eurem örtlichen Apotbeter, Grocer 
oder Händier Duffns Pure Malt | 
Whiskey, 81.00. Könnt Ihr ihn dort 
nicht erhalten, on uns. The 
Duffy Walt Co., Rocheſter, 
R. A. Unaeia⸗ 


an 
möalichen 
berurfaht Huften 


ihren 


pe 


5 
*6 
We 


ſchreibt i 


\ 
Whi— 


uch) 


| dergefehen. 


In-⸗ 
itandhaltung oder Ausbefjerungen je: | 
Mannheim, 
'Samdtaad Abends, 


‚'1901 aeheiratet 


Ausbejjerungen zu tra= | 


Gattin im Keller. 


| bahn, 


De Molf be⸗ 
Seitens | 


wurde nun behauptet, | - 
Ton, 


er bon Berwyn ſeien, 


Windes | 


 mächtiat werben follen, 


die Biralhaft, | 


1 
I en 


Widerſtandskrafi, 
Krankheiten 


Theorie 


es ſich 


au |<: 
wird ih, 


die 


gleichen | 


rei: ! 


Grippe | 


GCHtnl. 
Ertol⸗· 


Ein 
Zeuge ſagte aus, daß die Frau mit 
einem Andern an der Weſt Congreß 
Straße zuſammenlebe, wie ſie ihm 
beim zufälligen Begegnen auf 
Straße geſagt habe. 
Elizabeth von Jeſſe C. 
Frau wohnt 2346 Ems Straße und 
hatte 1888 in Auguſta, Kas., den Ver— 
klagten geheiratet, war mit ihm nach 
Pa., gezogen; eines 
am 5. Dezember 
1903, war er betrunten heimgefom= 
men und am nächiten Morgen ber: 
Ihmunden. Frau Amy Ihoren, Toch: 
ter der Frau, beitätiate die Angaben. 
Wanda von Charles %. Amluren, 
einem angeblich ftark trintenden 
Schantwärter, den fie am 4. Mai 
hatte. Am 25. Juni 
1915 30a fie mit den beiden Kindern, 
bon ihm fort. Amluren hielt feine 
Schnapäflafchen überall verjtect, hin 
ter dem Gasherd, unter dem (is: 
Ihrant, unter dem Bettliffen und 
ſchließlich, infolge der Vorwürfe der 
Der Frau wurde 
3721 Coſtello Avbe., zuge— 


Martin; die 


das Heim, 
ſprochen. 
Frieda von Abraham Pickard, einem 
Verkäufer in einem New Porter 
Bäckerladen, den ſie am 15. Oktober 
1910 geheiratet hatte. Er war vor zwei 
Jahren verſchwunden und ſie dann mit 
ihrem Kinde nach Chicago gekommen; 
ſie wohnt 3915 Weſt 15. Straße. 
— —— 
Von Lokomotive erfaßt. 


Wie Klein ausſagte, war 
die Frau dem Trunke ergeben. | 


der |: 


| 


Srühjahre- 


reine wollene Boplin, Sabardine, S 


"162 


erge, 


Die Freitag— Verkäufe 


Suits für Damen und Mädchen“ 


Gheds: 


geichneiderte und ASlaring Effefte, Muiter mit Gür 


tel 


und 
grüne, 
ſchwarze; 
Größen: 


Falten; neueſte Schattirungen; 
marineblaue, Check, graue; 
Frauen-Größen: 34 bis 44; 
14, 16, 18, 20. Wie die 


ha 


even 


M 


hellblaue, 


falls 


dchen 


Abbildung. 


Moderne Frühjahrsmäntel 


elegante Muſter in wollenem Poplin, 
gant 
„full flaring“;: 
abgebildet. 
19.75. 


zu 


200 Waſh⸗Skirt 


— 
zu 2.50 


außergewöhnliche Werte. 


Novelty Weave Serge: 


10 75 


Taffeta-Band; ſhirred 
Größen 34 bis 44. E 
Andere Frühjahrs-Mäntel zu 


garnirt mit 


11 
dl 


leicht beſchmutzt; alle 


Serge und Seide: 


ulnt 


»Größen: 500 


ele 


Rücken: 


Muſter 


5. 95 


1 


—100 einzelne Kleider 
zu 2.50 


für endgiltige Ränmung markirt. 


Stickerei-Muſterſtreifen, Ze, I0e, L53e die VYd. 


— Kanten, Galloons 
eine Tiberale Q 


Strerfenarbeiter io ra verletst, dafi er |) 


bald darauf itarb. 
Auf den Geleifen der Panhandle— 
in ber Nähe der Ada Straße, 
wurde der 50jährige Streckenarbeiter 
Andrew Biros, Nr. 379 N. Elizabeth 
Straße, von einer Lokomotive erfaßt. 
Dem Unglücklichen wurde 


trug er eine ſo ſchwere Kopfverletzung 
davon, daß er bald nach ſeiner Ein— 
lieferung im Waſhington Blod. 
Hoſpital ſtarb. 

An der Auguſta Straße ſtürzte der 
29jährige Weichenſteller Clyde Stim— 
Nr. 1514 Oſt 66. Place, von 
einem in Fahrt befindlichem Fracht— 
zuge der Gürtelbahn und wurde ſchwer 
verleßt. Der Mann mußte nach dem 
t. Annen Hoſpital überführt werden. 


— ——w — 


Die Rod JsSlaud Bahn. 


zuhaltenden Berſammlung. 
Bundesrichter Carpenter 
heute nach einer Konferenz mit den 
beiderſeitigen Anwälten an, daß er 
ſeine Entſcheidung betreffs des von 
den Maſſeverwaltern der Rock Island 
Bahn geſtellten Geſuches erſt nach der 
demnächſt in New York abzuhaltenden 
Verſammlung aller an der Bahn in— 


tereſſirten Parteien abgeben wird. Es 
handelt ſich bei der Klage bekanntlich 


ob vie Maffeverwalter er: 
zur Zahlung 
der Zinfen auf Bonds im Beirage von 
$20,000,000 Zertifikate in der Höhe 
von 8500,000 auszuaeben oder nicht. 
wurde jeit etwa einer Woche hier- 
iiber verhandelt, und 
dab die Entichetbung 
beutinen Tages abgegeben 
würde. 


darum, 


(Fr 


werden 


— 
eier beim Wury'nicpp. 


Joſe 


auch nicht als 
rdienſt angeſprochen werden lann, Jo— 
ſef mit Vornamen zu heißen, ſo iſt es um 
dieſe Jahreszeit herum doch ein beſonde— 
Vergnügen. Denn wer hat ein größe— 
res Recht, den Joſefitag a syibiger zu 
tcıern, als eben Die, Die E DL. Joſef als 
Na nensp Uron anrufen können? “Wellen 
welt Siatthalter in Chicago 
für d einen 
der Herr 
Wurz'nſepp, und 
des gewöhnlichen 


Wenn es 


J 
ne 


her 
eſen 
Joſef Fallbacher, 
unter den 
Kalenderjahres 
jſen, an dem er ſich in vollerer Glorie 
zeigt, als am Joſefitag. Und ſo wird er 
des auch heuer halten am Montag, 
20. März, wo in ſeinem Münchener Lo— 
| tal, 71 North Averiue, eine Kojett 
feter ivird, an Der aud 
Nicht: Zeppl Teine helle Freude 


I 
I FE zepDl 
| wind 


zum 


vulgo 
3605 


tet 


SR 


ſteigen 


Ausſchant kommen, 
! Tropfen, den Der 
ſcher Späbherau 

Welegenbeit3 
| Ge. 
ner 


ein 
Murs'niepp trog briti 
aen beionders für 

su importiren wuRte, und 
ittie feiterer Wettali allerlei 
Leckerbiſſen wie Kalbsharen, 
Weißwürſecht und 
einem gediegenen Karioffelſalat. 
die —* haltung verden eme echt bay 
riſche ernmuſik und Münchner Komi 
ler ſo <q en furz um, es wird alſo für die 
mer an der Joſefifeier in einer 
gelor at jem, wie e& eben nur der 

iſepp am Joſefitag veriteht 
das genügt! 


+ 
genügt 


Münch 
Gſchwol⸗ 


A 


Meanñ 

serie 

I wiKlyıra 
Wur 


— —— 


Kurz und Nen. 
Um nicht hinter der 
Polizei zurückzuſtehen, hat 
Patrick D. Wall von der 
hörde entſchloſſen, 
ſchaft ebenfalls eine 
teilung“ zuſammenzuſtellen, 
die beſtgebauten Leute 
will. 
gungen 
finden. 


ſtädtiſchen 
ſich Kapt. 
Weſtparkbe— 
aus ſeiner Mann— 


wozu er 
auswählen 


und Paraden Verwendung 


In der Hinman⸗ Bezirkswache be⸗— 
ſich zwei Sjährige Knaben in 


finden 
Haft, die an der Robey und 20. Str. 
wandernd angetroffen wurden. Sie 
gaben ihre Namen als Edward Solfe 
"und Joſeph TFermanef an, können aber 
| angeblich nicht jagen, wo ihre Eltern 
| wohnen. 
. Bürfchchen ibren Eltern entlaufen find,‘ 


— 


die rechte 


un. Hand von den Rädern zermalmt, auch 
c i 


da?! 
in! 


tündigte 


man glaubte, * 
im Laufe des 


| Die 


beionderes ! 


it aber! 
Tag unbeitrittener Was | 


Tagen 
gibt e3| 


dem | 


jeder | 
haben | 
Bor allem wird da Supvenaiorbrau | 
hochfeiner | 
Diele | 
als | 


Kalbsbraten mit 


„Schönheitsab⸗ 


Dieſe ſollen dann bei Beerdi— 


6 u .. Yo. M 2 m .. — Lan 

285 Unzüge für Männer u. Sünglinge, 7.7 
Einzelne Anzüge, ziwet oder drei von einer 
nommen — pafiend für Wintersfchluß oder Frübjahrsanfang. 


| junae | 


Frühjahrsanzüge für Knaben, 


— aus blauem 


und Einiäge, in 
Duantität zu faufen, 


‘) 


3 groben Bartien; lauter bi 


2.95 u. 
> 


Serge, blaugeitreiftem Zeug 


faney Miſchungen; zwei neue Frühjahrsmuſter 
unter — Balkan Norfolk und ein neuer Patch Pocket 


Norfolk; Größen für Knaben von 6 bis 16 


»merkenswerte Wer 

Leicht beſchmutzte Stickerei-Flouneings — u. 

dy und Swiß: zu der Hälfte oder einem Viertel der gewöhnlichen Preiſe — zu 7T5e die 
J © ) 


3.9 


weshalbees weiſe iſt, 
Allovers auf Voile, Organ— 


Yard. 


eric, 
EN 
nn 


-ubwat-taderr, 


e> 


Sorte, von teuereren Partien ge 
Größen für 
Leute von 16 bis 20 Jahren und für Männer mit 34 bis 46 Bruſtmaß. 


1000 Paar Hoſen für Männer und Jünglinge zu 
14 unterm Preiſe—nämlich zu 1.95, 


25 


— —* 


oder 
dar 


Jahren. 


Subwahy⸗Laden. 


Blaue Serge Knaben-Anzüge, 2.95 


I 

| 

| — piele mit ertra finiders. 
| 


Ebenfalls zu 2,95, 


Anzüge aus fancy Mifhungen; für 6- bis 15jährige, 


Nene Norfolk Anaben- Anzüge — 


ſtreift, 
auch 


tatſächlich jedes 


Covers, Tiſchdecken, 


Zur Kriegslage. 

Bedeutende Kämpfe an beiden Ufern der 
»Fort und Dorf Van vor 
nürmt. —Franzoſenen 


Maas, 

t den Deutfchen er 

ebmen Mund fehr boll.— 

riefigen deutichen Beriufte, 

| rieregiment Sir. 24 bat beim Sturm auf! 

Domoamount "kann berloren. 

| Darunter 50 Tote Beweis für glänzende 
Wirlung der deniſchen 

Jſche Hirngeſpinſte. 

| 

| 


Infante— 


ur 


Artillerie. — Englis 
|  »ie Zangen des deutlichen Nup; 
Inaders, der VBerdun in feinen Fangen | 
hält, nähern fi 
mehr. 
deutung fanden geſtern am 


und linken Maßufer ſtatt, 


rechten 
wo die 
Deutſchen einerſeits das ſchon einmal 


eine glatte Erſparniß von einem 
dem dieſer Anzüge. 
Gürtel, 
in hellen oder dunklen 
ſolides 


J 


aber die Erſtürmung des 
des Forts Vaux, das bereits vor eini 


die Franzoſen bis heute erfolgreich be= 


einander immer | 
Kämpfe von unmitte!barer Be= | 


I 


lerftürmte, dann aber wieder verlorene | 


|NAußenmwert bon Harbaumont zurüd- 
eroberten, andererjeit3 füdlich 
Forges franzöſiſche Schützengräben in 
einer Länge von 3,7 Meilen und einer 


Reibt Ahenmatiömns, 
Pein von wunden 


cleinen Vrobeflaſche des alten 
„St. Jakobs Oel“. 


und | 


Was iſt Rheumatismus? Nur 
| Bein. Hört auf mit dem Betäuben. 
| Nicht ein’yall von fünfzig bebarf innes 
rer Behandlung. Reibt bad jchmerz= 
ftillende, durchbringende „St. Jalobs- 
Del” gerade auf die „fchmerzende 
Stelle”, und Linderung fommt jofort. 


„Si. Jatob3-Del” ift ein harmlofes | eine Kompaanie! 
Rheumatismus- und Hüftgicht-Heil- | 


enttäufcht, | Kämpfe um PWerbun mitgemadht, 


‚gehörte zu den Truppen, die von Nor- | 


Mittel, melched niemals 

noch die Haut brennt. 
Rafft Euch auf! Holt Euch eine 

' Meine Probeflafhe von Eurem Apo— 


thefer und nad) wenigen Augenbliden | 
feid Ihr frei von rheumatifcher Douaumont in einer Weiſe teilgenom 


gichtiget Pein. Schmerzen, Steifheit Ihlung abnötigte, 


und Anſchwellung. Leidet nicht län— 
ger! Linderung iſt Euch ſicher. Das 
alte, ehrliche „St. Jakobs-Oel“ hat 


ſchmerzenden Gelenken 


den Brandenburgern geſtürmt wurde, 


ſen, während ſie ihre eigenen V 
von 


l 


| 


| 


| übrig. 


luſte eben 
ben. 


ERDE 
NReibt die Schmerzen weg mit einer | 


Extra Knickers —3. 95 
Dollar 
Die Jacken haben 
die Hoſen ſind ganz gefüttert; 
Schattirungen: 


Gran; Gröhen für 7- bi3 


Rene Draperic Gretonnes, Freitag, 2 Y». 


— prächtige Muiter und Farben, paiiend für 
Zimmer; Cretonnes 
Kiſſenbezüge, 
decken, Sereens, Fenſterdraperien u. Bettdecken 


für Couch 
Dreſſer— 


un 


— 


Wenn man die 
Markte herrſchen. 
als beſonders 
verbindung oder 


an 16 
dreiteilig 
gran 


ur 


wie 


lı jabrige 


2 2le 
Zuſtände in Betracht zieht, die 
wird man dieſe Werte 
gute erachten. Faſt jede Farben— 
Schema haber 


zit Zubivan-kaden, 


Tiefe von 1,8 Meilen befeßten. Die: 
wichtigſte der heutigen Nachrichten iſt 
Dorfes und 


gen Tagen vollſtändig 


zuſammenge 
ſchoſſen wurde. 


Die Trümmer haben 


hauptet, nunmehr ſind ſie jedoch aus 
dieſem zweiten „uneinnehmbaren“ Fe⸗ 
ſtungswerk ebenfalls vertrieben wor 
den. Ba nehmen die Franzoſen 
den Mund ſehr voll. Sie behaup 
ten, die Deutihen aus dem Wald 
bon Corbeaur twieder vertrieben zu 
haben, und prahlen nach wie vor mit! 
dem boben Preife, den die „Boches“ 
für ihre Erfolge hätten bezahlen miiſ 
erluite | 
mwohlweislich verichmeigen. 

Ueber die Zahl der in der Schlacht 
bei Verdun Gefallenen jchiwirren über- 
' haupt geradezu fagenhafte Gerüchte in 
ber Welt umher. Bon „Bergen deut: 
\fcher Leichen“ oder „Niedermetzelung 
ganzer Regimenter“ kann man in den 
| Zeitungen täglich Iefen. Als vor eini- 
gen Iagen das Fort Douaumont von 


ed, bom nfanteriereaiment 
Nr. 24, das in Neuruppin Iteat, fei 
überhaupt faum ein Soldat mehr 
Heute werden nun diefe maß 
lofen 1Uebertreibungen von Berlin 
richtig geitellt und die genauen Ver 
jenes Regimentes angege- 
Die 24er Haben vor Verbun | 
203 Mann verloren, davon find 50 


| tot, die übrigen verwundet, einige mes | 


Inige vielleicht 


audh in Gefangenichaft | 
erheblich weniger als | 

Und gerade vieles 
von Anfang an die! 
es 


geraten. Alſo 


Regiment hat 


den her gegen die Feltung heranrüd= | 


ı Millionen von Rheumatismus:Leiben- | 


den im legten halben Sahrhundert ge- 
beilt und tft ebenio wirkjam bei Gicht, 


ftaudunaen und Unihwellunaen, 


Die Polizei glaubt, daß die) Reigen, Lumbago, Kreuzichmerz, Der: | der 


ten, und hat bei dem Sturm auf! 


men, die auch den Feinden die größte 


Die Belanntgabe der Berluite ber | 
24er wirft aber nicht nur ein grelles 
Licht auf Die franzöſiſchen Lügenbe⸗ 
richte, fie bietet auch eine treffliche | 
luftration für die enorme Wirkung 
deutſchen ſchweren Mrtillerie. 


IMan jtelle ſich vor: ein Reaiment 


die Verteid 
oder 


‚um den 


| rien 


ftürmt ein hochmodernes ftarfes Fort 
und verliert dabei nur 203 Mann. 
Wenn das möglich ift, dann mülhlen 
iger entweder fait alle tot, 
aber durch Die vorangegangene 
Artilleriebefchiegung in eihe derartige 


‚ Berfajjung gebracht worden fein, dat 


fie überhaupt zum Schießen nicht 
mehr fähig waren. ebenfalls muß 
man aus der Meldung fchließen, da 
die Franzojen von ihren jo hoch ge 
rühmten und viel gepriefenen Mafdhi- 
nengqeivebren offenbar feinen Gebrauch 
mehr machen konnten, denn einige qut 
aufgeitellte vberartiae Gefhüge find 
tatfachlic imitande, ein ganzes an- 
ftürmendes Regiment niedergumähen. 

Es wurde an biefer Stelle fchon 
öfter behauptet, daß die Franzofen 
ihre Mißertolge jtets Durch die Nadh- 


richt von riefigen feindlichen Verluften 


zu bejchönigen fuchen. Yet ift der Be- 


jweis dafür ar und deutlich erbracht. 


Mie bereits früher erwähnt, fuchen 
die Alliierten fräftig nach Gründen, 
Angriff auf Verdun ala mög= 
lichſt harmlos hinſtellen zu können. 
Seht hat man in England des Rätſels 
Löſung gefunden. Man erklärt näm- 
ih: „Die Rufen find in Armenien 
eingefallen, täglich müfjen die gefchla 
genen türtifchen Xruppen fich zurüd- 
ziehen, von Salonifi aus wird Yulga- 
bedroht, dort fteht e3 alfo fehr 
ıfchlecht für die Zentralmächte. AYnfol- 


| gebefien muB man in Berlin das auf 


gereate Volt beruhigen, und die „Rie- 
derlaaen“ im Dften verfchleiern. Alto 
geht man auf Werdun los! 

Diefen Angitproduften eine zer- 
marterten Gehirns gegenüber jei Die 
heutige aus Konftantinopel eingetrof 
fene Depeiche erı vähnt: Von der Kan: 
fafusfront, und allen andern Krieg? 
Ihauplägen nichts neues! 

ine 

* Wer fein Grundeigentum ber- 
faufen will, erreicht jdhnell feinen 
Zwen durdh eine Fleine Anzeige im 


der Abendpoit. 


kobiheiÄEFRENGNER 

Seichäftsreiiender: Die Sache ift 
jebr dringlich, ich mu abjolut Ihren 
Brinzipal fpredhen. — Commid: Den 
Brinzipal? der iit doch geitern geitor- , 
ben. Neiiender: Aber, bitte, nur 
auf drei Minuten! 
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umbıa. — Wurleste, 
nd Banete HSoufe, 
Broadtva ab.” 
mer ’8 — „Ibe Chict 
zrid — „Erverience,“ 
inoisß, „Lebinsehin“, 
L. — „His Maielty Bunker Bean.” 
teria. — „George Waibinaton 


mart® ar ten 

Eonntag 3 

u on I °> p, 

Sonntag 
Molaltonzert. 


Nachmitt ag. 
J —— Abe 


® Berlangt: Männer und Ben 


(zeigen unter diefer Rubrit 1 Cen 


Bertangt: Donitorbelfer, einer der 3 
{ machen derftebt, 4458 Malden 


Jani torbelfer. 1400 Roien 


Serlang:: 


&tr., Zimmer 


langt: Junge in 
59. Etrake. 


Butcher; 


ntag Wittag: ftetig. 
erlanat: Guter, 
Borier. Mub etivc 
baben, 18501 U, 
Berlangt Guter Jung 
zirlernen. $375 ıi fi ir den 
Strake. — 


SBerlangi: Möbelicprciner, 
CHfeago; ftetige Urbeit; 1 
5 14 No. Dearborn 
Staley. 


Frlanst: Erfahrener orte 
20 2No. Union Abe.. Ecke 
A — 


Ste 


Berlangt: 


ir Soule, 1963 3 


erlangt: Jaı 
cr. 


Berlangt: Nadtwäd 
ung an Woiler. 
engliſch ſprechen 
Vlbd. 


Berlangt: Barbi 
itelig, 1726 Orbard 

Berlangt: Erfabrener 
3859 Ogden V!Ipe. 


Berlangt: Maichiniit, 
Ücbeit vertraut ijt, 
Co. 3755 Diaple Sau 
„ Berlangt: Kleiner 
Meihinenmertität it 
Eo„ 37 Maple 


tlangt: 
eider. 


zlangt: ; 
son, Ei 


Berlang 
3549 Sevir 
Berlangt: 
ra! lin 


3405 


ATDetie 


Berlan 
Nat, | 
3390 


Berlon gt: 
cttund dom 


Verlangt: 
Gales. 1128 9 
—— — 

Berlangt 
ſcheut; Loh 
Logis. 


un 86 
6351 % Yale 


Berlanat: a: in 
2518 Welt 50. Straße 


Berlanat: Deuticd 
3561 Armitage 


Gier le 


4 
dis 


Berlangt: 
tenden lann. 

Berlanat: Guter 
Elfton Ude., nabe Ful 

Berlangt: Guter BR 
diſon Straße. 


Verlangt: Sawyers 
beit. 1500 R. Koſtner 


Berlangt: Knabe 
Fabrit ein Handr 
Abenue. 

Verlangt: Ji 
ſtart ſein und gut 
berg & Co., 
Verlang 
——— 

Berlangt: 
alt, un an 
worth Ave. 

Berlang 
Soll foiort 


GEN 


N Gu 


Verlangt: 
de rs ber! 
Nonroe 


Verlangt: 
Kohlen⸗Yard, 
Eo,, 6133 Proa 

Berlangt: 
Arbeit, Hut 

30 Moroen 

Berlangt: 
ohen lünneı 

Berlangt: ! 
heifer, muy ctwe: 
is 820, Board 
beim Sanitor, 1217 

Verlangt: 
Noiners, Tod c 

DM Prefiers an 
1708 Winnebago 

Verlangt: 
boo R. Clart Sitr. 

Berlangt: Helfer 
No. Clart Sit. 


Erfel 1 


Berlangt: 
milen, gute 
gewünſcht 
Clart Str. 

Verlangt: Ein 
Arbeit für die ı 
Abenue. 


EN . 
Bor 


& 


Berlangt: Feue 
864 Larrabee En 
Berlangt: : 
in Kiltenfabrit 


Berlangt:_ 


Arbe 
fabrit. 452 € 


Eaſt Illinois 


Guter 
sur Ari 
 Berlanat: mi 

ing für Majcir 
Abendvoſt. 


Berlangt: 
!ommt fertig 


Berlangt: Einige 
sur l 
124 No, 


Curtis 
Berlangt: Schr 
rung an Damenil 
zung&-Wertitättc 
ı Carjon, 
9. F 3 
Verlangt: Wagenm 
Arbeit; muß Empfe 
waules Abenue. 
Verlangt: Mann, 
der gut deuſch und 
für Neal Eitate 
und Kommitiion. 


A 
Rbo 
Verlangt: Schloſſer 
lönnen. N. Halſt 
Verlangt: Selbſtä 
Tales näch South Dal—e 
dem Eigentümer forreit 
fofset in engliib an 
South Dalota. 
Berlangt: Ein Bäcker 
3056 Nidigan 


Abenue. 
Berlangt: Blacſmith-Finiſh 
Zrautmann Bros., 525 

Berl aingt: Blumenzüd 
iſt mit Topfpflan 
pilanzen tönnen. 
@lnede, 1405 Cer 


Berlangt: Mann zur 
deuiſchen Logen Tür be 
Orden. Buter Lohn umd 
Anzufragen bei Abomas Connen v, 20% 
Temple, Chicago, oder GSuftavd Stad 
ion Blbg., 428 Grand Ave. 


—9* 


„Jane DO’ 


Milmaufee, 


ee sunss-Mesmeiier. 
Beh zn ee: B 
It ne EN 


Day 


Bullion 


— NKonzert jeden At 


J D 
langt: Erfahrener ı Pblkenmen nt, Rotwalcher | — 
fü Hotel in oma. Reife frei, », €, Dear | % 


itetige ı 


tig 


cs (An zeigen ı unter 


Bru ıber« 
örderung. 


Nafonic 
4 


Bal- 


emalm& 


Berlangt: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Wort) 
Ein Brotbäder, 312 Dit 31. 


Berlangt: Er, 


mido 


Nerien at: 
800 N. 


K naben_ bon 16 und mehr Sabren. 
u n Str. Tmz1mX 
Berlangi: Nunge, 18 bis 21 Jahre alt, 

Eure. für Zagorbeit in Bäderei, 
. Campbell Abe. 


mit | 
5811 
modimi | 


En 


| _®Be tlanat: 


auter 


Junger deuticher Barbier, ftetiger 
Lohn, mit Zimmer borgezogen. 
Sry 


Ave. modimi 


— — 


Berlaugt: Männer und Beanen, 


Mant Invaliden 
aligemeine Hausari 
2419 RNo. Clart 


Ehepaar, 
Frau für 
u erfragen: 


Arbener r 


nad 


u. © | 
Avenu 

4 ‚N 1 
chramm, 

420.00 
Reilevergi 


nr nigration 
J rad m.; 


Acre, fre t und 
Gitter Xobn und geiunde Auben:Beichäf: | 
ür Die ganze wamilie, st ommt. 
Sugar Companh, Saginaw, Michigan. 

mi—fa 


| per 
lung. 

ung 
Michigan 


Stellungen ſu 


chen: Männer und Knaben. 
dieſer J * 


(a neigen unter diefer Rubril 1 Gent das dort.) | 


tt und | 


( 


> 
if 
White 


W. Madiſon Str. 


4 


ig 


Se jer bon; 


werlaffiger V 
ucht 1 i 


Erfabrener erjtfla I 


Berlangt: Frauen und Dä- den. 
diefer Nubril 1 Gent das \Loct,) 


Saden und Fabruen. 


n unter 


Erfahrene Operators 
ſeidenen und baummwollenen 
Waiſts. Joiners. Lacer 

und Handnäherinnen. 
zahlt; ſanitäre Fabrik: 
Sırih@Straußs Go 

Sid Marfet Straße, 5. Floor. 


mini 
d 


Verlangt: an 
Damen 
Stitchers 
Höchſte Löhne be 


4 
16 


Verlangt: Grfabrene 
Iamen- Strohhüten. 
Giger 

1249 


Operntors an 


Bros, 
=, Wabailı Avenue. 


Berlangt: Erfahrene Trimmers und 
Preparers für Damenhüte. 
Eiger Bros. 
1249 S. Wabaſh Avenue. 


Verlangt: Handnäherinnen 
und Ornamenten; 
zu Hauſe arbeiten. 


M tarfet Sir. 


an Frogs 


A. 9. Weih, < 


324 


uen und INadE t Tünitligei 
arbeiten. Sraat na Zoder: 
kandali Eo., 180 N, Mabail) Up 
dimido 


Grfabr 


elle, 


ädche 
ebrmi jdcheı \ 


<üalic zir,, 


216 »iord 
Smtalmk 
an feidene n 

Ffith Abenue 

domz Iwæ 


‚um Handſchuhmachen 
lexnen ge Arbeit, guter Lohn während 
d ebrzeit, tjendraht Globe Eo,, 2001 El 
ion ine 2w—ir 


Tamen Mäntel und Suits, 


jtetige Stellung. |” 


in der Wertitatt ober 


Verlangt: Frauen und Mädchen. 
Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Cent das Wort.) 


LXäden und frabriien. 

Berlangt: Junges Mädchen, zwiien 17 und] VBerlangt: Frau oder Mädchen 

0, in Bäderei zu arbeiten, 616 Weit Divifion | arbeit in Reitaurant, 307. 

traße. , —— —ñ— —— — — | 
— | Yerlangt: Mädchen für allgemein ce Hausarbeit. 
Borzufpreen bei J. Blonstb, 972 Milm aufee 
| Mpenue, dofr 


Berlaugt: Frauen und — 


Hausarbeit. 
für Küchen— 
North Ave. 


Verlan 
ahrene 


: Chirtmalers, Ned u und er: | 
Näberinnen an Romwer Maidinen, 
Cmwan Shirt Compand, Room, 620, 

Ede Marfet Sit. 


Berlangt: Mädchen für allgemeine 9 
Ielephon: Rogers Bart 3528. 

erlangt: Junges Mädchen für 
— _ Sarbeit. 1149 No, Prancidco Ave., 
Berlangt: J nettes J Flat, dolaion 


| 
t. bei Sauzar i zuhelfen. 5 >. Racir - ee 
| 


Sarbeit. | 
diria | 
— | 


allgceır meine 


Rüd dche n um an 
N ei! {art Str. 


Erfahrenes 


2466 


Berlangt: 
u arbeiten, 


Ber! anat: Erfahrene Köhbin fü ine Blum, 
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— - feine 385 ir 


erlangt: Mädchen in Home-Bäderei, dofefa 


— — Verlangte Junges Mädchen um SA 
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lapp Envelope 23116607 Humboldt Blod. Phone Humboldt 114. 

laines ofrmo — ee eine Yin — — 
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Geſchirrwäſcherin. > con * 

NRorth Avbe. 


Har 
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Saloon. 


gemeine Haus 
Apt. Olſon. 


Verlangt: Müddhen für allc 
3030 Sheridan Road, erites 
— ttime, um auf Hühne via m zit ar» 
e 15 ien von Chicago, Kein Einwand 
— i nd, Nachz ufragen Tv Noble € 
chen oderFrauen, um — — — 
nähen. Progreßz HBat Verlangt: Rüdchen für allacmei e 
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tr 
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Ave., 2. Flat, Phone Normal 3788. 
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s beit. Gules Heim, 502 
de, omz41wæ — 
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be itield 
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D 
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;t 


»ausar 
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Er 
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Deutiches 
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Verlangt: 
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3441 


fiir allgemeine 
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dofrſa 


allgemeine Hau ar 
. eit, 
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— Mädchen für allgemeine Hausart 
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Rodwell tr. 
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a naho 
nahe 
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Mnartnort 
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- allg 


richt at 


Rüben fü 


‚ zervohnlic: 
y > . + 3— 
udwen 1 nadeit til 
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i 55 Mort )t,, lade 
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vum 
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Ordard tr. 


ım 
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nabend 
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Kleine Familiie, 
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> ade, 
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eier Rubrit 1 Cent das Wort.) | 
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Ade., Keller, 25x60 Fuß, Yaden 25%x125 uB, 
2, Stod 7 Zimmer, Ausgezeihnete Geichäftslage, 
Nachz Diedris, 1010 N, Samber 
| Nbde,, Pb: 745 5, 

bermie ote n: 6 Bimmer Gott age, 
weſtlich vom tiber, Baſement, 
r Preis 315 den Monat. 

Abe, 


Zu vermieten: 


. 


e Belmont 4 


an North 

Dachboder 
An sufragen 
mido 


gro 

g vermieten: 2, 3. und 4. St ockwert 
\de3 „Abendpoit” -» Gebäudes, 223—225 
W. 2 Bajbington Be arof, hell und Iuf: 
tin; Tanıpiheisung. Näheres beim Ge: | 
häftstührer Ei „Abendpoit“, 223—225 


2233—225 
W. Waſhington Straße. J 


miete 4 
erwach 


Zimmer Wohn 


ene Leute. 1319 Geor ge 


Sinai 

Zimme erwob nung, Bad 
2228 Burling Str. 
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u 
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Neue 7 
ay + > 
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Sinmer und Board. 
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1214 | 
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doft 
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Boarders verlangt. 19 
outhport Abe. 


Str., 

mietet 
Pianobenuvrung 
), 2043 Ladrabee 


Simmer mit Bad; Varlor 
$2.50, für zwei Rerfonen 
Str,, unten. 


VONICT, Front imer. 1506 Nortb 
fort North Abe. oben. dofr 


Berlangt:; 
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( ‚immer „an anftändig: 
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sy 
RX. 
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berſt 
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— 


triſches 
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finden. 
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immer, 81 25 
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— —— 


Zu mieten geſucht. 
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die Zeile) 
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won 9 Fa 
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Doft 
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Dis, 
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nahe 
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Er ehe 
töbel, iaı 
ohne — 
unſerem gegenwärtigen 
Empfehlung. 
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Ss 
PSFESFEFFFFEHTTHS 
er Geld braucht, Iprecht 
Ihr Tönnt nit mur Seld bei 
balten, "fonde m hr Lönnt e3 auf f 
Zeit baben, w Euch beliet 
zahlungen ma 


PAR * 


es ind Ab⸗ 


Ihr erhaltet bier dic 
rũctfichiigut ig in Bezug auf Eure 
niife, wie eine Banf e3 tun 

Schreibt oder ielephonirt 
|$s5 #eller, URL, 

1890 Mutual ecurtuh Co. (uninc.) 
1$95_ 143 N, 2 enrborn Str., Zimmer 44, 

| de Dean born und Nandolph Etr, 
| Zelepyon: Central 5445, 
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Veryälts 
würde. 
an 


| 
| 
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I 
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I $50 


Öreb! 
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der Arbeit zuri dbalt en. 
> ofien. Und ti _fei ne (es 

nicht Eure eigene Sprabe ge 
. Sir haben uns orgamifirt, um 
mann fowie dem Ileinen Gefchaits« | 
Vorteile vun Bank-stredii zufomm ten | 
Ihr fünm Geld bon uns leihen aut? 
‚ Blanos ot irgend » aitdere Eicher: 
und die Sicherbeit in alten, Wenn 
irgend ı Leib ⸗ » Bejellfhaf t berichuidet | 
Di i weldyer Yrt | 
das (Held vor 

‚zahlen meyr X 
ft in (hi- ! 


Eiunde nach 


nicht bon 


bt 
| dent Virbeit 
mann Die 
I allen 
übel 
beit, ı 
Ihr 
oder 
am Euch 


mt 


welch 
Veſitz 


D 


d eine 

icht habt. 
Loan 

Aſhland 
Milwaulee Ave. 
Phone: 


darı 


em er 


‚cal 
- ur 


Co. 
ST 


amz vr ondid: ) zint 


—— Held — 
2 


Li 
verleiben! 
|, Piaiod, Pferde 
te Raten in 
zahlt 
sabit 
sahit 
zahlt 
zu 
gredit 
Gladlirt feit 25 
teftes und zube 
— Hartford Bldg., 
Ichreidt oder tel epbonirt: 
Fragt rah Wir, Epiker, 
Gold rür Jeden. 
en Geld auf Möbel und PBianos, 
Lohn, 6 monatlihe leichte 
ſehr ni preiie, Das 
ſseſchäft in Chicago: leiner wird abge— 
Geld denſelben Tag. Geſchäft iſt offen 
Uhr Ab 


6 Uhr Abe 


U — 
$10 
$00 
e Deträge 
dard 


tedrige 


ends. 


lehen anf Löhne 
in ehrenhaäafte Leute. 
ich, fein 
Loan 
orn. 


Hell *⸗ 
S. Dearlb Central 
Tia, rmodido, 
verleiht 
Möbel 
oder 
igton 


Frtic Geld zu 


bribat⸗·*da c 


ent auf 


5 Fro i ın 
Schreibt, E 
Straäße — Dimmer 

4ieh* 


Berfönlidies. 
dieſer Rubril 14 Gt3 


wunfe cht 
Byron 


sin der 
Phone 


ir 
in 
e 


— 


s Haus 
Abe. dofr 


Ueberfek ıngen engliid-deı ua, deu:shsenali! 
iftliche en und «Aorre 
2 ı prompt und zuberläflig, 
afbington ir.; Ubends uno 
Jawf Etr, nahe Center Eir. 
16[p,didota* 
Wiener Schusmaner, Orthopaediſt — 
Schuhe für empfindianie Füße. 
3139 Logan Blvd,. Dffen Abends. 
öfb fafodo* 


Cart orius. 
Sonntags 


Haus-Painting, haper honing 
Initering, billig, ſte Arbeit 


mai, 2029 Mobawt Str., Phone 


be gar antirt, Hari 


Diverfen 3337. 


und großer 
Goldgrube 


‚| 15. 


‚S 171 


den, 
| mäßige Miete, 3614 N, 


Miete 
Keine 


mit 


die Zeile) 


| frantbeit i 


ge 
de | 


en, ohne in Not zu geraten | 


und | 
) Yıbs | 
einzigſte 


ami | 


Spredt bor | 


die Zeile) 


übernimmt | 


ſpondenzen in nt 
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2 —— Büder — Ahdtung! — 
Mub meine gut zahlende Ohäderei wegen 
Krankbeit vertkaufen, Ausgezeichnete Yage, feine 
Konkurrenz, elegantes Set von Store Firtures 
Ofen. Wenn Ahr Euch mac ciner | 
umfebt, fo iprecht fofort vor und | 
l 

| 

} 


fihert Euch diefen Plat, da td pofitib dor dem 
diefes Monat& verlaufen muß zu 
grogen Schleuderprei 

- 4807 Welt © 


einem 


Sale Str, 


,‚ 65 bringt ein fichere: 
Teha: idlung gatantirt, 

15, 12, 130 ‚immer 
it bis 9250 monatlich, und | 
Zeiljablung, Nejtaurants ır. | 
etc, Gebt zu Lange, 704 

Etablirt 1908. 


er | 

Kauft ein Roomingbaus | 
Ein tomımei; e! Hrliche 
50, 40, 5, : 20 
Nonmin ghäufer; 
freie woͤhnung; 
Delikateſſen 
Nord 


1 JJ 
ziares 
Dearborn 


ei 


Theate T, 
u feim 


gutes gangbares Geſchäft, 

ausgeitatteten in der 
fofort genommen. Tri 
f nt, Gelcgenpeit fiir Lebens 
rihtigen „ann, Erfahrung niit 
Abendpoſt 


notig. 


Bäckerei, großer Brick Ofen 

aute Lage, jet mit Delilateſſer 

Geſchäft, Fixtures und Sloc; 
Robey Str dofrſa 


Zu berfaufen: 
Shop, 


aut Deite 


berfauieit: 
Nage; Ede, 
Zu derfawien: 


ten. 1900 Dar 


10 Simmer Noomi 


verfau 
billig. 


‚u 
brif; 


fieinen Lunch 
Wells 


eu. 


Zu verkauſen: 
Profit per Monat, Nachzi 
Aven, Barberſhop. Phone 


fragen 3349 
Graceland 


bohes Alter gezw 


Bin durch 
billig zu verlauf 


geſchäft 


tg 


Fr ı 
in 
ge 


3 berian vier idhöne 
y > ( «ty ’ 
‘u verfauien 
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115 Weit A 


Srocerhl 
Pferd 


eünftig 


Mor 


ebr 


Theater 
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saitte 


t berfaufen: Grocerh 
Fixtures und Stock 


iu tn 
inten Miete. 


de 


J nf r 
Gutge u 


Berit billig be 
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rtauft 
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Sofort ir ba 
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serfauf e eine Groceru 
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,ner. Wa 
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botene > Gelegenbeit für 
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| 


vofte 
stlatf e, 
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— 


Zu verlaufen: 
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Billig, 
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de 
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ntümer 
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dochbahnſtation. Muß foto 
7 Abendvpvoſt. 


Adr.: D 57 


Rlaiie 


: Gut 
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fauft werden. 
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l ifornia 
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| (Anzeigen umier diefer Rubril 14 
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31 6%, ohne 


Ude, 


Kommiſſ 
Geſchäfts 


& x e 7 ne »D aum Go 
it & Truſt Compa 
zalle und Madiſor 
— 31,850,000.00, 
d auf Grundeigentum 
r t nöfuh, Sichere rite 
und Eunds in beliebigen Summten 
Chicanver Srumdagentum zu "dert 
60 Jahren die befannteite Banf für 
Wechſel- und Ghedgeichätte, 


u. 


5000 
Hr 


hreibt;  Tpre de 
lang ım Geihäft anı fel 


605. | 


2,000, au 


Beirügen 
weite Sunpotbefen 
Bedingungen 
Julins 
Mihvaufee Pbent 


was Ihr a. 
fottcı, ohne 
Such cine Anl * 
WMonatli de 
je Erfahrung. 
Zimmer 704, 104 
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tac —8 — 


Privatgelder auf Zweite HGypothet 
verleihen, 
Itam; leichte Sahlungen, 
F. Plotke, 127 N. 
mer 1444. 

» Zadıe Geſchaft 
Sir find Baumciſter von 
u.ſ.wi, liefern Geld. Plane 
vet und bau 


zu 


mäßige Raten. 
Dearborn Str., Di u 


auf demfei 
Haufern, xud 
und Vorar ud 9 


va Mei 


nsdofamoimt | 


vering 
$2 per Zimme 
Sum old 6774, - 
Damen Haare im Ge sicht, 
pimpels, ohne Schmerzen, durch 
Arbeit garantirt. Eryſtal Hilgers, 
S. State, "Bhone: Gentral 5703. 


Ia 


I 
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' 


— ſis 


7mz1wa 


Sie heute nach 
dungen, die jebr 


115 %. Ban 


meinem 3 erzeihnif 
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Smz*rk 
ting gut u 
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Nartin 
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602 
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olte $E0—$45 Anzüge u, Ucher 
GSurdun’d, 1415 ©, Halited Sir, 
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PBianoftimmen $1.20. 
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I Rians geitiiint, 
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10fh 1 mt& 


Blaitering, mäbiae® reife; | 
Arbeit garantirt. | 
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Chicago. 
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& 
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iedrigſten 
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verkauft werden. 
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Rekrutierungseifer in Kanada 


Kriegstaugliche werden einfach entlafſen, 
um ſie Werbern zuzutreiben. 


Von dem Rekrutierungseifer in un— 
ſerem nördlichen Nachbarlande weiß 
der vor einigen Tagen von dort hier 
eingetroffene deutſche Kellner Carl 

Schaeffer zu berichten. Er erzählt, daß 
man auf den Straßen der kanadiſchen 
Städte alle jungen Leute anhält, die 
ſich nicht durch ſichtbar getragene 
„Badges“ als unabkömmlich auswei— 
ſen können, und ſie zur Werbeſtelle 
ſchleppt. In kriegstauglichem Alter 
ſtehende Leute werden von ihren Fir⸗ 
men ſchlankweg entlaſſen und auf die 
Straße geſetzt. 
Möglichkeit, wieder eine Beſchäſtigung 
zu finden, und hungrig fallen ſie den 
Werbeoffizieren naturgemäß leicht zum 
Opfer. Unter diefen Umjtänben ift e3; 
nicht wunderbar, dap die Rekrutierung 
flott von jtatten aeht. Die Verſen- 
dung der meugebildeten Regimenter | 


Urbeitslos, ohne bie | 


Neueſte Mode. 


Ein hübſcher er Snaben-Anzug. 
(Eigenbienit der „ı der „Abendpoft”.) | 


Das Wichtigfte bei Kinderfleibern | 
ift, saß fie bequem find; deshalb tön⸗ 
nen ſie aber doch hübſch ſein, und 
ſelbſt ein kleiner Junge kann einen 
aus Jackett, Weſte und Hoſe beſtehen⸗ 
den Anzug eh und er tut e8 gern, 
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Für ee Arbeitstag. 


Grgebnik der ron der Eifenbahn angeitell 
ten vorgenommenen Abftimmiung. 

Sm Great Northern Hotel werben | 
“heute die Stimmen gezäglt, welche bie | 
"Eifenbabnangejtelten in Beantwor— 
"tung der ihnen vorgelegten Frage, ob | 
‘fie für Einführung Des ahtitündigen | 
Urbeitätaae® auf allen Eifenbahn- 
jyftemen der Vereinigten Staaten | 
jind, abgegeben haben. Obaleich 
Arbeit bis zum Ipäten Abend währen 
wird, kann das Refultat doch ſchon 
jegt verkündet erden; 
über 90 Prozent der Ungeitellten da= 
für und faum 10 Prozent Dagegen | 
ausgeiproxhen. 

Die Forderungen, Die 
auch eine entjprechende Entjihädigung 
für Ueberzeit umfaffen, werben jofort 
gedbrudt und Dann, noch vor dem! 
1. April, den Beiriebsleitern der 
Eifenbahnen unterbreitet werden, mit 
dem Gejuche, nicht Jänger als bis zum 
1, Mai mit der Antivort zu warten. 
Sollte fie eine ablehnende jein, 
deobt dem XYande ein 
Gijenbahnftreit, der 
”algen haben lönnte. 

Den in Dienjten der Strafenbahn- 
gejelichaften ftehenden Weich-nitellern, 
Wagenreinigern und Mächtern ift| 
nunmehr auch die Lohnerhöbung zu— 


geftanden worden, melde die Schaff: | 7 


Iner, Wagenführer ufiv. nady dem fur- 
s:en Streik im vorigen Sabre erhielten. 
+ Die Vertreter der Gefellihaft Hatten | 
« bisher geltend gemacht, da fie nicht | 
sin das aetroffene 1lebereinfommen 
einaeichlojien jeien, das Schiedäges | 
richt, au& Manor Thompfon, Staat?= | 
anmwalt Hoyne und James M. Shee: 
han beſtehend, entſchied aber in ent— 
gegengeſetztem Sinne. Den Betref- 
—* wird nun die Zulage, vom 

Juni ab, nachbezahlt werden, ſo 
F jeder von er 885 bis 8115 er⸗ 


balten diute. 


der „Abendpoſt“ berichtet wurde. 


reichte. 


Aſhland Avbe., 


zu machen. 
ren Halle wird ein vorzügliches pro⸗ 


J werden 
einem goldenen Vereinsabzeichen aus— 
Einer der tüchtig- 


die |, 
denn er bat im Sreile feine 


eö haben jid | 


ſo 
allgemeiner 
die ſchlimmſten 


Furcht vor den deutſchen Tauchbooten, 


in der Knappheit des Schiffsraums 
und im Waffenmangel zu ſuchen ha— 
ben. An letzteren ſcheint es den Ka— 
nadiern ſehr zu fehlen. Wenigſtens 
iſt es, wie Herr Schaeffer erzählt, 
eine Tatſache, daß viele Regimenter, 


die ſchon ſeit langen Monaten gebildet 


ſind, noch heute keine Waffen erhalten 


und infolgedeſſen noch nicht gelernt 
haben, mit einem Gewehr umzugehen. 
Im Volke herrſcht über dieſe Verzöge— 


rung große Unzufriedenheit. 


Herr Schaeffer, der bis vor einigen 
agen in Edmonton, 
einem Hotel angeſtellt w 


J 


ne 


Alberta, in 
hat auch 


Dar, 


| die jüngften Unruhen dortjelbit und in) 
| Calgary miterlebt, von denen jüngft im 


Die 
Unruhen jind unmittelbar auf den fidh | 
immer jtärter bemerflih machenben | 
Deutſchenhaß im Nachbariande zurück— 
zuführen. Die Zerſtörung der Re— 
ſtaurants in Calgary und die Be— 
drohung eines Hotels in Edmonton 
mit dem gleichen Schickſal erfolgten, 
weil die betreffenden Firmen noch ein 
gen deutiche Angeftellte beichäftigten. | 

Daß es Herrn Schaeffer aelana, das 
ungaftliche Zand zu verlafjen, verdantt 7 
er nur der Vermittlung der Grand! 


| Trunt Bacific, welcher das vom Mob | 
und von den Soldaten bebrobte Hotel! 


in Edmonton gehörten. 


Die Bahnge- | Ehrenmitgliede. 


| 7605 Be 
| weil er fih darin Thon eriwaxhien vor= 
fommt. 1lnjer Bild zeigt ein Jacco- 
artiges Jackett mit Kleinen Manfchet: 
ten und einem lmlegefragen. Weite 
'uhb Hofe find außerordentlich einfach. 
Für mittlere Größe find 2 Yarbs 
136 Zoll breiten Materials 
| Yard 
derlich. 
Schnittmuſter Nr 
4,6 und 8 Jahre. 
Schnittmuſter ſind unter Angabe der 
gewünſchten Größe und der betreffenden 
| Nummer negen Einiendun;, von 10 Gents 


und 5% 
anberifarbigen Stoffes erfor- 


. 7665. 


Größen 


zu beziehen durch Die „Modenbteilung, ber 


Abendpoit“, 223 Weit Waihingten Str., | 
Chicago, al. 


— — — — — 


Dank des Ehrenmitglieds. 


| Dentiße Kriegerkameradſchaft 
| Schreiben von Xeut. Bern. 


Die Deutjche Kriegertamerabjchaft | 
oo Chicago ernannte im ihrer am| 

Februar jtattgehabten Verfamm- 
tung einftimmig den Berehlähaber 
ibon © M. ©. „Buffalo“ (früher 
„Appam“) Leutnant Berg, zu ihrem | 
Am 22. Februar er- 


erhält 


jelichaft forgte dafür, daß er den Bo= | Hielt der Verein folgendes Schreiben: 


den ber Ber. Staaten unbelältiat er=| 
Alle Deutichen, au die fchon | 
länalt naturalifterten, 
Polizeiaufficht und dürfen nicht aus! 
Kanada heraus. 


— ll): 9 — 


Deuticdher Sandwchrverein, 


Er wird am 24. Pürz fein filbernes 
Jubiläum feiern. 

Nah 25jährigem, erfolgreichen Wir: 

ten ijt ber Deutjche Yandmehr-Brrein | 


bon Chicago in der glüulichen Lage, | 


jeine Gründung dur 
Silberjubiläumsfeier 


eine groͤpere 
am 


Sale von 
Milwaukee und 
jind für die Feulich.eit 
belegt worden, der Minfana ift auf 
punkt 8 Uhr Abends angeſetzt. Es ſind 
ganz beſondere Vorkehrungen getrof— 
ſen, das Feſt zu einem denkwürdigen 
Sn der oberen und gröge: | 


nen. Beide geräumigen 
Schönhofens Halle, 


gramm zur Aufführung gelangen, be: 
jtehend aus Konzert, Gejangs- und 
Splovorträgen, daqeaen jteht die un= 


|tere Halle während des ganzen Ab.nd3 
| Zanzluftigen ausichlieglih zur Verfü: 


aung. Bon den eigentlichen Gründern 
leben nur noch 6 Mitalieder, die alle 
die Feldzüge für Deutichlunds Größe 
und Einigkeit mitgemacht haben. Diele 
bei bieler Gelegenheit 


ı gezeichnet werden. 
jten deutſchen Redner iſt gewonnen 
worden, die Feſtrede zu halten, auch 
der Verweſer des hieſigen 
Konſulates, Baron von Reiswitz, wied 


ſeine Anſprache an die Feſtteilnehmer 


richten. Alle näheren 
werden ſpäter bekannt gegeben. 
trittskarten koſten im Vorverkauf 
Cents die Perſon, 
ber und 

5 Vereins 
* Voraus erhältlich. 
tem Stolz kann der Deurſche Land— 
wehr-Verein von Chicago auf ſeine 
Lauſbahn zurück 
Mm 
der unendlich viel Gutes getan. 
audh nah Außen hin, als 
deutfcher Sitten und Gebräuche, 
‚örberer und Pfleger unjerer Mutter- 


98 


Zu 


find bei allen Mitalieiern 


25jährige 


in Hand zu arbeiten. Es wird "dem 


ftehben unter | 


Mittwoch, 
dem 29. März, feſtlich begehen zu tön⸗ 


mit 


deutſchen 


Einzelheiten 
Ein: | 


an der Kafje 35 


und in Schönbojens Halle 
Mit berechtia= | 


bliden, | „. 
tita.ies | omm 
Aber | " 
Vorkämpfer 
als 


Newport, den 18. Febr. 1916. 
Der Deuitſchen Kriegerkameradſchaft, 
Chicago, danke ich herzlich für die Er— 


nennung zum Ehrenmitglied. 


Den Wunſch erfülle ich gerne, 
freue mich, 
deutſcher Krieger zu ſein, 
Auslande deutſche Sitten und Ge— 
bräuche pflegt. Mögen deutſche Sit— 
ten und deutſche Art, deutſche Einig— 
keit uns für alle Zeilen erhalten blei⸗ 
ben und jeder von uns zu aller Zeit 


und 


Sache bekennen. 
Der deutſchen riegerkameradſchaft 


nn 
oiiniche ich auch fernerhin Blühen und | 
Gedeihen. 
Mit kameradſchaftlichem Gruß 
Ihr ſehr ergebener 
Berg, Lt. z. S. d. S., 
Kommandani m € 


— 7” 1) +9 — —— 


Vortrag muhte ausfallen. 
Mehrere hundert Perfonen, bie ae- 
Itern Abend gelommen waren, um Dr. 
Sofeph Slattery 
 Nudttortum fprechen zu hören, 


> 


ir 


hatten 


ihre Rechnung ohne den Eigentümer | 


der Halle, idore Gilman, gemadt. 
‚Aus dem Vortrage des ji als > 
maligen Prieſter ausgebenden 
Slattery wurde nämlich nichts, = 
meil Tie, 
unter Morfpiegelung falicher Tat 
fahen gemietet worden mar. Auch 
geitern war mieder ein Polizeiaufge⸗ 
bot zur Stelle, um etwanigen Ruhe: | 
ſtörungen vorzubeugen. 


weigerte, 


Tragt kein 
Bruchband. 


Nach dreißlgiahriger Erfahrung Habe ih für 
Dianner, rauen oder Rinder cinen Apparat 
hergeitellt, welcher einen Brurh heilt. 
Ich cicke ihn sr Probe. 
Sor falt alles andere berfuht Habt, 
zu “mit it. Ro andere feblaeichlagen, babe ich 
n größten Erfolg. Edidt heute beiliegens 


| iprache var der Verein immer b.itrebt, | 
bor Allen | mit anderen deutichen Vereinen Hand 


|Berein eine aanz beiondere Ehre Sein, | 


|bei diejem jeltenen YFeite alle jeine 
| zahl [reichen Freunde und Gönner be- 
grüßen zu fönnen. Der Ueberſchuß 
|wird voll und ganz d 
überwieſen werben. 
| — 0. — 


| Theater jeritört. 


| Die Entitehungsnriache des Brandes wird 
| zur Zeit behördlich unterſucht. 

| Das Mrayle Theater 
| Une. und Broadway iſt heute zu frü— 
h 
| aangen, 
Feuers fich mehrere Erplofionen ereig- 
ıneten und angeblich feftgeitellt werben 


|tonnte, dab es an drei Stellen zugleich |! 


brannte, ſcheint die Annahme berech— 
tigt zu ſein, daß der Brand von ruch— 


loſer Hand angelegt worden ſei, und 


der Staatliche Feuermarſchall hat be— 
reits eine Unterſuchung eingeleitet. 
Die Bewohner der 
wurden durch den Feuerlärm unfanft 
aus dem Schlafe gejchredt. Das 
Feuer onnte erjt gelöfcht werben, | 
zone es da3 Gebäude faft gänzlich, | 
zeritört umd etwa SER Schaden 


Liegams = + 


an Argyle | & 


er Morgenitunde in Flammen aufge: 
Da kurz nad) Ausbruch ded; 


Nachbarſchaft 


dem Roten Kreuz 


Dies it &, €. 
der sich jelbit furirte mmd feit mehr als 30 
Jahren andere furirt. Wenn Jhr bruc. 
leidend feid, fdhreibt ihm heute. 


von und ich fhide Euch mein tiluftrirteß 
uch über Brüche ımd ihre Heilung frei, weiches | 
j& Euch meinen Apparat, Preife und Namen bieler | 

Seute, welhe ibn probirten und geheilt wurden, 
ı zeigt. Er gibt augenblidlihe Xinderung, wenn 
alle anderen feblihlagen. Beadhtet, ih gebraudhe 
| feine Ealben, Bandagen oder Lügen, 

Ach fende ihn Cuch auf Probe, um gut beimeifen, ! 
daß id die Wahrheit fage, Ahr feid der Richter, 
und wenn; Abr einmal mein illuftrirte® Buch) ac» 

eben und "gelefen babt,werbet Ihr ebenfo ent- 

Nei wie hunderte meiner Ratienten fein, deren | 
Briefe Ihr auch lefen fönnt. Füllt untenftebens 
den freien Koupon aus und fidt ibn heute. 63 | 
wird fi für Euch hbezablen, ob Ihr meinen Ays 
parat vrobirt oder nicht. 


Freier Informations-Koupon. 

C. E. Brools, 

2185 C 

Ditte fenden 

dem Umfchlag Jor illuftrirtes Bub umd 

bolle Austunft über Ihren Apparat für die 
Heilung bon Bruch, 


State Str., Marfball, 
Sie mir ver Boft 


I, Mic. 
in einfas 


IH Name... 


I 
Ueſee —X 
| era ce AB — 


Mitglied eines Verein? | 
ber im| 


froh und freudig jich zur — 


„Buffalo“. | 


im Douglas Park | 


ı Aus Boiton, 


Brooks, Erfinder des Apparats, 


3000 ungarnirte Frühjahrs » Hüte zu 75 


Wenn auch der Preis überraichend niedrig tt, Fönnt 


————— Arbeit und korrekter Moden ſicher ſein. 


Diele vorzügliche I 


Hübſche Hanf-Hüte 
Milan Hanf-Hüte 
Handgemachte Hüte 


Eine Anſammlung von hübſchen Frühijahrhüten, 


Und um dieſen Berfauf zu einem nody mannigfaltigeren 


gute Auswahl voa effeftvollen Öarnirungen su Sehr ipeziellen Bretien arrangırt. 
fönnt Xhr Euch einen Frühjahrbut für jede Ausstattung zu Sehr geringem Kojtenpreis jthern. 


Veilchen, 
Geranuien, 


25e das Sträußchen Laubwerk, 25e das Sträußchen 
25c das Sträußchen Stiefmütterchen, 25c d. 


Be fich heute —— —— in | ER ER var | W 
ı d ah — | .. o z 2 - . 
a San. Bee! END Einen großen Verkauf aufündigend, der morgen beginnt 

| 


Ihr 


Offerte iſt das Reſultat frühzeitig abgeſchloſſener Kontrakte, zu dene 
mehrere Einkäufe von großen Partien von Muſter-Hüten hinzukommen, umfaſſend: 


Rough Strohhüte 
Split Strohhüte 
Stroh-und-Satin 


Sträußchen 


haft ſein. Dieſelben ſind 
aus dauerhaftem Wood 


doch guter Qualitäten, Fiber gemacht. 


—Haben doppelte Zehen, 
Ferſen und Garter Oberteile 


aus Baumwolle. 


himmel 
perlgrau, 
veg⸗ und 


haben 
marinebla 
B ronze 


Zu 

blau, 
uede, 
and-Scha ttieu naen, 


Hüte 

bemerkenswert zu dc — 
und Weiß, dieſe ſin 
nicht ganz fehlerfrei 


chwarz 


jedoch 


D 


haben wir 


T 


zu machen, eine 


eshalb 
Baar. 


Noien, 25c das Stüd go vie ine 
ur 
Quills, 25 das 


PBafement, 


‚ nördlicher Raum 


Stud 
öitliher P um. 


| a a | Diei repräjentative — Seide Werte 


Welche die vorzügliche 


trotz aller Hinderniſſe im Seidehandel ihren Kunden 


IF" , Taffetas, die Yard 81.05 
| Taffetas find außerordentlich 
| modern in biefer Saifon. Dieje 
find volle 35 Zoll breit ımd ha= 

ben einen weichen, filberartigen 

4— Schein. In Schwarz, Weiß und 


Zrühjapr-6 Got 
$2.95 und $1.95 


Diefe Kleinen Mäntel haben 
wirkliches Frübiahr-Ausiehen. 
Zu 295 find marineblaue 
Serge Eoat3 in Norfolt Faflons 
mit hohlaefäumten meiben Pique 
Kragen. 
IE) Abgebildet zur Rechten if einer 
| ans mercerized lohfarbigem Pongee 
mit rofa feidenem Kragen u. Mans 
jchetten. 
Zu 1.95 —Baummoll Pon— 
gee u. Shepherd karrirte 
Mäntel für kleine Mädchen 
—9— und Knaben 


Hüte zu $1.50 und 81.95 
Kleine Strohhüte in bübfchen 
' Farben, mit Blumen aarnirt, zu 
4 81.95, und mit Blumen und Band 
garnirte Hüte zu $1.50. 
Bnafentent, 


$n dem NAugenblid, 
Handtaiche braucht, 


März 


pler Safety Catches. 


| 


I 


nördlicher Raum. ' 


H 


Gilman die Benußung der Halle ver: | 
wie er verficherte, | 


mn 

In der 
Frau — M. 
iſt Samnel ©. 
| Zivilingenieure, 
| derliei en, 


Wohnung jeiner Tochter 
Copeland, in Winnctfa, | 
Sreelen, einer der eriten 
die fih in Chicago nie: 
geitorben; er zählte 22 Nabre. 
Maſſ., gebürtig, bezog er im 
Alter von 16 Jahren Die Ilmiperitiät 
Harvard, die er vier Jahre darauf, 1844, 
abſolvirte. Bald darauf kam nach 
Chicago, wo er im Lauſe der Jahre viele 
———— Ingenieursarbeiten ausführte. 
Im Jahre 1857 gründete er zuſammen 
mit bericht tedenen früheren Abiturienten | 

der Univerfität Harvard den Chicago! 
— 1— Club. Der Verſtorbene hinter⸗ 
läßt zwei Söhne, Kouis M. Sreelen, Ya | 
| Grange, N, und Morris %. Greelen, | 
Winnetka, joivte zimer Töchter, rl. Ruth | 
2. Greelen und Frau Ethel SM. Kopeland. | 


— Dr. 


ec 


Becond Floor 


’ George L%. Beach, deſſen Water 
einer der eriten Chicagoer Zeitungen, 
den „Sem of the Ocean“, herausgab, iſt 
im Habnemann Hojpital im Alter von DU| 
Jahren geſtorben. Er hatte eine aus age 
dehnte Praris md erfreute fich großen 
Anfebens. Se ine Gattin, Frau Marga— 
ret Beach, Nr. 738 California Terrace, 
überlebt ihn. Sein Vater hatte, abgeſe 
ben von ſeiner journaliſtiſchen Tätigkeit, 
ebenfalls den ärztlichen Beruf ausgeübt; 
auch war er Koroner und Sheriff von 
Cook Counth geweſen. | 


— —ñ— ——— — 


| Neued Deutihes Theater. 
(Buid Zemple.) 


— — 


— — — — — 


Das Kriminalſchauſpiel „Staatsanwalt 
Alexander“ noch auf dem Spielplan. 


Karl Schülers äußerſt intereſſantes 
und hochſenſationelles Kriminalſchau⸗ 

ſpiel „Staatsanwalt Alexander“, das 
ſeit letztem Samstag erfolgreich auf vier Abteilungen an. Das begeiſternde 
der deutſchen Bühne aufgefuͤhrt wird, Stück behandelt vier Bilder uͤnter fol— 
bleibt auch heute und morgen Abend genden Titeln: „Der König ruft“, 
noch auf dem Spielplane. Nach dem „Ein Held“, „Wir Barbaren” und! 
‚einmütigen Urteil von PBreffe und Bu: „Auf verlorenem Boten“. Das Stiüd 
blitum hat die fundige Spielleitung 
‚bon Herrn Hans Hanfen, dem Träger 
der bantbaren Hauptrolle des Stiüdes, 
eine vollendete Wiedergabe desjelben | 
'ermdgliht. Sämmtliche Mitwirkende | Erfolge geaeben, 
find im diefem Stüde am richtigen eine glänzende Wiedergabe 
ı Plate. Für Samstag Abend fündigt| Stüdes in Ausficht aeftelt. Die für 
| die Direftion bie hiefige Erſtauffüh— Montag angeſetzte Sondervorſtellung 
2* von Dr. Max Simons großem unter den Aufpizien des Karl Schurz- | 


marfir t ſind. 
Berfauf zum 


ſer. Es wurde fürzlih am New Yor- 
ter Jrving Place Theater mit großem 


sl Rriegsihaufpiel „Lied AYaterland“ in Konlumpereing üt_infolge_ des Diret: geſet Die „Sonntagpe 


um 
Ausstattung zu vervollitändiaen, 


Gemadt aus Long Graim und 
der in Schwarz. Diefelben find ausgeftattet mit 
Börfen und Spiegeln und viele davon haben Du- 


Gemacht aus feinen Chiifon 
Shine und Serde Boplin—in all den modernen 
sarben und in ziwanzig oder wmiebr fehr reizenden 
Modellen. 
FHaffig und erflufiv find. Eine feine Bartie, fpeziell 
für 
iind Dies 
ra 


Neueſte 
Gürtel⸗ 
Stoffen, wie: 
herd Check, 
Chinchilla⸗ —in jeder gewünſchten Farbe zu haben. 
Coats, von welchen Ihr annehmen würdet, dab jie zu $10.00 


hat den belannten NemM)orter Schrift⸗ 
ſteller ODr. Max Simon zum Verfaſ- 


und auch hier wird 
des 


wie ſie 


Art der Baſement Seide-Abteilung vor Augen führen, 
Vorteile bietet. 


(Srepe de Chines,die Yd. #1 


Reinfeidene Grepe de Chines 
mit einer hübfchen glänzenden 
ppretur. In einer prächtigen 
Auswahl beliebteiter Straßen 
und Abend-Schattirunaen. 36 
Zoll breit. Speziell $1.00 die 
Yard. 


Ruafement, 


Mefjalines, die Yard SSc 


Mit einer prächtigen weichen 
Appretur. Diele Seide Meſſa⸗ 
lines ſind in einem vorzüglichen 
Sortiment von ungewöhnlichen 
Schattirungen und ebenfalls in 
Schwarz vorhanden. 35 Zoll 
breit. Speziell zu SSe die Yard, 


nrı1l 
Di! 


— 
| 
| 


ſüdlicher Raum. 


Meärzberfauf von Handtaſchen zu Yhr 


Ungewöhnlich hübſche Taſchen zu dieſem niedrigen Preiſe. 


Ihr eine neue 
Eure Frühjahr— 
bietet dieſer 


wo 


Verkauf wirklich ungewöhnliche Werte 


Seal 


I Srain Le: 


Leder und hübſch geblümte Ausfütterung 
erhöhen das hübſche Ausſehen dieſer ſchö— 
nen Taſchen, ſo ungewöhnlich zu Me Stück 


Baſement, nördlicher R 


Jahrestagverkauf von hübſchen 
Frühjahrs-Kleidern für Damen 


zu 89.85 


Taffeta, Crepe de 


Ebenſo viele Muſterkleider, welche erſt— 
unſeren Jahresfeier— — erſtanden. 
Werte bis 819.7: 

F veitags-Berfauf 


Es 


im 


Ein überraſchender Wert in 


3 Frühjahrs-Mänteln für 


Damen zu 55.00 


 Mobdelle in Frübjahre-(oate viele 

und „Flare Sfirt“ Modelle, und ang 

wollene Serge, Covert Cloth, Shep 

Scotch Miſchungen, Corduroy und 

Es ſind 
Speziell in 

Preiſe von nur 


tivnswechſels abgeſagt worden. Kaplan Battmann verletzt. 
Eingeleitet wird die auf Samstag 


Abend angeſetzte Erſtaufführung von Der im — 
„Lieb Vaterland“ durch den Vortrag Feldkaplan EJ. Baͤttmann, 
ber Dihtung von Hans Heinz Evers | feiner Penfionirung fein 
„Wir und die Welt“, unziweifelhaft | Mitmette aufaefchlagen hat, liegt mit 
eine der imunberbarjten Inrifchen | einem Knöcelbruh im St. Francis 
‚Schöpfungen der Striegsmufe. Diefer | Hofpital in Evanfton. Er hatte das 
Prolog wird von Herrn War 2 Unglüd, auf der mit Eis bebedten 
gens aefprochen, welcher auch die B | Treppe feines Haufes auszualeiten 
ftellung infzenitt. „infolge ber not. und zu Fall zu fommen. 

wendigen Vorbereitungen findet am | 
rreitag Abend Feine eine Borftellung ftatt, | 


no | Refet die „S 


itehende frühere 
der jet 
Heim 


— —— —— 


onutagpoſt“ 





Es er dien RS ge 
wie ein Wunder 


Theodore Rooſevelt verleugnete ge⸗ 


ſtern die Kandidaten für Delegaten- 
Chicagoer Maler und D 


poſten im Staat, die unter ſeinem 
Banner und Namen in der Präſident- 
korateur empfiehlt * 
XE 


e⸗ ſchaftsvorwahl am 11. April zu „lau— £ 
| fen“ gedenten. In einer Hafelvepeiche, Freitag „Clover Sales“ um kurzen Prozeſß mit irgendwelchen Waaren zu machen, die ſchuell weg ſollen. 
die er aus Weſtindien an ſeinen Pri⸗ ſo bedentend herabgeſetzt, daß keine ſparſame Franu, die den Artikel braucht, an einem „Clover“ Bargain achtlos vorbeigehen kann. 

3 * 
Litt am Magen. 


Rothſchilde Clover⸗Erſparniſſe für Freitag 


Um Dies Geichäft in fortwährendem Wacstnm zu erhalten, müjien Wir die Vorräte fortwährend friſch erhalten. Wir veranſtalten dieſe 
Die Preiſe an „Clover“ Artikel ſind 
Nänferinnen 
vatſekretät J. W. MeGrath ſandte, kommen meilenweit her um von dieſen Verkäufen zu profitiren und ſie werden nie enttäuſcht. 
und die dieſer Staatsſekretär L. G. 
Stevenſon übermittelte, erklärte er, 
daß er ſeine Zuſtimmung dazu, daß 
die Kandidaten unter feinem Namen | 
| „liefen“, vermweigere. Darunter befin- 
I det fih John R, McCabe, der frühere | 
Sagt, dak die nene Medizin jeinen | Staptfchreiber. 
Magen in guten Stand jeste und Hp der Schritt des raubbeinigen 
jeinen Nörper anffriichte. Gr em- | Raubreiters irgend weldhe greifbaren | 
pfiehlt jetzt Plant Inice. | Erfolge haben wird, muß dahingejtellt | 
\ bleiben. Staatsſekretär Stevenjon | 
'erflärte aeitern, er werde die in Frage | 
Dai; die Erfolge von Plant Juice | fommenden Delegatentandidaten als | 
Nic) hier wiederholen, erhellt aus Der; Kandidaten beglaubigen. Er fei Tich | 
großen Anzohl von hiefigen Zeugnifz | nicht Klar, ob Col. Roofevelt Kanbdi- 
en, die täglich von Leuten in unter=| paten verleuanen könne, da er Teldft, 
zeichneten Erklärungen einlaufen, mo: | nicht fandidire. 
rin jie erzählen, wie jehr ihmen fein 
Gebrauch w ohlaetan Hat. Kein Tag 
vergeht, an dem nicht Leute aus Chi . 
in dem Demonitrattonsladen vor- geſtern 


Saltet ſcharfe Umſchau morgen, wenn Ihr durch den Laden gebt, nach den grünen vierblätterigen Sleeihildern. Die groben VBargains, die 


fie bedefen, jind nicht angezeigt. Nedes Department hat eins. 


Wenn Ahr bedenkt, dat Ihr die wohlbefannten „ES & 9." Trading Stamps ned) anfer den Griparniiien an Warren erhaltet, 


werdet Ihr einichen, dai es fich doppelt bezahlt, in Ruthichild zu Fanfen. 


Kahmittags sileider für Iumen zu 57.95 


Cine bocdhteine Bartie von begehrenswerten 
Styles für Straßen-, Geſchäfts- und Nachmit— F 

kein Paar iſt unter 54.00 wert. Solange 
offeriren wir am Freitag das P 


tags-Gebrauch, in Schwarz, Braun und Navy aor für 
Taffeta Seide. Aranzöfiiche Serges und Fombi- . "Süntier Ylssr. 
nirte Effekte, fancn oder Ichlicht geichneiderte und 


entworfene Warits, mit flaring 
Stirtsz, — Eure Musiwahl fir 
morgen, zum Breife bon nur @ 


825 Mniter-Snits für Damen, $15 


Maiter — Eines Fabrifanten Mujter-Partie 
von etiva 75 feingeichuei derten Suits, ein und 


unjeren 


Unübertreffliche Gardinen-Werte 


Eins der größten Ereigniſſe dieſes März-Verkaufs iſt die Auswahl von 
Gardinen zu 82.50 das Paar. Indem wir entſchloſſen ſind, den Freitags— 
Bargain-Verkauf zum größten der Saiſon zu geſtalten, offeriren wir 400 Paar 
von dieſen Gardinen. Dieſel ben beſtehen aus Scotch Net, Cable Net, Filet Net 
und Allover Novelties. Die volle Hälfte —— 4 wert 85 .00 ‚pro Paar und 


12 und Ad jeidene oder Serge— 


Junge wert 15, 1 


Die größten Werte, welche Ihr zu 810.50 finden Fünut. 
gemacht aus Fräftigen ganzwollenen Stoffen, Woriteds, Caflimeres, 
wie auch aus garantirt nichtfajernden blauen Serge. 

Diefe Kleider find dauerhaft geichneidert umd find 
jehr modern. Zu haben 
Größen. Speziell zu 

Hpofen für Männer und junge Wiänner: orftebs 
und Gafjimeres. Schr dauerhafte Stoffe. Größen 
30 bis 44. 83.00 Werte fpezieil 
in diefem Verfauf zu 

Männer-Hoien, 84.00 Werte, Woriteds, Cajli- 
meres, blaue Serges, Ichlicht oder unten 
umaelöhlagen. Sr. 28-42, zu 


Erklärt jich gegen MeEwen. 

Sherman verleugnete 
zwei Kandidaten für Delega- | 
Juice Mann | tenpojten, die unter feinem Banner 
was Ddiefes Heil: | und Namen „liefen“, und verhinderte 


das Iwei von einer Sorte. Alle hochfeine Modelle 
mittel — fie aetan bat, und ihm zu | damit, daß ihr Name auf demStimms | und aus den feinsten Stoffen, in all 
gratuli X oben € ge, den zettel erſcheinen wird 


zu dem großen ẽrfolge, et! ich in } ird. Die beiden * re — —— den vopulärſten Farben, 
er in Chicago gehabt hat. Kandidaten find der frühere Richter J M Es a NE x — in allen Größen, Eure 
ẽrſt kürzlich klärke Herr Alfred Willard M. MeEwen im 7. Kongreß- 4J — Auswahl für morgen. 


bezirl und William Schlaaenhauf von . 
Qui — 5 hheztrf Voiferdichte Goats 
Qumch, der im 15. Sonarepdeztr! z = Waſſerdich 

| * 

Bargain- 


im Dienite einer „lief“. Gründe Br den Schritt gab ßJ 
Berichte | s Poſt 


Senator L.Y. Dieſe Kleider ſind 


— Cheviots, 
agt 

ſprechen, um dem 
für das zu dan 


für Damen, 84. 95 


Speziell ſür Freitag. Gemacht aus Extra— 
Qualität, welche in 87.50 Goats zu finden 
it. Boll und geräuntig im Schnitt, hinten 
mit Gürtel, „New Shape“ Nermel md 
Gonvertible Kragen, „Deep Hofe“ Futter. 


Sn Rohfarbe, Navv, Schwarz und 4 95 


Grau. Größen 34—46; zu 
320 und 825 Winter-Coats für 


Tamen, * 


— *——— Plaid- u. farrirte 


rößten C 

Vor ein c 
ranciäco und wäh 
börte ich zuerit von 
pielen Jahren war ich 
heruntergekommen und 
plagte mich ſehr. Ich 
ſchmerzer zeitweilig 
war ſchwer verſtopft und ſo nervös, 
daß ich feine Nacht aut jchlie. Alle 
Araneien, Die ich gebraucht batte, ver 


teblten, mir Hilfe zu bringen, und 


ſicagoer Firmen iſt.: |der Senator nicht an. 
Jahre war ih in San! un 
rend ich dort war, 
Plont Juice, Seit 
törperlich jehr 
mein Mager 
hatte 
Schwindel, 


Blaue Serge-Anzüge für Knaben, durdiweg 
Wolle und in echten Farben — nett gearbeitet. \ 
Dies find 35.00 — — * 83. 85 


— — — 


Geſellſchaft Erholung. 





Nur ..... 


Blaue — * FR zwei Baar 
Knickerbocker Hoſen. Sehr ER Stoffe. 
Nett gearbeitet md — 
dieſem Verkauf zu 


Knaben⸗Hoſen 
kurzen Enden von 
durchweg gefüttert; 


...........,.. 


oder Telepho ellungen, 


Baicment, 


si. 


Speziell 
für morgen 
dDiefem Preis 


Monatliche Berſammlung. — 
über die geplante Kirmes. 
Im Hotel Kaiſerhof wurde geſtern 
Nachmittag unter dem Vorſitz der J 
Präfidentin Frau Ida Schrader Diem 
regelmäßige Berfammlung des Wohl: | 
tätiafeitävereins „Gelellihaft Erbe: 
jung” bgehalten. Die Damen hatten — / * 


1 

— 
815 neue Früh— 
jahr-Snits f. Da= 
men ni. Madden 


Kopf: 


— aus Fabrfeftern und 
Suitings. Einige 


81.00 Werte 


Dress. 87.95 


Knaben-Bluſen Standard-Faäbrikate. 


hellen u. 


gann ich Plant Juiee ein 
unehmen. Es war wirkſam in meinem 
Falle, da es meinen ganzen Körper 
uffriichte und meinen Magen in au 
ultand verjeßte. Jch werde fort 
gebrauchen, und 

t Vergnügen Bi ant S e al 


es weiter zu 


ſchon vor mehreren Wochen bejchlofien, | 
ſich an der vom 28. März bis zum 
5. April im Eolifeunt geplanten Kir= | 


meh, deren Ertrag den durd) den Strieg 
iin den alten VBaterländern 


Schwerde 
übermwiefen werden wird, zu 
beteiligen. Außer einer Schürzenbude 


troffenen 


J könntet Ihr nicht ein— 
Br al den Stoff für 
I dieſe Suits einkaufen. 

J Ihr habt die Auswahl 
Ai zwei neuen Früh— 

J lings-Modellen, eins 
wie nebenan abgebil— 

det, aus woll. Roplin, 


Gingham-Mädchenkleider zu 


69 

6 der allerneueiten 
zur Muswahl: alle 
„full plaited“ Skirts; 
14 Jahre, ſpezieller 
für nur 69e. 


Styles 
haben 
6 bis 
Wert, 


ae I 
17:3öllige Stidereien, 


dunflen Farben, 356; 3 für 


St tabert rauner und loblarb 
fol idem Reit und tombtitaitott 


garantirt waſchecht 95 
DC 


BWalhbare Anzüge für 
ger Chambrab, io) in 
von Farbeır. Sämmtli ich 
fein —— 


rr P il 


Stickerei einige „paneled“ 


: : Frhofuna“ auch einem‘ F ihwarz und farbia, 
Enmntome hiefez | DD Die „Weholung ud) EEE 7 ES jeide=gefütttert — mit 
Zi Snmptome dieſes tr u en wäh hrend Der see R / ferbigem ſeid. Com 

heilen Tanıt. ! .. och vorſteh en. F MWbination Kragen. Der in geſtickter Drgandy, andere mit 
Tatjüd lic folaenden | — Wandece iſt Full —A * 
m = da geitrige Unterhaltungspro- ff ı WE Marin Nippile“ ochtfarbig, volle ng und 


r | u * D * 7 3 er ’ Frills“ in der 
2ympt — —* 1, D 1) Der \ — J ui ter m der Leitung der (5 hmar: ı ein 2 — 4 \ dre t [ A Front. — 
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| beifpielloien Grfol icht allei . : Pr | verantwortlich. Ihr könnt für Maͤntel. 
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am, ftetig, jicher. Der Name des Sie-|übertrug und General Ludendorff zu | Ihmindet. Seine Schnelligfeit, Sicher: | nichts, rein garnichts; das ift fehr qut| 0 8. 8 6 H K A R, 
ers fliegt mit dem Wind durch alle ſeinem Generalſtabschef machte. Genoß heit und Leichtigkeit, mit welchem es — für England .. ſie würden fich —— im Geidäft feit 1900 — Trinkt | } 


I 
i 
' 
| 
| 


$ ey em | : & "a ı i9 W. North svenue 

mbe, wird gefeiert und Hinauäge |doch Lubendorff bereits zu Friedens- | den fchlechteften Wagen reguliert, ift dann weniger gut für England fhla-| Z55 W. North Avenue, 1 s de Kocas 
belt; der Name feines Stahschefs u im Heer ben Ruf eines ausges [eine Offenbarung für Leute, bie ihn |gen. Würden fich vielleicht überhaupt Ede Halited Eir. eine Zxenoe, ur Dei BER „K aflee ER NR: A See us u 
jeiht norerit ungenannt und im Dune zeichneten Siratenen: hatte er boch dies non  —— nicht für Enaland jchiagen. /Pifen vom 8 pe Morgens Bis 8 Uhr Mu, FR rd ae at - 


aolaatas 





Dirck auf Zenen und Muskel wirkenden Wiethoden, 


Kein Sdimer;, Gefahr oder Abhal- 


tung vom Geihäft. 


Pireite Einfuhr 
tähe, Muslel und 


Dr. Sodgens 


in den Blu 


rgane Des Körper, 


den wahren Zuttand Eur 
Bu + toi id wieder bergeftell:. 
Dr, Hodg ens 

e viuche, 


Icat 
und 


Sf nm and “ 


2 re 


t zes vom 
{ ehand delt ı 
Freie Konfuitation, ob 
HODGENS, 
Dearborn und 
ihl 


V 


rantie, dat, Ihr erfolg 
Sehuhren find mäis- 
Dr. I. W. 

de 

l t Kabritı 

Spreditunden: 9 Bid 8 


veich 


Kapital, Ueber⸗ 
ſchuß nm. Gewinne, 
$10,000,000 


r 
oltetablirte Nation tal [Bant 
ihren arößten Einlegern 
bietet, bietet jie auch dem 
leinſten 

Und der kleine Einleger 
erhält dieſelbe höfliche Be 
dienung und dasſelbe per 
ſönliche Intereſſe, d 


Far — 
vir unſeren geſchätzteſte 


Ä 


* een 
Konken widmen. 


a 


Corn Exchange 
National Bank 


Nardbiscitedce Ya 


Spar - Troartenient 
Snmsta, bis 8 


Salle und Adams 


vifen 
Abends 


Spart 10e den Tag 


| 


ıtitrom reinigt das 


Kommt 
berechnet nichts für eine freu 


unse Board of Healih am 30, 
ung * vag er und leidender Wänner bietet die 


v ehe 


D ehandl 


I (Giapr 


ı da® heute doch u &h nicht der yall, 
ı das 
‚anderen Siaaten al Mufter gedient. 
18 jtüßt jich hauptfächlich auf ein Ges | 


ısöre Einlagen wurden 


| Det, 
iverwaltun 
‚ein. sm Jahre 1832 wurde ein Geje 

aefchaffen, 
ſidenten die Auffich über 
| Banfen übertragen wurde, und in den, x 


räte die Aufſicht, 


FEinlagen 
Preußen allein 13,752,702, und das 
ı bedeutete, daß etwa bon je drei Perfo- 
nen im Weiche immer 


Blut fchnell, Ttärlt die Nerven, Blutge— 


vellkäubiges bakterioiogiichtd Laboratorium und ‚Cine Schundkei!, Aral 
r inneren Organe dar t 


Kein Raten. Cure ee: 
und wir befpredben 
ndlihe Musiprahe über A in 
Wenn Ihr entmutigt find und Eure Schwädhe 
tennt und den Zulammenbrit befürchtet, 
dann folitet Ihr Imnelt handeln und Eub 
die wirtiamite Behandlung fihern. Konful« 
tirt Dr. Hodgen3 Wegen der Behandlung bon 
Blutvergiftung, Geſchwure. Ausſch im 

hunde, Abionderungen de3 Körpers, Nieren, 
Plate, croniihen, nerböfen Leiden, aller 
beiten umd Shwäsen" pribater Notur, 
einen, Steinen in Nieren und Blafe. 

Ihr Euch müde, erihörft, habt 
zı räume, Kopfweh Rbeumatismu:, Kreu 

erzen, Gliederzittern, alte Füße, Seri- 
zibmwindel, fHlchten Magen uber 
ng? ihr Deffert Euch fonelt unter 

3 Foezichlee Behandlung. Hunderte 
eilten und befriedigten Patienten, 


Sunt 1899 Lizenfirt. 


Nra 
Galle 
Füblt 


n ge) 


eite wilfentdaitlide Methoden, Beine 
Ihr im. ieine Behandlung geht oder nicht, 


35 8. Dearborn Str., Crilly Building, 
Monrose 
oder gebt bis zum zweiten © 


Str, GChicage JUL, 
tod, Zimmer 208. 
9—5. Sonntags 10 bis 1 Ubr. 


2” 


tier Stags 


d0,fa* 


Die Sparbanfen von Deutihland. 


nberiht der „Abendpoit”.) 


un Pife findet Nechen- 


| 


fehler im Budget. 


— — — 


Ausgaben wachſen um 5155, 000. 


Eutdeckung bringt vorausſichtliches Defi— 
zit des Jahres auf 8703,601. 
Maunor ſuckt in Konferenz mit Ald. 
Richert Abſtreichungen vorzunehmen. 


Stadttämmerer Eugene Pike hat in 
der Budgetvorlage einen Irrtum ent 
deckt, der das vorausſichtliche Defizit 
am Ende des Jahres ganz beträchtlich 
erhöhen wird. Eine Durchſicht der 
Budgetvorlage hat unter den Bewilli— 


gungen für die Elektrizitätsabteilung 


einen Rechenfehler 


Waſhington, 8. März. Der Gene—⸗ 


ralkonſul Julius B. Lay in Berlin 
hat in ſeinem letzten Bericht 


an das 
in Waſhington 
über das Sparbankenſyſtem 


— —— 
Näheres 


zu Tage gefördert, 
infolge deſſen dieGefammtbewilligung, 
iwie fie vom Stadtrat genehmigt mor= | 
den tit, um $155,000 zu niedrig ange= | 
jebt ift. Die Berichtiqung des Rechen- 
tebler® jchraubt natürlih den Ge- 
jammtbetrag der Bemilliaungen für 
reine Verwaltungdzmwede um den ent=| 
forechenden Betraa in die Höhe und 


damit auch das vorausfichilicde Defi- 


zit. Als der Stadtrat am Montag bie | 


in Deutfhland mitgeteilt. Cr ſchrieb: Budgetvorlage annahm, überſtiegen die 


Trotzdem ſchon im Jahre 1881 Ver— 
ſuche gemacht wurden, Die gejammien | 
Sparbanten im . unter eine ein 
Kontrolle zu bringen, jo iit 
ber 


ade 


der 


deitliche 


preußiiche Enftem hat dem 


\eg vom Jahre 1838, doch wurbe Icon. 


im 


Xahre 1765 eine „Leihbant” 
Braunichmweig eröffnet und im Sabre 
1778 eine „Sparfaffe”“ in Camburg. 
m Darlehen 
. beriwen- 
und Stircheng —— Städte⸗ 
igen richteten ähnliche Banken 


an Arbeiter, Seeleute u. S. ı 


durch welches den Dberpräa: 


derartige 


ändlichen Bezirken führen die Land- 
verantmwortlich blet= | 
ven aber immer die Dberpräfidenten. 

Herr Yan berichtete ferner, daß im 
sahre 1913 22,020,149 Berfonen 
ın Sparbanten hatten, in 


eine auh ein| 
Banteinleger war. Deutfchland hatte 
damals 2917 Hauptiparbanfen 


3108 Smweiagefchäften. Die Gefammt- 


‚einlagen beliefen jich auf $4,356,783, 


18, und das gefammte Eigentum 


‚der Sparbanten (einfchließlich der Ge- 
| baude und Einlagen, aber ausſchließ⸗ 


ich 


des 8210,960,820 betragenden 
Reſervefonds, hatte einen Wert von) 
1 :34,389,781,480, 

Die Bermaltuna 


der Sparbanten' 
und Da3 gunze 


ge genwärtige Syſtem 


‚ind ſo gründlich, daß ſie Verbefſerun⸗ 


gen nicht bedürfen. 


Zinſen 


werden auf Sparkaſſenkontos 
zur Rate von 3 Proz. das Jahr 
bezahlt, halbjährlich aut: 
geſchrieben. Einlegern wird 
abſolute Sicherheit geboten 
mit prompter und höflicher 
Bedienung in ciner Auferit 
bequemen Yaac, 


First Trust and 
Savings Bank 


Emile K. Boisot, 


Präsident. 


Nordweitliche D J 


Ecke 
Monroe und 
Dearborn St. 


Kapital 
und 
Ueberſchuß 


ZA >10,000,000 
— 


Die Atltien dieſer Bank ſind im Beſitz der 
Aftionäre der Firſt National 
Bank of Chicago. 


— und bemu 
ſten amerilaniſche 
diefem Sande lennen 

gibt Euch ſchmer 

tune don Eure 

iprigungen, darı 

hi Keime ufto, im der Behandlung vor 
allen Blutltörungen, Nrampiaderbrud, 
Shdrocele, Beihwerden, verlorener Man 
nchkrait, ihwadıcr Wiaie, Kreuszſchmer; sen 
und allen privaten Reipen, garan 

itiven Erfolg in u i 

“Bleibt mi * 
läfſſigleit, 

vor Shmer:r — 
Shriebt e3 nicıt aut 
Sprechſtu ben bon U 
täglih und 10 Bor 
tags Sonm ag. 


Dr. BURGESS 
42% Süd State Strasse, Chicago, Iil, 
gegenüber Eiegel, Cooyer & Co 


ut, 


lä — 
Beldman 


—3 


bunniſtinge, 


‘In größter Ausw 
nah Mak acmadı * 
&Strünipfe von S1.70 aufwärts, Leibinden 
von $2.00 auimwärtg, 
verfhiedenen Zorten, pa 
Krüden, Geradehalter, für 
und Arne, etc, wabrifpreii 
im Geidäft. 


Dr. Robt. Wolfertz Co. 


154 Neth 5t5 Wvenue, Ede Raudoivp St, 
Seihäft offen von 5—6 Uör, Sonntags von 9—12 
11nd,dofon* 


Reiki 


Senn ı 
Br 


ct, 


4“ 


Leſet die Sonntagpot⸗ 


K. 


Aeroplaue zum Patroillendienft. 
‚genberit der „Abendpoft“,) 
Walhington, 8, März. Dem Abd: 

niral Robert &, Pearn, welcher an- 

aeblich den Nordpol entbedt bat, ge— 
nügt ſeine Beſchäftigung im Marine 
departement nicht. Er hat jetzt einen 

Plan ausgedacht, demzufolge Aero— 

olome entlang der Küfte und über umn- 

zugängliche Gegenden in Friedens— 
und Krieaszeiten eine Art Batrouilfe 
dienst ausüben und auch zur Beförde 
rung don ‘Boftfachen benußt merben 
iollen. Der „Aero Club of America“ ' 
ot ji mit ihm in Verbindung aefett 
ınd eine befondere Kommilfion wird 
er Sade weitere Aufmerkſamkeit 

Ichenten, Weroplanftationen follen je 

ine für 100 Meilen der 5000 Meilen i 

langen Küfte eingerichtet werden, und | 

>& ift beabjichtiat, da® ganze Unter-' 
nehmen durd Privatmittel zu finan- 
ziren. An Friebenzzeiten würden die 

Fl hauptlählich über der Shit: 

fahrt drohende Gefahren zu berichten 

haben, aber es fol natürlih auch im 

e Antereiie für den ganzen 

der auch vom Prältdenten Wil 

Jon unteritüßt wird, erreat werben: 

benfo haben jich viele Senatoren und 

Kongregabgeordnete mit dem Plan 

einverftanden erflärt, ebenfalls hat 

Admiral Pearys Vorhaben allgemein | 

en erhall aefunden;\er ift wegen fei- 

; Eifer und jeines MWuniches, fort- | 
(während tätiq zu fein, mobL bekannt. 
Durh feine Pläne würde eine Lüde) 
der amerifaniichen „Krieasbereit 

ft” ausgefüllt und ein Frlieger- ' 
ermöglicht iverden, der dem 
Nation in der Weli nachfteben 

R. 


ieger 


Nor f and 
„ynmiani 


an, 


Frauenitimmrechtäborlage vom 
Keniudyer Staatsjenat mit 15 aeaen 
Ss Stimmen angenommen. Man 
laudt, daß auch das Abaeorbneten- 
fie e autheißt. 
Zoll Schnee geſtern in der 
tem Norf. Die Befeitigung 
mee toftet der Stabt in diefem 
über 1 Million Dollars! 
Dampiernachrichten. 
——— 


America (franzi 


dt 9 
bon or 


Winte 


— 
21 
mi 


: Eretic bon New VNorkt. 


ol: Finland bon New 

Abgegangen. 
Ilalia, von Reapel nach Rew Vorlt. 
Baltic nach New Vort., 


men J— 

— Das Einfachſte. — Liebhaber: 
Ich weiß wahrhaftig nicht, was ich 
zu Deinem Vater ſagen ſoll. — Fräu— 
ein: Sage nur einfach: „Herr 
Mühlmann, ich möchte Ihre Tochter 
ſeiraten,“ dann ſagt Papa ſchon das 
Uebrige. 

— Proviſoriſch. — Wenn der Ba— 
ron Luftig nicht anbeißt, ſo bleibt 
mir ja immer noch das Verhältniß 
mit meinem Proviſor.“ — „Schlau— 
kopf Du! Sorgſt alſo für ein proviſo⸗ 
rijches Verbältnik? 


Vort. 


Gibraltar: 
verpool: 


mit) fe3 


Wege 


/ 


‚ten. 


rühmten 


Bewilligungen die vorausſichtlichen 
Einnahmen um 8545,000. Dieſes De⸗ 
ſizit wird durch die Entdeckung des 
Rechenfehlers durch Stadtkämmerer 
Vile um meitere $155,000 vermehrt, | 
fo daß es in Wirtlichleit mehr ala 
$700,000— genau $703,601—betragen | 
dird. 

Da Niemand im Stadtrat ſich da- 
rüber im Zweifel iſt, doß die Bemwilli: 
gung für die Vorarbeiten für dası 
Michigan Bled. Projelt in der vom | 
Stadtrat angenommenen Form ge | 
tichtlich angegriffen und ihre Veraus- 
gabung verhindert werden mird, wird | 
das Defizit noch um weitere $352,000 | 
— den Betrag der Berilligung für! 
diefen Sweet — erhöht werden. Dai | 
voraussichtliche Defizit am Ende bes | 

Sabres wird damit auf $1,055 ‚so1 | 
Fat iwerben, d. b. die bemilligten | 
Ausgaben iverben bie erwarteten jtäd- | 
tichen Ginnahmen um diefe Summe! 
überjteigen. 


Will mit Nichert konferiren, 

Mayor Ihompfon dat auf Heute) 
Nachmittag eine Konferenz mit Stadt: 
fammerer Pite, Korporationsanwalt 
‚Ettelfon und Aid. Kohn U. Richert, 
‚dem Vorfigenden Des Finanzausſchuſ— 
anberaumt, in der Mittel und 

gefunden werden ſollen, dieſes 
Defizit ſo viel wie möglich zuſammen— 
zuſtreichen. Der morgigen Sitzung des 
Finanzausſchuſſes wird der Mayor 
nicht beiwohnen, da er ſich nach Carmi 
im ſüdlichen Teil des Staates begeben 
wird, um eine politifche Rebe zu hal- | 
Der Stabtrat hatte in feiner | 
Sigung, am. Montag angeorbnet, daß | 
der Mayor, der Stabtfämmerer und 
ı der Finanzausfchuf fih auf Strei- 
Hungen am Budget einigen follten, 
um das borausfichtliche Defizit fo viel | 
'al® möglich zu ermäßigen. Die Tat— 
sache, da der Mahor verfucht, mit) 
dem Vorfitenden des Finanzausfchuf 
jes allein zu verhandeln, ftatt fih vor 
‚dem aenzen Musfhuß einzufinden, 
tief heute in Stabtratsfreiien jtarfen 
Unmillen hervor, 


'madht werben Toll, 


ı umgeben fucht. 


| der 


tie fie fich gegen beranferte Unterfee: | 
minen jhüben follen. 


Für Wiederexrportirung beitrait. 
Kopenhagen, 9. März. Eine Kaf tl? 
röftungsfirma und ein Händler da 
| wurden bom Schiedsgericht der * 


| mannggilde mit einer Buße von je 


$60,000 belegt, weil fie MO Säde 
Kaffee wiederausceführt hatten, ohne 
anzugeben, nach welchem Lande fie be- 
ſtimmt waren. 


Die ifendinaviihe Konferenz. 

Kopenhagen, 9. März. (Ueber Lon= | 
bon.) Die vom König von Schweden 
vorgeſchl agene Konferenz der Miniſter⸗ 
präfidenten und Auslandminiſter der 
ſtandinabiſchen Länder beginnt heute | 
im königlichen Schloß. Man glaubt 
nicht, daß fi die Vertreter der drei 
|Königreiche auf ein beftimmtes Pro= | 
gramnı geeinigt haben. Sie dürften 
die fommerziellen Schwierigteiten be= | 
ſprechen, die ſich im Laufe der 
‚aus „den Maßnahmen“ der 
führenden Mächte” ergeben 
und mahrfcheinlih ein 


haben, 


Vorgehen befürworten. 


! 


| 


{ 


Monate 
frieo= | 


einheitliches | 


In hieſigen amtlichen Kreifen be: | 
trachtet man mit Miktrauen die Stod= | 


Schritte zu beiprecen, 
dendporfchlägen führen könnten. 


— ⸗· — — 


Dunkle Statiſtik. 


Politiſche Verbrechen in Rußland in ben 
fünf Jahren vor dem Kriege. 
Das ruſſiſche Juſtizminiſterium hat 
ſoeben eine Statiſtik über die Zahl der 
wegen „Staatsverbrechen“ in den 


holmer Nachricht, daß ein Verſuch ge⸗ 
die einleitenden 
die zu Fries‘ 


Sahren 1900—1914 Angeklagten und | 


Verurteilten herausgegeben, die, mie 
faft alle ftatiftifchen Angaben ruffi- 
Icher Behörden, mit einem Webermaß 


| belanglojer Einzelheiten ausgeftattet 
| ift, dagegen bie wichtigften Fragen zu | 
Smmerhin gibt die | 


Statiftit doch einige Aufjplüffe über | 


M 


den Umfang, den die politiſchen Ver— 
brechen und Vergehen in den fünf 
Jahren vor dem 
ges, in denen im ganzen ruſſiſchen 
Reiche volle „Beruhigung“ zu berr- 
ſchen ſchien, angenommen baben. 


und 
10,000 mit einer Freijprechung endig- 
ten. Die übrigen 15,000 Angeklagten 
wurden verurteilt; TO von ihnen find 


now » Jubiläum und beim Kriegs- 


ausbruch exlaſſenen Amneſtien befreit 
Von den Verurteilten ſchei— 
nen drei Viertel nur leichte Vergehen 
begangen zu haben, da das Urteil ge— 


worden. 


gen ſie nur auf Arreſt oder Feſtungs— 
haft ohne Rechtöverluft, eine zwar in 
Durchführung meiſtens 
| harte, in den Rechtämwirtungen aber 


tete, 


nicht nachteilige Freiheitsſtrafe, lau- 
| 


Ausbruch des Krie⸗ 


Im 
ganzen wurden über 25,000 Straf- 
prozeſſe wegen politiſcher Vergehen 


Verbrechen eingeleitet, von denen 


| feither auf Grund der beim Romas | 


recht 


| 


Meber die gegen die jchmeren politis 


ſchen Verbrecher, deren Zahl aljo im- 


verhängten Strafen gibt leiber der | 
Auszug, den rufliiche Zeitungen aus | 
der Statiftit verbreiten, feinen Auf⸗ 
ſchluß. Es heißt da nur, daß in zwei 
Fällen auf lebenslängliche Zwangs— 
arbeit erkannt wurde; die Praxis ruſ— 
ſiſcher Gerichte kennt aber Urteile, die 
weit minder lauten und dennoch in 


der Wirkung auf dasſelbe hinauskom— 


| Kleinekriegsnachrichten 


— Kapitän acchrt. 
London, 9, März. Eine Reiierde: 
»eiche aus Amfterdam meldet, daß | 
Kaiſer Wilhelm den Kapitän des be 
Seeſtreifzüglers „Möwe“, 
Grafen Dohna, empfing und ihm den 

Verdienſtorden überreichte. 
Bleibt ſich ganz Wurſt! 

Lyon, Südfrantreich, 9. März. Der 
Sitz der ſogenannten montenegrini- 
chen Reaieruna it von Cyon nad 
Bordeaur verlegt worden, wohin der‘ 
König und die meiften Mitg lieder ſei 
ner Familie abgereiſt ſind. 

Brad mit Portugal? 

Paris, 9. Mär;. einer bei 
Zeitung „Matin“ aus Lifjabon ein 
geitoffenen Zeitung beißt es: Ein! 
Bruch mit Deutichland wird von ber! 
portugiefifchen Regieruna unab 
wendbar angeſehen. Vorſichtsmaß⸗ 
regeln wurden deshalb bereits entlang 
der ganzen Küſte - Einaang zum | 
Tanus getroffen, bejonders aegen | 
Tauddoote. Die Lichter in den Leucht- 
türmen werden Abends nicht mebr an= | 

ezündet. 

Deutſche Minen an britiſcher Küſte. 

Yondon, 9, März. Nach der An— 
ſicht hieſiger Marinetreile iſt die, an— 
geblich von Deutſchland —— 
Minenblodade der britiſchen Küſten 
auf dem Seeweg nach Holland bereits 
zur Tatſache geworden. Deutſche Un— 
terſeeboote ſollen kürzlich zwiſchen der 
Themſemündung und dem Leuchtſchiff 


9 


der 


N. 
In 


als 


„Gallower“ eine große Anzahl von 


Minen verankert haben. Gerade dort 
ereigneten ſich im Laufe des letzten 
Monats die meiſten Schiffstataſtro— 
phen. 

PDafjaaierdampfer fonnten bisher 
meiltens den Zreibminen ausweichen, | 


‚da fie die gefährdeten Stellen nur bei) 


\ 


| alien, 


' 


—* paſſirten. Man weiß aber nicht, 


— —— 


Au Mann ger onmuan⸗en 


frei, 
Shr feid freundlihit eingeladen, Dr. Ruß ab | 
olut toftenlos zu lonjultiven wegen ırgend einer | 
Krantheit od Echiväde. Ben) 
nah dem ©, esialiften, 
Batienten perjönlich fiebt und die 
Heilung „yon chroniſchen. Nerven⸗ 
Blut · Magen⸗, Nicten⸗· RAaſen · 
und Sarnieiven au feiner Leben | 
aufgebe macht 
ver die Gefeke der Gefundheit 
— hai und Kräfiegbnah⸗ 
me fühlt, ſollie nicht ſeine Sirle 
und Lebenätraft dadin'chtoinden | 
Sr. ‚tob' ebrlihe und gewiffendhafte Pe 
bandlungen baben Hunderte furirt. 


DK. B. M. ROSS, 


5 @üb Bearborn Err,, Ede Monrse, Grit 
Building. Nehmt Eievator zum 5. Floor. 
Ctunden: täglih 9 bis 4; Evumtagd IO bis 1; 

—— * Mittwoch, Sreitag . Eanıdiag Adendd 


bon 7 
nie ha 


| zurüdgegangen 


| willfürlich 


'jeiner Berjönlichfeit md feines 


ı men. Gebr eingehende Ungaben | 
macht dagegen die Statiftif über die 
| politifen Werbrecher, von denen 61} 
v. 9. meniger ald 25 Nahre alt mas | 
ren. Den jogenannten „beborrechieten 
Ständen“ (Adel, Geiftlichteit und Ch- | 
renbürger) gehörten 10 v, 9, den 
Kleinbürgern, aus denen fich der ſtäd— 
tiiche Mittelitand zufammenjegt, 25 | 
vb. 9. und den „Bauern“, zu denen 
nach der ftändifchen Gliederung aud) | 
faft alle \ndujiriearbeiter gerechnet 
werden, 61 dp. 9. der Verurteilien an. 
Ihre konfeſſionelle Zugehörigkeit ent- 
ıpricht ziemlich genau der Verteilung 


| der Konfefftonen auf bie Gejamtde- 


völferung des Reiches; nur die Yur 


! den zeigen einen etwas zu hoben Ans» 


teil an den politiichen Verbrechen, doch 
macht der Bericht des Yuftizminifteri- 
ums ausdrüdhid; darauf aufmerkiam, 
daß das „politiiche Verbrechertum“ 


ı unter den Juden jebhr ftark zurüdge- 


gangen fei. Auffallend erſcheint da— 
gegen die Zunahme, die das politiſche 
Bergehen unter der Landbevbölkerung 
| erfahren hat, was der Bericht aus— 
drücklich zugibt, während die Teil— 
nahme der Induſtriearbeiter etwas 
iſt. Die Statiſtit 
gibt darüber keinen Aufſchluß, da ſie 
die Berufätsiencrien der Werurteilten 
zuſammenwirft, vielleicht | 
mit der beivug.en Abfticht, die Zunab- 
nie der poliiiiae x Kriminalität unter | 
den Bauern kamen au ber: 
chleiern. 
— ñ — 


EEE © beim Kaiferifat. 

Der veritorbene zn und Mi« 
niiter a. D. von Rodbielsfi genof 
wegen der Urwicchſigkeit und Friſche 
Hu⸗ 
mors allgemein, auch bei ſeinen poli— 
tiſchen Gegnern große Beliebtheit. 
Ueberall war er gern geſehen, und ſo 
gehörte er auch jahrelang zu den 
willkommenſten Gäſten bei den Skat— 
partien, die der Kaiſer zu ſpielen 
liebte. Dieſe Skatabende im Kaiſer— 
ſchloſſe geſtalteten ſich immer beſon— 
ders gemütlich. Der Kaiſer gab ſich 


da ganz als Privatmann, der in Be— 


haglichkeit mit guten Freunden ein 
paar vergnügte Stunden zubrinaen | 
wollte. Das Nbendeilen war 
einfach, 
zurückgezogen hatte, begann 
Kaiſer mit ſeinen Gäſten nach gut 
bürgerlicher Sitte fleißig zu ſtaten. 
Dabei war nun Podbielski als Teil— 
nehmer an den Statpartien ganz be- 
fonders beliebt. Er hatte eine Art 
Brivilea. feinem derhen Surmnr hei 


| mer noch nahe an 4000 berangeht, 


| 
| 
& 


-r 
| 
| 


Stoding Fee — 
ſchwarz oder meiß; 


Weihe ——— 
Lite — S 9b.» 
Rolle für 


@pyring Halen 

und Defen die 
entbaliend 2 

Dutenb für ° 


Bad » Garters für N 
Männer — „Bariö 
Style“: ſpeziell 


für nur 


Sn Ansverfanf 


Für Frei» 
- site» 
riren wir 
weitere 
Bartien 
von Män- 
ten für 
jegigen 
und Bor= 
Frelihjahr- 
Se brand), 
für Damen, 
Mädchen 
und Fräu« 
kin; au 8 
Boncles, 
Cheviots, 
Chinchillas, 
Corduroys 
u. Novelty- 
Miichungen 
aemadt; 
Sant 
oder Self: 
Kragen 
und Cuffs: 
Dreice 
Pat 
Taſchen; 
Gürtel, 
Flared und 
ſchlicht ge—⸗ 
fchneiderte 
Moden; 
alle Grö- 
Ben; Werte 
bis 310, 00, 
zu 


Mi 97 and 52. 97 


- ® — nr 

Seiden: Stoife 
36-3Öll. fach jeide-geitreifte Tufjahs 
in netten „brocaded“ Gffeften und netten 
Muftern—Ihlichtfarbig u. „Zivo Tones“, 
für Promenaden= 1. a 
prächtig glänzender F 
Mert; die Nard 

——— Novelty _geitreifte, 
ſeide geiniſchte Greye de Chines, in 


hellen u. — Gifelten, prächtig 


für Watts u. Kleider, wert 
506; | 


die Hard zu 


Seiderefter, Längen für Kleider, Waifts, 
Lininas, Kimonos etc. — ichlichte u. fancy 
Gewebe in hellen u. dunklen Farben; Yard 


19. 15c 122. 


Gardinen, jede $1.00 


50 ®Raare feine Spiten-Gardinen, 
=. Mufter u. Fabrif- Seconds”, 
alle von einem großen Fabrifanten des 
Oſtens. Schöne Mufter, in Cable und 
Scoth Net Geweben, Gardinen im 
Werte bis $4.50 das Paar; 

Stüd für 


Feine Gardinen-Boiles, Madras 
und Maranitette, iehr Ichöne Gar- 
dinenftoffe. Werte 19; 

die Yard für nur 


Nettes, farbig umrandetes Caſement 
Tudb — wird cewöhnlich zu 10%c 


verfauft; fpeztell die Ward 


ne ! nv k „. 
ſpiße, Slidere 
Spine, Sfidere 
Engliſh Torchons, Boint de Baris, 
German Tordons, Kanten u. Bänder, 
Merte his Sc; die Mard zur Muss 3 
wahl für nur e 
18:3Ö1l. geitidte Seide: Allovers— 
wei, navy, braun, rot, qrau und in 
ra Farben, Werte bis 25 

c 


45c; fo lange Vorrat, die Yd. 
24:3Öll. Swih geltidte Sfirtings im 
vielen netten Muſtern — I9e Wt., 1 2! 
die Dard zu 2c 
Fabrit-Wiufterfireifen in Stiderii — 
Freiten b bi8 6 Zoll. Werte bis 

die Dard für 


-;% 


Gongoleum Kugs 
Eine Mufter-Bartie, 
haft im Entwurf. 
Gröhen zu baben, 
garantirt walterbidht. 
Größe 9x12 

Werte zu mr. 

Größe 6x6 Fuk; 
Wert für nur 

Größe 3x3 Fuß; 656e-Wert für 


Etwas ſehler⸗ 
In drei verſchiedenen 
Liegt glatt und iſt 


52.35 


(Boft- oder Telephon-Beitellungen 


werden nn ti ch £ ausgeführt) 


diefer Gelegenheit die 
sit laffen, und es beluitigte den AHai- 
jer in hohem M aß, bon ihm manche 
der befannten Sfatredensarten zu 
hören, die ja nicht immer bo 
ten Kraute ſind. 
einen „Grand mit Vieren“ 
dann würzte 
wüchſigen, 
gen, daß der Kaiſer aus dem Vergnü— 
gen gar nicht herauskam. So war 
„Pod“ jahreang, man kann wohl 
ſagen, der Liebling der kaiſerlichen 
Skatrunde. Man erzählt ſich in Sad). 
ſen, daß ehemals ein alter Nimro 
Spielfreudigkeit ergriffen 
zend gewonnenen Spiele triumphi— 
rend ausgerufen habe: „Schwaärz, 
Ihr Luderſch!“ Bei „Bod“ follen der- 
gleihen urwüchfige Neuberungen all- 
abendfich Kleinigkeiten gewefen fein. 
Er durfte fich ihon mehr erlauben, 


Zügel ſchießen 


| cele—Britatirantheiten — Plutveraiftumg 
| und zu meringen 


m zarte» | belugen Sie 5 wegen 
Wenn er zuweilen rt 1& für Sie tun fann. 
wagte, | 
er ihn itet3 mit fo ur« | viele von vor 
humorvollen Bemerkun: | 


| 
stets im Sfatipiele mit König Albert fo) 
und wenn die Kaiferin fi | von der 


der worden ſei, daß er bei einem glän- | 


WE STATE MADISON «eDEARBORN STS. 


Kleider-Stoffe 


Ja britreſter von rein- 
wollenen Sturm · Ser⸗ 
ges. Panamas, Suit⸗ 
ng® uſw. in fidhwarı 
md Farben; 36 bie 50 
3oB breit, in Xängen 
8 I Dard; wert das | 
Drei» und Biterfade 
mehr vom Stüd; um 
2 Ube Nacım., fo fange 


Mefter und Odds um) 
Ends van reinwoll,. umd 
dalbwolt. Eleiderſtoffen 
und Suitings: einige 
etwas verdructt und be⸗ 
iymantt: umia ford rein» 
weil ARun’s Veilinas, 
Eafbmers, S — 
uſw. helle und dunkle 
Farben; Yängen his 5 


drei Kiſten vor⸗ 15c wie Werte 18c 


Yalten, zu, Dard, zu. Vd., 


oritreſter ven ſeinen ſawwarzen Mohaur 
rilfiontines, für Kleider ulw,, Lüngem bis 
u 6 Darde; fpeziell au, Dard 


5 Kiften Fabrikreiter feine Conting 
Serges, Sairline Serges und Granite 
Cloths, Satin Cloths, einfache und 
faney Mohair Brilliantines ete., in 
ereamfarbig, ſchwarz und einer gro— 
ben Auswahl von hellen und dunklen 
Farben, in Längen bi zu 7 Mards; 
50e und 606 Werte, 

Ye NMard zu 


Das — 
35c gebleichter Leinen appretirt. Tiſch— 
damalt, 58;zöllia, Blumen = Ent- 23 
würfe, ante Qiual., ineztell, Yard, C 
S5c farbige Tiichtücher, in waſchechten 
roten und werben Eenter- Entwürfen, 
ür Küchentiſche, ſpeziell 


51. 19 ſchneeweiße Gras gebleichte ge— 
Jehatelte geläumte | jüumte Office Hud- 
Bettdeden für dop= | Handtücher, einige 
selte Betten, aus | mit rotem Borderu. 
gutem Baumwollen- halbleinene; wert 
zeug gemacht; wer— | aufwärts bis zu 96; 
den nicht arau nach ! ipeziell (fo lange fte 
der Wäſche, TE | vorhalten), 

ipeziell C nur 

39c gebleichte türfiihe Handtücher, die 
meijten find 24x48 Zoll, mit er Border 
für Stickerei verſehen; 

etwas fehlerhaft, zu 


1000 Stüde fancy bedrudtes Kleider-Boplin 
in einer vollitändige Partie von fhlichten Scattis 


rungen; Werte bis zu 29c, 
a ee ee — 


Feine Kleider Brint: ‚ | Fabrifrefter von 40» 
mittlere und belle Fe ar- zölligem fancnh be 
ben, find etwas durch drudtem Batiite, 
Aaffer befleckt, au, A bübiche Farben; 19c 
Yard EC | Wert, zu, 3 

360 Stüde 40z0lliges Dard 

fancy bedrudtes Woile, 5000 Bars Fadrit- 
fancy Reis Boile und tefter und Reiter von 
Stod baummoll. Wafch- 
ftoffen, &inabame uim.; 
Werte bis 10c, 


98. 
‚Tie 
1.10 


3 Salt. 1.08 


fany Nopttäten; 
Werte bis zu 196 
zu, bie 1 


f4 Weine, Calif. Port, 
Liköre vorzüglich; Gallone.. 

Whiskey, Carnation Blend, 
6 Jahre alt; volles Quart.. 
Buck Bier, Lemps, 20e 2 
batt für leere Flaſchen; 
Gin A. C. A. Molet: 


Unterzeug 


29e Balbriggan-Iinterhemben mit lan- 
sen Nermeln, und Antle Länge Unterhojen 
ir Männer; doppelter Sit; alle 19 

€ 


DE anne 
Gerippte baum- ! Baumwoll. Union 
wolf. Union Zuits | Suits für Damen, 
ir Männer, lange | ntedrtgr Hals 
Hermel und Anfles | ohne Nermel, Um: 
und 


Länge, u a l en brella = Mode 


ſpitzenbeſetzt; 

alle Größen, 
Leibchen fur Damen, niedriger Hals, 
ohne Aermel, eingefaßter Hals und Aermel; 
alle Größen, 


Für Knaben 


Ungejähr 300 Sinaben- Anzüge—gemadt 
aus Seraes, Corduroys, Novelty Geweben 
u. Ichlichten Stoffen. Tommy Tucker, 
Ruſſian u. Mid dy Moden. Größen 5—8 
Yahre, jedoch nicht in allen Moden vor⸗ 
handen. Anzuge im Werte von 82.75 bis 

34.00; Auswahl 


81.87 


Neue 
jahrs 
Anzüge die 
Knaben. Ge⸗ 
macht aus brau—⸗ 
nen, grauen und 
blauen chflichten, 
geftreiften 1. ges 
miſchten Stoffen 
Größen 7 bis 16 
ik Dabre. Stets 33 
x —Ipeziell zu nur 


$1.97 


Rnaben - Hoien gemacht 
weckdienlichen, geſtreiften Caſſimeres — 
zu haben in den Größen von 7 bis 15 
Jahren. Es ſind dies reguläre 35e Werte. 
Nur 2 Paar werden an jeden Jun 
den abgegeb ven) ; peziell in unferent Ver: 
fauf am 

nur .. 


Früh— 
Norfolk⸗ 
für 


aus 


Private Leiden. 


Verlorene Mannestraft — Beſchwerden — Variet 
ſchne. 
Koſten. dauernd gebeilt. | 


Seien Sie wicht im Zweifel 


freier Konınliatiom | 
nen offen und ehrlich jagen 

Seine faiide Ber · 
23räbrigen Griahruug | & 
geyent und | 
zeltiger Schiväche gerettet. Ich bee | 
nuße die neueſten Serum— ‚Vehandlungen ch | 
bade die moderniten Upvarate zur Diaanote | 
md —— * | 
Su den: Zäglih 9 Borm. bid 7 Uhr Nbende. | 
Aun Moöntags, Mittwochs und freitags: 

Vorm. bi⸗ 6 UAbends. Sonntags und Feier—⸗ 
tage: 9-—-11 Normittans. 


Dr. WEINTRAUB 


' zui pafienden Vrußban 


nd ıch werde X 


ipzechnunen, Im mieiner 
als Evestalarst bade ih tanfende 


I6 Weit Randolpyh Str., Ede NR, Devsborn Str. 
Zweiter Floor, 
uböladıdo® 


V 


— Galgenvögel. — „Du, ick wee eb, | 
wie wir zu Jelde kommen könnten: du 
koofſt dir in eene Unfallverſich erung 
in, ick trete dir mit'n Abſatz vor 
Bauch, un wat dabei herauskommt 
det teilen wir. 


IDamen⸗ 


| dem, 


Dentidier Spestal-Arzt, | ER 
| 
| 
| 
| 


50990 Dards Futter» 
ftoff-Mofter, amd = 
aeftellte Pertis und 
ine Stüde, mer 
cerizgedh Sateens glän- 
zende Finiſh Beren- 
lines, Aermelſutter 
uf. m In einer 
großen Vartie ür 


Freiiag. es find 
died Werte DE zu 
löc; pezieli in un» 
rem aufleraewöhn- 
lichen Berfauf amı 
Freitag die Darb zu 


De 


Schuhe für Damen 


Der Umitgud, daft die A. M. Greighten 
So., Aymn, Diafl., einen neuen Bau im 
Anſchluß an ihr Waarenhaus auffuhrten. 
veranlaßte lie, ihr gefammtes Yloor- 
Lager eimer allgememen Räumung, Au 
unterwerfen. Darin eingefchlojien iin. 
Schuhe in Patent Koltikin, mit 
mweiken Tuchoberteilen, franzöfiichen oder 
Enban Abiägen, Goodyear Welt genähte 
Sohlen. Gr.3 

bis 8; $2.50- 

Wert "für 


$1.37 


Gypfn Schuhe 
für Damen — 
gemadht au ® 
vorzügl. Dua- 
tät Velvet in 
Btrau md 
Schwarz. Or. 
2: bi 8 — 
Werte bis $3; 
Auswahl zu 


$1.37 


BGunmetal 
Calf u. Patent 
Coltſlinſchuhe⸗ 
für Damen, m. 
ide w. Tuch 
Oberteilen 
zum Knöpfen 
u. Schnüren— 
hohe u. niede 
tige Abſutze — 
mitt „Zip“ und 
ihlicht. Zehen. 
Grögen 3—8: 
32.50 Werte; 
ipeztell in die- 
ſem Berfauf zu 


Bubivonaren 


Eine, bezaubernde Partie von Hlten, 
garnirt in einer Dannigfaltigfeit bon 
hüofhen Moden mit Bandichleifen, 
Blumen und jo meiter; aus Twarzem 
und farbigem alänzendent Eiroh ge- 
macht; bis zu 

34.00 wert — 

ſpeziell f. Frei⸗ 


"52.17 


au. 

Dreß - Facond in 
mebreren febr au 
jiebenden neuen 
Woden; wert aufs 
wärts biß au 31.00, 


ipeziell, * "A Te 


morgen, 
Hüte frei garnirt 


wir die Frauen 


Srepe m. | Br weiße 
für Damen—rofa \ Yan Teeſchürzen, 
oder weiß — beſetzt ſur Damen — mit 
mit ſey. Stitching, Spitzen —* 

mit Band durch⸗ 25e Werte; ſpez teit 
sogen; speziell zu am reitaa für mur 


97. 186 


Muslin-Beinkleider ‚Damen 
mit Stideret 

ür nur 

Baihbarel®rtra große 
geſtreifte Gingham⸗ | Singham Unter- 
Unterröde f. Damen |vöde für Damen— 
Flounce mit Kuffle | blau u. weiß geftreift 
befetzt; fpeziell in; — 750 Werte 
dieſem Verkauf zu ſpeziell am Freitag 


37.6567. 
Die Bänder 


Zuoll. ganzſeidene Antique Moire uud 
afieta Bänder—in Weiß, Roja, — 


—— OldRoſe, Cardinal, Navy 12: 
2C 
Zaffeta», Moire-, Mefia- 


‚m 


4 
T 
Schwarz, f. Pe une Nard 


Sanzfeid. 
fine- u. Dresden-Bänder—in m 


Schwar; , Blau etc. | bis 4 Zoll 


breit. Xerte big 15 5°: Dard * 
Taffeta-, 


Meiter von ganzieid. Satin?, 

Moire⸗, fancy geitreiften, Dresdens, 

Blatd»e und farrirten Bändern—in allen 

hellen u. dundlen Farben, Breiten 14 
c 


bis 6 Zoll, Werte bis 256; Darb 

ge 

Strumpfwaaren 
Wollene Strümpfe für Kinder, mit 
arauen Ferien und Zehen; renuläre 25c 
Werte; alle perfekt; mur in Fleinen Grös 
pen vorhanden, 

.10e 


a ae 
12 3c nabtloie baumwolt, Damen- 
itrumpie, nur im je gwerz: :_feine, 
mitt effhwere ! = are; ven Be: 
3 Baar für 25 ‚dns Baar 82c 


10c — Halbitrümpfe für 
Männer, die nabhtloje Sorte; in der 
Fabrik ausgebeſſert; 


Bruch 


4 
Rurture Herala, 
cheilt werden mit eınem 
“ie baben Über 100 
yerlwiedene Sorten, ein gut paticadıs für % 
ftet®8 borrätig, einleitiges Etahlvand SI 
a. aufm, bobbelled 32.00 aufn. Ela ſti ſche 
Zirlkmipfe, Leisdinden, Yan) agen, Gerapchalter 
fm, zu den nicorigilen re Erabrene 
Bandagıl!en für Hai: m u. Sam ofen töge 
(id dun U bis 9 Uhr, Eonutags von 9 bis 


Mottingers F actory, | 


@tadlirt 1860, 
01 Miliwaulge Uvenıe, Ede Ghlcage Aue 


HEUMATISMUS 


Nbioint geheilt dur 
Shrased Nheumatic Gure, 


Diele Jahre ım Martte. Zaufende bom el» 
tungen, Steine reblihläge In der ganzen Welt , 
berfauft. Die fhlimmiten lile gebeilt, von fr» 
—— Urfach⸗e und aanmı glei, wie lange 
beitehend, Sreied Yu über Geilung bon 
— — und Renantife 


Giert Em. nun Diepbes Eine, GHISEN. un 


| ann in bielen Sällen 


ven 


on; 





* ER: — Si n 
ph J — x 


Dendpoft, Ehlcage, Dounerrag, den 9. März 1916. 
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4 Nmm⸗ GOOD NEWS 
THE: :UNMUB roR 


THE WHOLE 
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Bomben und Granaten! 


Sion wieder italieniiher Geihäftd. ann 
mit landsmannſchaftlichem Gruß bedacht. 

In große Aufregung verſetzt wurden 
geſſern Abend die Bewohner der Stadt⸗ 
teile Englewood und Hamilton Park, 
als turz nach 10 Uhr vor dem Haufe 
des jetzt im Ruheſtand lebenden ehema⸗ 
ligen Kommiſſionshändlers Joſeph 
Pinzza, Nr. 6940 Vincennes Ave. eine 
Bombe zur Entladung gebracht wurde. 
Die Exploſion war ſo gewaltig, daß 
eine Mauerwand herausgeriſſen und 
ſämmtliche Fenſterſcheiben zerſplittert 
wurden, die Gipsverkleidung abfiel 
und große Riſſe vom Dache bis zum 
Fundament entſtanden. Ernſtlich ver⸗ 
legt murbe glüdlichermeife Niemand, 
bie Bewohner famen mit Schnittwun- 
ben und dem Schreden davon. Piazza, 
beifen Gattin und zwei Söhne mwoll« 
ten fich gerade zu Bette begeben, ala 
bie Erplofion eintrat. Sie murben 
buch die Erfhütterung zu Boden ges 
T&hleudert und unter den einjtürzenden 
Irümmermafien begraben, Xm bvorbes 
ren Zeil de3 Haufes wohnte ber vers 
früppelte Schuhmader Thomas Mars 


Ä E. CONOMY 
enry —AxX FAMILY 
« 
tin, der mit feiner Frau und feinen 

fünf Kindern am fchweriten verlegt 


ee EP er weltweite Nuf den jich die: 
Ban lei zur mie: Mnekee Beer ſes Etabliſſement jeit über einem Vierteljahr: 


Martin jelbit wurde mit folcher Ge» 

mwalt gegen die Wand geichleudert, daß 
hundert erjrente, erwedte ungewöhnliche Erwartungen als die Eröffnung eines 
wohljeilen Subway: Ladens augefündigt wurde, 
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BEER RED [HE PEST HEN DEE DER ET 
ID [RED PR PER DER FED HEN 
ELLI] 
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er betäubt liegen blieb. Da3 anftoßende 
Haus, Nr. 6942 Vincennes Xpe., wuts 
be ebenfalls beichädiat, und bie Bes 
mwohner, PB. Elli! und George M. 
Nedas, aus den Betten geichleubert. 
Diefed Attentat ähnelt dem, daa am 
19. Februar, wie berihtet auf das 
Wohnhaus von Modeitino Maftrogios 
danni, Nr. 3710 Grand Boulevard, 
gemacht und mobei dieje3 teilmeife ger- 
ftört wurde. Die Polizei bat biäher 
teine Spur von den Verbrechern. 


Tanjende Männer, junge Männer und Knaben drängten fic nach diejem 


Subway-Laden in jroher Anerkennung des großen Dienjtes den unſere Kaufkraft ihnen leitete, Berinnend mit 
— — morgen früh —Freitag —feiern wir unſeren erſten Jahrestag mit noch größeren Werten, und dieſe reichen Bargains 


2 S g % ” ” d . . . - , 2 
— — Sun] een en für Männer und Anaben bieten eine ideale Gelegenheit Ente volljtändige 
in die Tiefe. | = ruhjahrs⸗ attu u . 
Bor ben — feiner 18jährigen = " 195 Ben 
Tochter Alma und eiwa 20 anderen 
Angeftellten, mit denen er zufammen 


cn, = u ———— ’ ” . ' 

im fünften Stodwert der Judermwaren= 4 % 
fabrit von Theodor Gottman & Sons, | = ⸗ 

Nr. 310 S. Peoria Straße, arbeitete, — 

öffnete geſtern Joſeph Ott ein Fenſter, 


winkte ſeinen Arbeitsgenoſſen lachend 
zu und ſtürzte ſich in die Tiefe. Der 
Unglückliche, dem der Schädel und faſt 


Unatictiöe dem der Saäte um it) | 5 Mnfer eriter Subway Jahrestag ſchafft einen neuen Standard von Werten 


ten, war tot, als er aufgehoben murbe. | == . gr .n “> 2 * en — — 

lem YWnfeheine nad) verübte ber| in Frühjahr-Anzügen für Männer und junge Männer zu $14. Diejelbe Dualität Kleider wurde nie zuvor 
fall weitiger un F —* | irgendwo aud) nur annähernd für diefen Preis verfauft. Diefe Anzüge zu $14 fchaffen einen Standard im Wertegeben, der unnahahmlich ift 
feine Gattin behauptet, er fih ir Ieh- und zeigt die Vorteile, die fid) aus größerer Kaufkraft und Spezialifirung ergeben. 

ter Zeit fonderbar benommer. und| 

fchon einmal ben Berfuh gemadi ha« | 


== — . „ +” Ss . - . . . . > a ” 
ben To Ti) Die ehe zu Burdfihnee| = Eine vorzügliche Mannigialtigkeit von garantirten reinwollenen Stoffen, fanch Cajhmeres, jchwarzen engliichen 
den. | — Kammgarnen, echtfarbigen Serges und blauen und grauen Flanellen, geſchneidert in hübſchen Frühjahr-Moden für Männer und junge Männer. 
Nichter MeDonald ſprach bie | Anzüge aus grünen, braunen und blauen Homeſpuns, mit ſchlichter und Gürtel-Rückſeite, mit Serge, Alpaca und zum vierten Teile mit Seide 
pierjährige Helen McHale geitern ee = gefüttert, mit gejtreiftem feidenem Aermelfutter. Ebenfalls jhwarze und graue Chejterfield Ueberzieher, volljtändig mit Seide gefüttert. $1 A 


nn nn 


Vater, Martin MeHale, 165 Oſt Ohio me @2 ezi Ile a resta 3 Sin ü run 
Str., zu, dem fie defien unlänaft ge» = Spezie Jah g-Einführung, zu 


fhhiebene Gattin, Rathryn, und beren = Frübjahr3-Meberzieher aus cravenetteb und mafferbichten Covert Hrühjahrs-Anzüge für Männer und junge Männer, angefertigt aus Stoffen von „Year-tound“« 
Mutter, Beide 4937 MWafhington | = Stoffen, durchweg gefüttert mit feiner Seide, angefertigt in ein« Qualität, in modernen Styles für die fommende Saifon. Diefe Anzüge find mit vorzüglichem 
Boulevard, mit Gewalt entriffen hat« fach- und doppelbrüjtigen Ylare jlirteb und eng anschließenden Alpaca gefüttert, um Style fomohl wie Pafjen ftet3 beizubehalten, Eine gute Auswahl in brau«- 
ten. Der Richter hielt die Mutter für | E Styles, Diefe Coatd3 wurden gemacht, um nen, grünen und grauen Caffimeres und Chepiot3, in Streifen, 

ungeeignet zur Erziehung des Kinde2. | zu $18 und $20 verfauft zu werben. Spe- einfahen Mifhungen — ein fpezieller Jahrestagsverfauf3-Wert— 
| ziel für den Yahrestags-Verfauf zu zu 


ug nt Sie 15 el . . * 2* or — — 
— ee Bere Grokartige Jahrestagverfauf-Werte in Anzügen und Ucherrörfen zu $9.75 und S11.75 
und neben mir fitt ein dider Serr; 

auf einmal fallt mein Nachbar um, 

tot, maufetot, der Schlag hat ihn ae- | 


ee Kofen, Negenmäntel, Weften und Weberhofen 


“Style” E. Conomy 


| = Dauerhafte Arbeit3hofen, jedes Paar garantirt nicht Aubberizeb Regenröde, garantirt mwajferdicht, in Hofen gemadht aus populären Anzug-Wollftoffen, in 
—; — aufzutrennen, aus einfachen und geſtreiften Wollſtof— grauen, braunen und Tan gemiſchten Stoffen, ſchwarzen, geſtreiften und blauen Serge Stoffen. 
ER | — fen, ſchwarzen Thibets und Corduroys. Größen 28 Balmacaan und einfache Styles; jeder Coat ſorg— Jedes Paar in kaltem Waſſer geſchränkt und mit 
Fe | bi 56 Wailtmaß. Reg. Preis $2.00 $1 45 fältig zementirt und durchweg „ſeam-ſtrapped“ — Seide genäht. Ueberall zu 34.50 und 85 02 45 
EURMITÜRE Co | = und $2.50. Jahreztagsvertauf, fpeziel, DA. e) 2” Werte zu verfauft. Speziell, Jahrestagsverkauf, 53. ed) 
ERSTER WEN | = erte zu 
TRETEN | = Ercello und Superior Hofen, geitreifte Stoffe, An- s Blaue Overalld und Xumperd, Smweet-Orrs, Hamil- 
Bezahlt S1.00 baar || == zug » Mufter und feine blaue Serges. Gemacht mit Weiten, angefertigt aus furzen Stüden von hodh- ton Carhartt, Ofhtofh und Brooffield [pezielle Er- 
Meit: 50r die Woche — Cuffs oder einfachem Unterteil, Gröhßen für Män— feinen Anzugſtoffen, einfache und fancy gemiſchte zeugniſſe. Reg. Preis $1.25. 
— ner und junge Männer. Reg. 83 und > 55 Eifelte, Größen 33 bis 38, herabgefegt 37 für den Jahrestagsverfauf auf 
er — — 33.50 Werte. Jahrestagsverkauf, ſpez., 8* für den Jahrestagsverkauf auf e A (Nur zwei Anzüge auf jeden Kunden.) 


Bargains in Knaben-Kleidern 


Korfoll-Anzüge für SKinaben, ftarf gemaht aus garantirten reinen Worfted grauen und grünen gemifchten Stoffen und reinwollenen 
blauen Serges, mit Mofe-NRüdfeite, Bor und Knife Pleats, Path-Tajchen und drei-Stüde Gürteln. Hofen find vollitändig 3 95 
gefüttert und ſorgfältig geſchneidert. Alter 8 bis 17, ſehr ſpeziell für den Jahrestag, zu ala . 


Sniderboderhofen für Knaben, bequemer Schnitt, Rufen für Knaben, belle und dunfle fancy ge- KRnabenhemden, weihe Manfchetten mit dazu paj- 
aus ftarfen Stoffen, einfahe und fancy Muiter, mujterte Bercales und Chambrays, feite Kragen jenden Kragen, oder fejte Kragen, heller u. dunkler 
Größen 9 bis 17, nur zwei Paar an einen 95 u. ojene — — wicht eingejat. Großer Madras, Percales und Chambrays; Größen 12 bis 
Kunden, jolange der Vorrat reicht zu IL 1 wel ._ — 14; reguläre T5c Qualität, Jahrestag - m 

Dieſe hochfeine Sprechmaſchine, Black Cat Strümpfe für Knaben, mittelſchwer, Halsbinden für Knaben, ſchöne Seidenmuſter mit ——— 

ſpielt irgend einen Rekord, regulä— | Baummolle gerivpt, an den Zehen, Ferjen und großem, offenem Ende, oder einfarbige wend- Kappen, Frühiahrfaffon Golffappen, Homefpun u. 

rer Preis $25.00, fpeziell jet | : Knien verftärft, garantirt echtfarbig, Größen 6 bis bare Fallons. Neguläre 25c Salsbinden, ſpe⸗ Cheviot, fehr feine Stoffe, große Faflons; Größen 

S1 5 175 | 10. Reguläre 15c Qualität (nur 6 Paar ziell für den Jahrestag, 2 für 25, 6% bis 7%; wert da8 Doppelte des 
“ 
. + — 


an einen Kunden), per Paar oder das Stück Jahrestagspreiſes von 


Frühjahrhüte für Männer Frühjahr Männer-Ausſtattungen 


Neue Frühjahr-⸗Derbies, korrekte 1916 Faſſons, ſpeziell für dieſen großen Hemden, grau, lohfarbig, blau, grün, roſa und Lavender, auch Pin und Pencil Streifen, 
Jahrestagverkauf zu weniger als den Koſten des Machens erwor— 6 w mit weichen Manjchetten gemacht, Größen 14 bis 17; Hemden, die zu 85c bis $1 ver- 
ben, $2.50 und $3 Werte, zu e l . +.) fauft werden follten, außergewöhnlisher Wert zu 3 für $2; oder einzeln, zu 69e, 

Tuchtappen, hübſche Faſſons und Muſter, 50e. Nahbtlofe Männer-Halbitrümpfe, fchtwarg oder farbig, alle Gröken, 15c Werte, zu $1.25 


* * * * er x æ* das Dutzend, oder einzeln, 11c. 
Schwarze Shop-Kappen für Männer, 10c Werte, de. Muslin Nachthemden für Männer, volle reg. Größe, einfach und befebt, reg. 50c Quas 


V 2° y343 (ität, jet 3 für $1; einzeln zu 3öe. 

erichiedene Spezialitäten Seidene Männer-Halstrachten, gute volle Fornten, reg. 50c feidene, Rahrestag-Spez., 25e 
- Matting Euit Caſes, Leinwandfutier, ſpezielles Shirt Fold und Tie Bands — 82.00 Männer: und SGnaben-Schuhe 

Reguläre 550.00 Sprechmaſchine; Werte, jebt $1.25. 


3*4 nl, Matting Suit Cafes, regulär $1.25 Werte, für den Kahrestag reduzirt auf 69e. — er gms i Kin * — 
kommt und —— — Nicht weitergeführte Rartien von Damen-Geldkörfen, Juwelenkaäſchen, Geſeuͤſchafts— Sunmetal Schuhe für Männer, neue beliebte Faſſons, ſtark gemacht, außer—- 
len Ton; ſpielt Victor, Columbia Caſes und Nah-Sets zum Verkauf zu einem Drittel ab. gewöhnlicher Wert zu $1.95. 

und Edijon Nefords, jpezteli jett 


—— Hängematten, vrachtvoll gewebte Entwürfe, in Streifen und Plaids, 82 bis 88.50 Schwere Arbeitsſchuhe für Männer, fein für Außenarbeiter, ſpezieller Jahres— 


Werte, ſehr ſpeziell zu 956. tagspreis 82.45. Mr. E. Conomy 
| = Rolfchuhe für Anaben und Mädchen, mit Stahl Roller3 gemadit, reg. 35c Wert, 23e. > ; fü Schrür- öbf⸗F öß bis 
628.75 | — Mefjerwaaren, hunderte von Artifeln von unjeren regulären Lagern genommen, jebt Schulihuhe für Knaben, Gunmetal, Schnür- oder Knöpf-Faſſon, Größen 6 bi! 
$2.75 Anzahlung. Töc die Woche, 


für den Jahrestag herabgejeßt anf die Hälfte, 131%, fpezieller Sahrestagpreis $1. 
Ä N Ks E. br | Basement Salesroom 
Sing! iR — 
512-514 NORTH AVENUE 
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